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INTRO.. 


Hallo ihr Sumpfnasen !!! 


Erinnert Ihr Euch noch an die Verlosung im letzten Heft (5 CDs "Seattle 7") ? 
Wir dachten eigentlich, daß da maximal 20, 30 Leute schreiben, aber es gingen 
insgesamt 127 (!!!) Zuschriften diesbezüglich hier ein !!!. 

Der absolute Hammer ! Die meisten Einsender haben noch ein paar nette, 
aufmunternde Sätze dazugeschrieben oder gleich einen Bericht mitgeschickt, von 
denen einige auch in diesem Heft zu lesen sind. 

Danke an alle Einsender schonmal.... Der Untergrund lebt !!! 


Die Gewinner sind : 

Jürgen Krämer aus Schöllkrippen 
Harle Hellborn aus Bamberg 

Patrick Klambauer aus Groß Umstadt 
Thilo Göte aus Paderborn 

Britta Vogel aus Berlin 


Und weil die ganze Sache so ein großer Erfolg war, werden wir jetzt in jedem Zine 
ein paar Sachen verlosen, die wir vorher irgendwelchen Labels oder Läden aus 
den Rippen geleiert haben. Heft lesen & mitmachen ! 

Auch wird das SonderMüll-Abo in Zukunft noch interessanter, da wir einen 
Großteil der besprochenen Scheiben unter allen Neu-Abonnenten verlosen werden 
(lest hierzu mal das Outro ! Abo lohnt sich doppelt und dreifach 4) 


Ihr wundert Euch vielleicht, warum wir diesmal ein presserechtlich gefordertes 
IMPRESSUM dabeihaben; nun, zum einen habt Ihr so einen guten Überblick, wer 
alles an der jeweiligen Ausgabe mitgewirkt hat als auch über alle wichtigen Dinge 
(Adresse, Einsendeschluß für Anzeigen und Berichte), und zum anderen gibt es 
derzeit einige Zeitschriften, die man versucht, wegen fehlenden Impressums 
mundtot zu machen. Ein Beispiel von drei mir bekannten Übergriffen ist der BTM- 
Kurier, der eine Anzeige aufgrund dieses Verstosses gegen das Presserecht 
erhielt, daraufhin eine Razzia in den Redaktionsräumen über sich ergehen lassen 
mußte und Computer, Hardware, Akten usw. erstmal beschlagnahmt wurden. 

Da sich eine anschließende Verhandlung ziemlich strecken kann, ist man in diesem 
Falle natürlich erstmal gezwungen, die Arbeit einzustellen. 

Damit das UNS nicht passiert, gibt es in Zukunft den rechts stehenden Kasten !!! 


Ansonsten möchte ich mich bei allen Leuten, die uns Berichte zuschicken, 
bedanken: YOU RULE !! Das SonderMüll soll ein Forum für die gesamte 
alternative Subkultur sein, und jeder, der etwas zu berichten hat, kann uns einen 
Artikel schicken. Also Punx, Skins, Gruftis, Metalheads und alles sonstige 
unanpassungsfähige Gesox: Wir sind weiterhin für Euch da, schickt Ihr uns 
weiterhin Eure Gedanken, Berichte, Leserbriefe..., um den Dialog und die 
Vernetzung im Untergrund zu verbessern. 

Auch danke ich allen Anzeigenkunden, die es uns erst ermöglichen, dieses 
Magazin zu finanzieren und am Ende ohne Schulden dazustehen. Thanx ! 

Und vor allem danke ich den mittlerweile 2000 regelmäßigen Lesern, ohne die die 
ganze Arbeit keinen Sinn hätte und keinen Spaß machen würde. 


So, genug geschleimt... 
Ich hoffe, daß auch für DICH in diesem SM wieder einiges Interessantes steht und 
wünsche DIR viel Spaß beim Lesen (kleiner Tip: auf dem Scheißhaus und in der 
Badewanne liest sich auch ein SonderMüll am besten...) 

Sonne, Spaß und Bier 


Euer Heiko 
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Deadline für SM #4: 


(bis dahin müssen uns 
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k.-Mlar- ım Odenwald... 


. or just another senseless night. Während in Hamburg und Berlin 
revolutionäre Demonstrationen stattfinden, in Frankfurt diverse gute 
Konzerte anstanden und wohl auch sonst in jeder größeren Stadt 
der Bär am toben war... ja was passiert zu dieser Zeit eigentlich im 
Odenwald ? Einem Verbund einzelner Städtchen und Dörfchen in 
einer hessischen Mittelgebirgsgegend, in dem Euer geplagter 
Verfasser noch die größten Probleme mit der überall herrschenden 
"sozialen Kontrolle" der Kleinstadt hat ? "Soziale Kontrolle" in dem 
Sinne, daß Du als friedfertiger Mensch, der nur seine Ruhe und 
seine Freude im Leben haben will, ständig blöd angepöbelt wirst ? 
"Geh’mal zu einem anständigen Friseur, Du asoziale Sau" sind 
Sätze, mit denen man sich desöfteren so oder in anderer, ähnlich 
intoleranter Form konfrontiert sieht. Die Eltem machen sich 
Dauersorgen um ihr Image bei den Nachbam und versuchen seit 
nunmehr vilieeelen Jahren immer noch, einem erwachsenen Mann, 
der seit Jahren nicht mehr zuhause wohnt, klarzumachen, wie 
“schlampig und ungepflegt" man doch aussieht, wie sehr man sich 
schämen muß usw.usf. Kaum einen guten Laden gibt es hier, von 
Konzerten ganz zu schweigen. Und wenn es nur diese elenden 
geistig kleinkanerten Spießer hier gäbe, die einen ständig blöde 
anglotzen, sich über einem fühlen und sich das Maul zerreißen 
über diejenigen, die nicht so sind wie sie alle, wer weiß, vielleicht 
hatte mich mein Haß und mein Frust längst zerfressen. 

Leben und leben lassen- ich akzeptiere die anderen, warum in aller 
Welt können sie mich nicht akzeptieren? ALLES, ALLES hängt hier 
von Deiner Fnsur ab. Jeder kennt jeden, jeder tratscht mit jedem, 
und Leute wie Du und ich stärken den Zusammenhalt der 
Dummköpfe. die sich für etwas besseres halten und gemeinsam 
uber Dich ablastern. 

Was. Du tust keiner Fliege was zuleide ? Du studierst und arbeitest 
nebenher ? Du liest viel und hast keine Vorurteile ? Du engagierst 
Dich für die Schwachen dieser Welt ? Versuchst immer höflich und 
zuvorkommend zu sein ??? ALLES einen Scheißdreck wert, wenn 
dıe Frisur nicht konform ıst. und Leute die sich bilden und 
engagıeren waren blinden.maulhaltenden Mitläufern schon immer 
suspekt 


Wie gesagt. gabe es nur diese Menschen im Odenwald, wäre ich 
schon an der ganzen Scheiße völlıg abgestumpft und innerlich noch 
etwas mehr zerfressen (und ich hatte auch so schon zwei 
Magengeschwüre, was bei einem Alter von Mitte zwanzig nicht so 
haufıg vorkommen dürfte) 

ABER Hessen, und hier der Odenwald speziell, hat noch etwas 
anderes zu bieten: Es gibt. man mag es kaum glauben, selbst hier 
noch Leute wie mich. Alles Ausgestossene der Normgesellschaft. 
die keinen geeigneten Laden zum Treffen haben bis auf ein paar 
weınıge Ausnahmen (das sind die Leute, die hier im SonderMüll 
Inseneren dürfen). Das bringt einen unglaublichen Zusammenhalt 
mit sıch, der etwas sehr schönes an sich hat. Es sind ständig 
ırgendwelche Partıes ım Wald, am Baggersee. privat oder sonstwo. 
man tnfft standıg die Leute, die man kennt und mag, und meist 
noch etliche Unbekannte. Die Szene boomt, selbst der Odenwald 
kommt auf den Geschmack des altemativen Lebens. 

Immer weniger Jugendliche sehen auch hier den Sinn des Lebens 
dann. einer Arbeit nachzurennen für den Rest des Lebens. die 
einen frustnert und unglücklich macht. Konsum, Familie, Arbeit, 
einmal im Jahr in Urlaub, manchmal etwas Liebe und dann der 
erlosende Tod ? No way. 

Abhängen und nichts tun, das ist auf Dauer keine Altemative. Und 
die Odenwälder Szene versucht, etwas auf die Beine zu stellen, um 
genau für das zu arbeiten, was einem auch Spaß macht. Viele 
veranstalten Konzerte. viele spielen in Bands, einige ziehen einen 
T-Shirt-Versand auf, andere ein Label- in kaum einer großen 
deutschen Stadt habe ich so viel geballte Kreativität erlebt wie hier 
von den altemativen Odenwäldem. Bezeichnend dafür ist, daß das 
SonderMüll und damit das auflagenstärkste Hessener Zine aus dem 
Odenwald kommt und die allseits bekannte AG Hanf 
(Zeitungsherausgeber, Dope-Store-Inhaber und Dope-Records- 
Macher) von Darmstadt aus operiert- der nächstgrößeren Stadt aus 
der Sicht des Odenwalds und unter reger Beteiligung einiger 
Odenwälder. 


Das nur als zwei Beispiele von vielen. 
Diese Tatsache ließ mich hoffen, daß auch der erste Mai im 
Odenwald nicht vergessen werden würde. 


Haare frisch geschoren, Doc’s geschnürt und ab zu einem Freund, 
bei dem auch gleich die ersten vier Liter Bier zum Aufwärmen 
konsumiert wurden, bei gleichzeitigem Ansehen des altbekannten 
“Clockwork Orange"-Videotapes. . Nach einigen Anrufen jedoch war 
immer noch nicht klar, wo und wie der Abend enden würde. Auf 
einer Party ? In der Zelle ?? Sex ? Berauschung durch Drogen ? In 


Dann der entscheidende Tip: Im Knusperhäuschen, einem mitten 
im Wald, unter einer alten Ritterburg gelegenen Freak-Imbiß, 
einige Meter über dem Rest des Odenwaldes und somit der 
sogenannten 'zivilisierten Gesellschaft" (einendicken Scheißhaufen 
darauf) sollte eine Fete steigen !!! 

Nach der Ankunft wurden mein Freund und ich gleich von äußerst 
netten, friedlichen, kreativen -in den Augen der Normgesellschaft 
asozialen- Leutchen zum Genuß diverser Tequila-, Bimen-, 
Mirabellen- und Himbeerschnäpse animiert. So langsam wurde mir 
mulmig in der Magengegend durch den vielen Hardcore-Stuff, und 
ich sattelte um auf Apfelwein. Nach etwa 2 Litem dieses Getränks 
hatte ich zwar einen etwas anderen Geschmack im Mund als zuvor 
nach der exzessiven Hochprozentika-Vemichtung, aber es ergab 
sich eine neue weltbewegende Frage: Wohin möglichst unauffällig 
kotzen ??? 

Der umliegende Wald schien ideal zu sein, also bahnte ich mir 
meinen Weg, zunächst durch eine ausgelassene Menschenmasse, 
danach durch das Gestrüpp des Waldes. Als ich glaubte, nun den 
idealen Platz für mein Bedürfnis entdeckt zu haben, wurde ich, 
scheinbar aus dem Nichts, angeraunzt mit den Worten: Hey Mann, 
tntt nicht auf unser Erdloch !". Kurze Zeit später (einen dicken 
Schwall leckeren Mageninhalts hatte ich zuvor noch dem 
Waldboden geweiht) saß ich auch schon dabei und lemte einige 
nette Personen aus dem lustigen Ostfiesland kennen. 


Gegen 6 Uhr morgens, die Nacht war im wesentlichen noch mit 
Musik hören, trinken, rauchen und labem begangen worden, 
beschloß ich, nochmal hinauf zur Burg zu gehen. Dort 
angekommen lemte ich noch ein paar frühaufstehende ältere 
Damen kennen, die sich darüber erheiterten, daß ich ein Kondom 
über meinen Kopf gezogen hatte und dies mit der Nase so weit 
aufblies, bis ich einen Latex-Zylinder trug. 


Danach war es Zeit, sich heimzutrollen. Alles in allem war es nichts 
außergewöhnliches gewesen, ehereine normale Party, wie man sie 
drei bis viermal wöchentlich im Odenwald erlebt, aber da ich noch 
nicht pennen kann (wir haben jetzt den 2.Mai, 9.30 Uhr morgens) 
und mir nichts besseres einfiel zwecks Beschäftigungstherapie als 
diesen sinnlosen Artikel zu schreiben, habe ich mich eben nochmal 
vor den Computer gesetzt, 15 Zigaretten geraucht und nebenher 
meine gestrigen bzw. teilweise heutigen Erfahrungen in die 
Festplatte getippt. 


Selber schuld, wenn Du alles gelesen hast..... 


Von einem jetzt doch recht müden Heiko Weigelt 


D r ıT I E WW A HL 


Von links nach rechts: BUSCH ’N, KREL UND GUNNAR Auen auf W 


spielten am 17.05. im BRA zu Münster, und da mir DRITTE WAHL recht gut gefallen und das 
BRA die letzten Wochen geöffnet hatte (danach wird der immer gute Isaden leider aufgrund Crellmangel: 


und dadurch resultierendem Nicht-zahlen-können der enormen Mietpreise leider geschlossen’. waı 
Anwesenheit fast schen Pflicht. Bevor es mit dem NHlauptact zur Sache ging. spiel,en nt: ch zwei weit: 


regionale Punkbands. Die erste habe ich gänzlich verpasst, da ich es vorzog. dem Alkohol zu Irönen und mit 
einigen bekannten Gesichtern einen "Wer-rülpst-lauter-und-perverser- Wettbewerb" vor den Toren des 
BRA unter den erstaunten Blicken einiger Besucher des gegenüberliegenden Restaurants zu starten, 

Mit geschwollener Brust konnte ich mit einem Mega-Jahrhundert-R die Sache für mich entscheiden 
und sah mir die nunmehr zweite Band, TAKTL.OS, an. Und die waren gar nicht mal so schlecht. 
zumindest das Lied "Skinheai" oder "Molotow" (hierbei bekam jeder der es wollte gratis einen "kurzen" von 
der Band spendiert) gefielen mir sehr gui. Das BRA war mittlerweile mit etwa 6b lseutchen gefüllt, als 
unsere Faves aus dem Üsten des Landes die Bühne unter großem Crejohle enterten, Nach einer kurzen 
Begrüßung des Publikums ging es los mit "Macht die Augen auf". War das anwesende Punkvolk am Anfang 
noch etwas reserviert, so war nach dem zweiten Song bereits ein lustiger, friedlicher Pogo im Orange. der 
sich über die ganze Spielzeit hinweg ziehen sollte. Urespielt wurden alle Hlits. von "NVA & Bundeswehr 
vom "Sicher gibt es... 2"-Sampler über die guten Sachen der "Fasching in Bonn" sowie "Auge um Ange - 
Scheiben. Das letzte Stück (schon ım Zmugabenteil) war das Puhdys-(over "Wenn ein Mensch lebt", das 
mir persönlich an diesem Abend besonders gut gefiel. Nettes Konzert. Nachdem sich Sänger und Uitarrero 
Gunnar ein wenig aklimatisiert hatte, schleifte ich ihn noch mit in mein Auto, um in aller Ruhe ein 


Interview durchzuführen. 


SonderMüll: Ich soll Dir erstmal einen Gruß von Tim 
von IMPACT Records ausrichten, mit dem ich vorhin 
telefoniert habe. 

Gunnar: Haha, die alte Sackratte. Danke. Der ist total in 
Ordnung, den kann ich total gut leiden. 

SM: Wie fandest Du das Konzert heute im BKA ? 

G: Naja, es waren halt relativ wenige Leute hier, aber 
das war uns schon vorher klar, weil es unter der Woche 
ist und die meisten früh raus müssen. Schlecht war’s 
nicht, es hat schon Spaß gemacht und der Laden und 
die Leute hier sind total nett, aber wenn auf einem Gig 
mehr los ist, dann gibst Du halt auch automatisch mehr 
und es macht auch mehr Spaß. Aber es war schon OK 
hier. 

SM: Erzähl'mal was über die Band, seit wann gibt es 
Euch, wer spielt mit etc. ? 

G: DRITTE WAHL gibt es seit 1988, damals waren wir 
noch vier. Der Busch’'n, der heute Bass spielt, hat 
damals gesungen und wir hatten noch einen Bassisten, 
der Basser ist dann aber ausgestiegen, weil er lieber 
Heavy Metal spielen wollte. Wir haben keinen neuen 
Basser gefunden in Rostock, deshalb ist Busch’n an den 
Bass gewechselt und ich habe den Gesang 
übernommen, weil Busch'n nicht gleichzeitig Bass 
spielen und noch singen wollte. Mittlerweile teilen wir uns 
den Gesang so ein bißchen. Und wie gesagt, uns gibt's 
seit 1988, und seit dieser Zeit machen wir auch Punk 
letzten Endes. 

SM: Wie ist Eure Tour bisher verlaufen ? 

G: Gut. Reutlingen war supergut, dort war echt die Hölle 
los. In München waren zwar nur etwa 35 zahlende Leute, 
aber es war OK, die Leute waren nett und das Konzert 
war super, danach haben wir noch eine Party mit den 
Leuten gemacht. 

SM: Und wo spielt ihr jetzt noch überall ? 

G: Wir kommen noch unter anderem nach Augsburg und 
Nürnberg, danach sind wir mal wieder zuhause. Unser 
Basser muß dann halt arbeiten, und wir müssen uns 
auch mal wieder melden auf dem Arbeitsamt und solche 
Sachen. Danach geht es wieder auf Tour, und wir spielen 
noch zwei Open Airs im Osten. 

SM: Du hast mir vorhin nach Eurem Konzert 
irgendwas erzählt von so einem Gig mit DAILY 
TERROR, der ziemlich chaotisch verlaufen wäre. Was 
ist da passiert ? 

G: Ja, das war in Zobersdorf, das liegt bei Dresden. Da 
war eine Party angesetzt, "15 Jahre MÜLLSTATION", 
kennst Du ja sicher, und an einem Tag haben wir 
gespielt mit den DÖDELHAIEN und DAILY TERROR, 
am anderen Tag SCHLEIMKEIM und MÜLLSTATION 
und so. Das Gelände dort wurde irgendwann plötzlich 
von SEK-Einheiten umstellt, die hatten Hunde dabei, die 
teilweise auch Leute gebissen haben, die dann ins 
Krankenhaus mußten. 

SM: Aus welchem Anlass ist das passiert ? 

G: Es war schon relativ heftig von der ganzen 
Atmosphäre dort. Der Veranstalter war aber auch ein 
bißchen hinterher, der hatte nämlich keine Penne für die 
Leute besorgt. Normalerweise muß ich mir bei einer 
Party dieser Größenordnung mal einen Sportplatz o.ä 


wo ein Stückchen Rasen war, wurde eben gezeltet. 
Einige haben dann begonnen, Vorgärtenzäune u.ä. zu 
verheizen und Lagerfeuer daraus zu machen, es war 
schon ein lustiges Fest. Dann wird wohl irgendjemand 
die Bullen gerufen haben. . Letzten Endes waren so 
unheimlich viele Bullen da, die haben da wohl vorher 
schon nur darauf gewartet, daß da irgendwas abgeht. 
Wir haben dann auch irgendwo gepennt, und als ich 
morgens gegen 11 Uhr zum frühstücken zu dem 
Platz gehen wollte, da waren die Bullen gerade dabei, 
alle Leute, die nicht ins Dorf gehören, einzuknasten. 
Das war schon ziemlich heftig. Ich bin denen dann 
genau in die Arme gerannt. Ich habe gedacht, die 
gehen weiter oder so, aber im nächsten Moment 
stand ich schon an der Wanne dran. Dann haben sie 
mir erstmal meinen Kugelschreiber weggenommen, 
weil sie wohl meinten, ich könnte einen damit stechen. 
Naja, war schon irgendwie ein beschissenes Teil. Wir 
haben im Endeffekt noch Glück gehabt. Wir waren für 
drei Stunden im Knast, und ich habe dann so einem 
von den Typen erzählt, daß wir noch ein Konzert 
haben am selben Abend und Vertragsstrafe zahlen 
müssen, falls wir nicht kommen und spielen. Deshalb 
waren wir nach drei Stunden wieder draußen, aber 
die anderen Leute wurden 13 Stunden und mehr bei 
den Bullen festgehalten. Die haben es halt einfach so 
durchgezogen, daß das Konzert nicht mehr stattfinden 
konnte am Abend. Scheiße ! 


Plakate DIN AZ 


500 Stück schon ab 115 Mark 
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von der Gemeinde besorgen, wo die Leute dann zeiten Ks, Druc ke rei Otto 


können, aber das ist nicht passiert. Die Leute haben sich Gottlieb-Daimler-Str. 3. 78467 Konstanz 
dann eben überall dort hingehauen, wo gerade Platz war, Telefon 075 31/505 47 Fax 07531/68798 


SM: Gibt es Deiner Ansicht nach irgendwelche 
Unterschiede zwischen "West-Punks" und "Ost- 
Punks" ? Ich denke mal, daß das schon möglich sein 
könnte, da im Westen Punk ja schon fast 
gesellschaftsfähig geworden ist, während ihr es im 
Osten wohl etwas schwerer mit Repressionen, 
hauptsächlich seitens des Staates, hattet. Ich denke 
auch, daß viele West-Punk-Bands mittlerweile 
irgendwelche"Erhobener-Zeigefinger-Musik" machen, 
während die meisten Ost-Punk-Bands noch wirklich 
was zu sagen haben. 

G: Ich denke mal das liegt ein bißchen daran, daß die 
gleiche Mucke, die wir nun machen, ein bißchen härter 
und neuer schon, aber dieser Deutsch-Punk halt, bei 
Euch im Westen vielleicht vor 10 Jahren mal gut war, 
und bei uns im Osten da ging es zu dieser Zeit erst los, 
daß sich die allerersten Bands gegründet haben. Die 
haben dann natürlich immer inoffiziell gespielt, denn man 
durfte ja nicht auftreten, wenn man nicht vorher vor so 
einer Kommission vorgespielt und die Texte abgegeben 
hatte, lauter so ein Kram, den wir auch nie gemacht 
haben. Man durfte bei so einem inoffiziellen Auftritt 
natürlich keinerlei Plakate o.ä. kleben, dann hatte man, 
wenn man davon wußte, kein Auto um hinzukommen und 
mußte mit dem Zug rumfahren... Das sprach sich nur so 
im Untergrund rum, zB. die SKEPTIKER spielen in 
Rostock oder was weiß ich, und man versuchte 
hinzukommen. Als bei Euch die Sache groß war, spielte 
sich das bei uns nur im harten Kern des Untergrunds ab. 
Heute zB. spielst Du irgendwo im städtischen 
Jugendhaus, die Sache ist genehmigt, Du kannst 
Werbung machen- es ist völlig gesellschaftsfähig heute. 
Und damals war es eben schon eine wüste Zeit, die ihr 
im Westen so wahrscheinlich nicht erlebt habt. Man 
wußte nie ob man nach einem Konzert nachhause fährt 
oder eben im Knast landet, das war schon ziemlicher 
Stress. 

SM: Habt ihr damals eigentlich schon dieses 
PUHDYS-Cover machen wollen, oder wie hat sich das 
ergeben ? 

G: Nee, das haben wir jetzt erst neulich mal gemacht. 
Wir fanden das irgendwie geil, wir haben das mal 
gespielt und haben uns dann überlegt, daß man 
eigentlich mal einen Sampler daraus machen müßte, mit 
lauter Punkbands, die die PUHDYS nachspielen, und das 
haben wir dann auch gemacht. Scheisse ist jetzt 
natürlich, daß die LOKALMATADORE genau den 
gleichen PUHDYS-Song wie wir gecovert haben, aber na 
ja... Ich denke, so richtig lustig ist das eh nur für Leute, 
die die Originale kennen, und die kennen wir im Osten 
halt alle. 

SM: Ich finde die PUHDYS, wenn die Texte auch oft 
übel sind, musikalisch eigentlich sogar nicht mal 
schlecht... 

G: Musikalisch sind die auch gar nicht schlecht, die 
haben halt immer so DDR-konforme Sachen gemacht 
einfach, die haben auch oft auf Festivals gespielt, wenn 
irgendwo FDJ-Treffen o.ä. waren... im Radio im Osten 
haben sie gar ein paar Sondersendungen geschaltet 
wegen unserem PUHDYS-Sampler, wo sie auch die 
Original-PUHDYS eingeladen haben und die dann 
gefragt haben, wie sie es so finden, das war schon eine 
lustige Sache. Da gab es ziemlich viele Reaktionen auf 


diesen Sampler. - 
SM: Im Westen hört man ja immer wieder wahre 
Horrorstories über die ostdeutsche Nazi- 
Skinszene, die vorzugsweise Punks oder 
Ausländer jagt und verprügelt und ab und an mal 
ein Asylantenheim anzündet. Ist dieses Fascho- 
Problem bei Euch wirklich noch dermassen akut, 
oder hat sich da schon etwas verbessert in der 
letzten Zeit ? 

G: Eine zeitlang war es wirklich sehr extrem, denn 
das, was die Leute im Westen über Jahre hinweg 
verbrochen haben, haben die im Osten in kürzester 
Zeit nachgeholt. In Rostock bspw. haben die Faschos 
desöfteren linke Häuser gestürmt, da mußte man 
letzten Endes ziemlich gut organisiert sein, um dem 
etwas entgegenzusetzen. Also zB. Funkverbindung 
unter den verschiedenen linken Gruppen, und falls 
man hörte, daß irgendwo was abging, fuhr man halt 
hin um zu helfen, oder ständig Wachen in den 
Häusern, die aufpassten und rechtzeitig Alarm 
schlagen mußten vor einem eventuellen Angriff der 
Rechten. Mittlerweile ist das Ganze aber doch 
ziemlich abgeflaut, rechte Skinheads kann man in 
Rostock an ein paar Fingern abzählen, und das sind 
meistens irgendwelche Kids. Wir haben uns quasi 
eine Nazifreie Innenstadt geschaffen, auch viel durch 
Haue, und die Nazis haben auch verschiedene 
Gegenden für sich eingenommen, wo man sich halt 
nicht blicken lassen kann. Es ist so eine Art friedliche 
Koexistenz, wo jede Gruppe ungestört in ihrem 
Bereich lebt. 

SM: Pläne für die Zukunft ? 

G: Wir wollen die nächste Zeit wieder eine Platte 
einspielen; bei AMÖBENKLANG haben wir einen 
Vertrag über drei Platten, aber die Sache mit dem 
Label ist noch relativ offen. Ich mach’ mir da jetzt 
auch keinen Kopf deswegen, mal sehen, wie es sich 


entwickelt ! Heiko Weigelt 


DRITTE WAHL 


Macht die Augen auf! 


Hirnlose Idioten hauen auf Frauen und Kinder eın 
Andere stehen daneben und man hört sıe jubelnd schreien 
Die Meute ruft nach Opfern und die sınd schnell gefunden 
Weil sie meinen ihnen geht es dreckig treten sıe nach unten 
Faschistische Parolen hallen durch die Nacht 

Man hört die Nazis johlen ein Feuer wırd entfacht 

Sie sind bereit zu töten alle Skrupel sınd so weıt 

Hilfe wäre von nöten aber keiner weıt und breit 

Ihr meint das war vor vielen Jahren macht dıe Augen aut 
Es hat sıch kürzlich zugetragen macht dıe Augen auf 


Macht die Augen auf 


Die Presse hat ihr Fressen das wird gründlich durchgekaut 
Jede Vernunft ist längst vergessen alle Mittel sind erlaubt 
Die Polizei hat nichts geahnt und hat auch nıcht gesehen 
Es klingt so wie ein Märchen doch ıst wirklich so geschehen 
Ihr meint das war vor vielen Jahren macht die Augen auf 

Es hat sich kürzlich zugetragen macht die Augen auf 


Macht die Augen auf 


Ich hoffe daß ihr mich nicht falsch versteht 
Ich weiß daß sowas täglich auf der Welt geschieht 

Doch es war in meiner Stadt da bin ich zehnmal so bewegt 
Und darum liegt mir viel an diesem Lied 


Ihr meint 


| 


2 E0-TEIS 


Stell dır vor es sind Chaostage und Du bist nicht dabei. das ist ziemlich scheiße. Tja, mir ging es fast so, ich kam am Samstag morgen um 8°° in Hanover- 
mit dem Auto in, meiner Meinung nach, perfekter Zivilkleidung an ( was mich jedoch nicht davor bewahrte von herum marodierenden Grenzschmutzern 

aufgegriffen und in den nächsten Zug verfrachtet zu werden) verpißte mich jedoch gen Abend wieder, weil ich ja soo viel noch zu tippen hatte: ich“ 
gnadenloser Idiot. Ein paar Schoten könnte ich'ja auch erzählen, aber unser Platz ist begrenzt, und deshalb laß ich lieber ein paar kompetentere Leuts reden 

anstelle von dööfen Stories über Dildo schwingende Obercops und Grenzschutztanten zu denen mir nur folgendes Sprichwort einfällt: außen hui im Kopp 

pfui. 

Bis Donnerstag waren die Bullen noch echt 
Ok. Man konnte sich in der Stadt frei 
bewegen. mußte halt einen Ausweiß dabei 
haben, denn gings. Ich bin in ner Stunde mal 
acht Mal kontrolliert worden. Am Montag. 

das stand sogar in der Zeitung, gabs ne 
Wasserpistolenschlacht mit der Polizei: DIE 
WASSERPISTOLEN-GUERILLIA 

TRUMPFT AUF. Da ham wir die Polizei mit 
den großen Wasserpistolen voll 
naßgespritzt. Das hat die Polizei noch voll 
witzig genommen. Nur so n Komandocheff 
wur 'n bissel gerstig. er hat halt gemeint: 

"wartet ab bıs Freitag. da spritzen wır zurück 
mit ner größeren Wasserpistole" Da ham 
ıhm halt alle ins Gesicht gespritzt. Die 
anderen Cops haben sogar ihre Jacken 
ausgezogen und sıch naß spritzen lassen. 

Wir ham alle nur darauf gewartet, daß die 
mit wasserbomben kommen und 
zurückschmeißen. Dann ham se jemanden 

die Wasserpistole abeenommen und zurück 
geschossen - war total geil. Die einfachen 

Bullen sind zum Teil immer noch so drauf‘ 
aber die kriegen halt ihre Befehle, und seit 
SEK und Grenzschutz aus Berlin und 
Hamburg da sind geht es halt böse ab. Das 
Härtese war dann wie sie uns am 
Donnerstag aus der Innenstadt vertrieben 
haben. wie ne Vieherde. Am Bahnhof’ wurde 
halt durchgesaget. daß wir den Vorplatz 
räumen sollten: klar machen wir und dann 
kam die ganze Meute mit Helmen sn. Dann 
ham sıe immer durchgesagt wohin wir gehen 
sollten und uns mit Klüppeln zusammen 
echalten. Wer abhauen wollte hat hal nen 
Klüppel gekriegt. Dann ham se uns in den 
einen Park veschleppt. also erst auf den 
Judentriedhof. wo wir dann bleiben wollte. 

weil da schlagen die uns bestimmt nicht. 

haben wır uns gedacht. Doch dann ist die 
Hällie von uns loseelaulen in den Park. 

Unterwegs bın ich ein bissel durchgedreht. 

hab nen Bullen angeschriehen was wir ım 
Park sollen und so. Da hat der gemeint. da 

fcıern wır alle ne riesen Perty. Ha voll der 
Wixer. Dann wurden wır ın den Park 

getrieben. das war Donnerstag Vormittag. 

Angelangen hat es dann wieder Freitag 

gegen 18°“ im Unipark. da ham se plötzlich 

Gas auf uns geschossen. In der Gegend wo 

wır waren sollte cin Besetzes Haus geräumt 

werden. da sind halt Berikaden gebaut 

worden. daß die aus dem Park und dann 

mußten wır unbedingt wieder rein. Ne halbe 

Std später ham se uns wieder rausgejagt. 

dann wieder rein - IDIOTISCH. Das waren 

angeblich lernende Grenzschützer. die 

Praxis lernen müssen. und wir waren die 

Versuchskaninchen. Ich bın halt unter den 

Bullensturm gekommen - blutige Nase, Bein 

tat weh. Da ham wır zu viert bei nem 

Studihaus gekingelt und gefragt. ob wir und 
mal waschen könnten. klar ging Ok.. die 
ham uns sogar angeboten bei ihnen auf der 
Wiese zu pennen. Ich hab zwar die ganze 
Nacht das Geschrei im Park gehört, hatte 

aber echt keinen Bock mehr. -Michael- 

"Die Straßenschlacht am Donnerstag war echt total genial. Erst das Feuer war geil , weil es mindestens drei, vier Meter hoch war - total das Chaos und 
soweit ich weiß keine Festnahmen. Die Bullen sin zwei oder drei Mal derbst vertrieben worden. Das war 100%ig Punk und Chaos. Sehr interessantes Bild 
und überall Feuerwehr am Schluß.Der Rauch hat das ganze Stadtviertel vernebelt - so richtig Untergangsstimmung. Die Straßenschlacht und dann noch die 
Feuerwehr. dıe das Feuer ausgespritzt hat. und überall lag Wasserdampf in der Luft. Die Straße war danach voll mit Scherben und Steinen. Am Donnerstag 
haben die Bullen einen auch noch einigermaßen in Ruhe gelassen, wir standen voll daneben und haben zugeguckt wie die sich angezogen haben, haben 
noch dumme Witze gerissen. Gestern wurde es dann ziemlich übel, da haben die Bullen die Sprengel mit Wasserwerfern und Räumpanzern geräumt. Ich 
stand halt draußen und hab mir das nur angeguckt. Die Bullen haben die Leute dann derb abgeführt und einige waren auch übel verletzt. Und dann kamen 
so Gerüchte auf, daß die Bullen ausgerechnet an den Chaostagen zwei besetzte Häuser in der Nordstadt räumen wollten. Aber das haben sie wohl nicht 
geschafft. Da sind dann mindestens 500 bis 800 Punks zu dem Haus hingezogen und es gab wieder ne Schlacht mit ein paar Festnahmen. Das ganze ging 
dann durch einen Park, den die Bullen versucht haben abzuriegeln, aber die meisten haben es ja geschafft rauszukommen". - Charsten- 
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; Der fett Dreier Chab 1. Paorayäing HANF-KOLUMNE IMMER DABEI IST, FINDE ICH AUCH 

** T81.01618/1623769 ** KLASSE, DAICH 1OO%IG HINTER DER LEGALISIERUNG 
STEHE UND DESHALB AUCH AN INFOS DER AG HANF 
DARMSTADT SEHR INTERESSIERT BIN. ABER AUCH 
DER REST EURES HEFTES IST SEHR GUT. Die OBEN 
AUFGEFÜHRTEN SACHEN SIND MIR HALT AM MEISTEN 
AUFGEFALLEN. MACHT WEITER SO, DENN IGH WERDE 
EUER HEFT AUGH WEITERHIN KAUFEN UND LESEN. 
MIT BESTEN GRÜSSEN 


EURE #2 GEFÄLLT MIR SEHR GUT. AM BESTEN FINDE 
ICH DIE HÄSSLIGHE SEITE (VIELE GRÜSSE AN DEN 
HiPPIE HATING ALEX), DA DIESER MENSCH EINE SEHR 
LUSTIGE UND AUSGEPRÄGTE PHANTASIE HAT. ABER 
AUCH DER BERICHT ÜBER DIE RADARFALLEN IST SEHR 
GELUNGEN UND INFORMIERT EINFACH ABER EFFEKTIV 
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Monatsende nicht weiß, wie ich die Miete meiner 1- { 
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Hallo Achim, 


aufgezählten Projekten ganz sicher nicht "richtig Kohle“ 
verdient. Die Zeitung kommt gerade so null auf null raus, 
die Band manage ich auch für umme da Freunde von mir, 
Label und Konzerte bringen vielleicht 2,3 mal im Jahr den 
ein oder anderen Hunni, den ich zum überleben brauche, 
das war’s dann aber auch schon, Soviel zur streng 


Topmodell 


die Leser denken jetzt wahrscheinlich, die Leserbriefe sind 
gestellt, aber dies ist DEFINITIV NICHT DER FALL! Vielen e EEE 
Dank für den sehr positiven Leserbrief von Dir und auch kr ee 
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ICH BRING MICH UM 


Hallo, ich bin einsam, depressiv, schlecht gelaunt, krank, orientierungslos und was weiß ich noch. Hiermit seid ihr alle herzlichst eingeladen zu einem kleinen, unverbindlichen Streifzug durch meine 
Gedanken. Es ist Sommer und ich vertrage diese unnatürliche, unheilverkündende Hitze nicht, die durch sämtliche Poren meiner Haut in mein Innerstes eindringt und wortlos verkündet, daß ich Krebs habe 
und morgen bei einem Autounfall auf der Bundesstraße 45 tödlich verunglücke, während ein verrückt gewordener Bulle mich grundlos in meinem Bett erschießt. 

Nach mir die Sintflut - ob ihr es glaubt oder nicht, ich werde die Apokalypse überleben, nun ja, vielleicht sterbe ich vorher bei meiner Geburt - ich weiß es nicht. Mein Him schwimmt immer noch in 
einer seltamen Brühe genannt das donnerstags-nacht-bier-wein-campari-schwarze-loch-gemisch. Ich bin kein Punk - ein Punk hätte nie ein schlechtes Gewissen nach einer durchzechten Nacht. Als es heute 
morgen hell wurde starb ich (wieder einmal), genauer gesagt, ich wachte, ganz dem Klischee entsprechend, aufeiner Bank in einer Kleinstadt auf; daß ich in der Stadt war, weiß ich. Auch daß ich viel blödes 
Zeug von mir gegeben habe, desweiteren kann ich mich auch noch entsinnen, daß ich gestern Nacht gut und gern an die 20 Singles versoffen habe, aber was war danach? Ich hoffe nur zu Gott. daß ich 
koscher geblieben bin. Keine Frauen, keine Drogen, keine Pöbeleien - daß ich diesen Triathlon gestern nicht bestritten habe, da bin ich mir eigentlich ganz sicher. Aber das darf doch nicht wahr sein, ich 
meine, keine Erinnerungen an etwas zu haben, das gerade mal 15 Stunden zurück liegt. Es hört sich blöd an, aber ich habe das Gefühl, daß mich heute Abend alle Augen anstarren werden - ich habe wieder 
einmal die Etikette verletzt, nicht die der Anderen oder alten oder toten, sondern meine. Schuldig im Namen meiner Selbst - ich glaube, wenn ich nicht Ich selbst wäre, würde ich mich abgrundtief hassen. 
Aber betrachten wir diesen Standpunkt einmal ganz nüchtern. Ich stelle mich in Szene, aale mich fürein paar Augenblicke des Erwachens in ihr und schwupp, bin ich betrunken und kotze nıir die Klamotten 
voll - danach frage ich mich "Hätte das echt wieder sein müssen, du Depp?" Normalerweise nicht, aber El Diabolo schreit aus meiner Leber heraus "War echt geil, müssen wir morgen oder die nächsten 
Tage wieder mal wiederholen, danke! 

Dutzende dieser kleinen Freunde, schlechte Freunde, toben dann in meinem jungen, unschuldigen Körper, schreien im Kopf und Bauch und Schwanz und fordern Party, Suff- Weiber und Gesang. Ich 
schwöre: diese kleinen Dämonen leben in mir und machen mich kaputt. Manchmal, nachts, unterhalten sie sich. Sie denken ich kann sie nicht hören, aber ihre kleinen, hellen, teuflischen Stimmen kann 
ich gedämpft, aber deutlich vernehmen. Sie vergewaltigen dann das menschliche Kommunikationsgut, genannt Sprache, und sprechen Dinge aus, die andere zum Wahnsinn treiben würden, machen sich 
über mich lustig, schlagen mit Nägeln bespickte Baseballkeulen nach meinen menschlichen Empfindungen und benutzen meinen Körper weiter als Wirt, diese Parasiten, anstatt sich dahin zu scheren, wohin 
sie gehören: in die Hölle. Sie haben mich in ihrer Gewalt und steuern, meistens zumindest, mein Wandeln durch diese Welt. 

Inzest - 24 Stunden - alles in meinem Kopf. Selbst den Griff zur Rasierklinge oder zum Strick verweigern sie mir, sie haben alles unter Kontrolle, sind der psychische Terror Klasse | und lachen, sie lachen 
und gröhlen eigentlich immer und was vielleicht das schlimmste ist, sie lassen kein Wort des Widerspruchs zu. Ein Verneinen von meiner Seite würde sie zum rasen bringen, was dann passiert, male ich 
mir nicht aus, vermutlich dürfte ich dann ein Zimmer in einem Haus beziehen, dessen Räume mit viel Gummi ausgelegt sind.Sie sind wie amerikanische (südamerikanische ?) Polizisten. Erst wird 
geschossen, dann gefragt, dann eingesargt oder zumindest in einen Müllbeutel gesteckt, dann vergessen. 

Ich glaube, die fünfte Spalt N wirkt langsam ein bißchen; seltsam wie man sich an Dinge wie Spalt N, kleine Teufel im Leib oder Kopf oder tote Kinder auf RTL gewöhnen kann. Tja, jeder muß wohl 
sein eigenes Leben leben und nur darauf hoffen,, nachts nie perverse, kaputte Stimmen in seinem Kopf zu hören. Übrigens. ein Gutes gibt's noch, inetwa 1 1/2 Stunden geht die Welt unter. hoffe ich 
zumindest; dies stand jedenfalls in "Per Anhalter durch die Galaxis”, also freut Euch- küßt Eure Lieben zum Abschied nochmal und nichts wie hin zur Stereoanlage und ganz laut Agent Orange aufgedreht, 
daß es einen richtigen Megasurf gibt, wenn in den Anden die Vulkane spucken, in Indien 4500 Menschen im Ganges ertrinken, in Bayern das Bier absteht, im Vatikan verblödete, kinderfickende Pfaffen 
auf die Ankunft des Heilands warten und die USA endlich vom Pazifik verschluckt wird. 

Wie ...But Alive schon sagte/sang: "Es muß mehr als das hier geben !"... 

So, ich habe mir gerade die Beine amputiert, mir eine Klobürste in den Arsch gesteckt und werde vor dem großen Knall nochmal kräftig ..... ! 


Bleibt sauber, die Welt ist schon so dreckig genug. Bombig, Marco. 


Tippsklaven: Heiko und Zita 


Wer mehr Berichte dieser Art lesen will, sollte sich mal das Frakshow-Fanzine, für das Marco schreibt, ansehen (Adresse steht bei den Fanzinebesprechungen). 


gleich ein paar Schläge - es 
sollten nicht die einzigen an 
diesem Tag bleiben - ab.Und 
auch mein Energiebedarf stieg 
extrem an. Ein ab und an aus der 
Nase blutender Nachwuchshippie 
verlor ständig irgendwelche 
indischen Armreifen wärend er 
seine Birkenstocksandalen 
schwang. Die Laune stieg. 
Danach kamen - überraschender 
Weise - die Bafteks (schreiben die 
sich so?) mit einem ganz 
ordentlichen Herdcoreset. Ich zog 
mich wegs Flüssigkeitsbedarf ab 
und zu auf die Höhe 71 zurück. 
Die Versorgung dieser strategisch 
wichtigen Stellung wurde jedoch 
zusehends problematischer. Die 
mit zwei Mack Pfand belegten 
Plastikbecher waren eher für 


Das ließ sich PunkErin (Bei diese Schreibweise wird die Radi 
oder Interim garantiert blaß vor Neid) nicht zweimal sagen. 
Zu allem unerwarteten Glück über ein so genial besetztes 
Konzi lag Limburg auch noch zum Greifen nahe: lumpige 
130 km. Und nach diversen Einkäufen und ca. 2 % Std Fahrt 
kamen wir “fünf Freunde” gegen 14°° Uhr in Limburg an 
und fanden auch gleich das alte Kalkwerk. 15°° Uhr ist 
Einlaß - also genug Zeit um noch ein paar kühle 
Friedhofsbierchen ( Leichbaum ) aus unserem “Erste Hilfe 
Koffer” sprich Kühltasche zu zopfen. Zippi, Mager und 
andere Wieslocher gaben sich die Ehre. (Im PLK gabs wohl 
ein Freiwochenende, HaHaHa scheiß Witz), das mir 
persönlich sympatischste Mitglied der APPD Sec. MA 
wuschelte herum und auch Holdi/ Mike und eine Duracell 
freuten sich über unse Kühles Bier. Das war dann auch 
gottseidank bis 15°° Uhr alle, und so gab es keinen 
Hinderungsgrund das Gelände das alten Kalkwerkes zu 
besichtigen. Das Gelände war riesig - viel Wiese zum 
rumlungern - dazwischen Kieswege, diverse Garagen und 
Gebäude. Das Bier für drei Mack, ne große überdachte ca. 
ein meter hohe Bühne, davor ein betonierter Platz und im 
halbkreis ansteigende Sitzmöglichkeiten - ein kleines 
Amphietheagter - die Gladiatorenkämpfe konnten beginnen. 
Unse Komando - mitlerweile durch A.B. und Anna verstärkt- 
zog sich in das Dickicht links oberhalb der Bühne zurück. Als 
dann WWK, die ich bis dahin noch nicht kannte, zum Angriff 
bliesen, stürtzte ich mich von dem mitlerweile Höhe 71 
getauften Aussichtsposten in das Schlactgetümmel, das 
binnen Sekunden vor der Bühne entbrannte. WWK machten 
ripcordmäßiges Geknüppel und mir ne Menge Spaß. Mein 
durch exzesieve Arbeit eh schon ramponiertes Kreuz bekam 


dezente Grillnachmitage als für harte Punk-Kampfeinsätze 
geschaffen. Zumindest genügte ein unvorsichtiger Griff und 
wieder waren zwei Mack und das sich eventuell noch im 
Becher befindliche Bier flöten. Durch einen ausgedehnten 
Fronturlaub am Auto verpasste ich doch glatt Toxo. Laut 
Tapekasper - dem Vakuunspezialisten - waren die echt gut - 
glauben wir es ihm. CHAOS UK, für mich die absolute 
Entscheidungsschlacht sah ich dann wieder lifehaftig. Chaos 
mit Glatze, T-Shirt und Shorts - also etwas ungewohnt - ging 
granatenmäßig ab. Verdun - ich war dabei, stand mitten 
drin. Zu meinem Glück tauchten immer wieder thüringische 
Versorgungstrupps auf und schleppten Braugold Spezial an 
und retteten mir so öfters mal das Leben. Grüße an alle 
Erfurter. Ok, jetzt ist aber wieder mal Schluß mit dem 
albernen pseudo Militärsprache. Exploitet - für viele der 
Headliner - verstehe ich zwar nicht aber Ok - füllten den 
Platz dann komplett. Watty mit ungewohnter Frisur und drei 
andere Musiker spielten ne Dreiviertelstunde Lieder von 
Exploitet und tauchten dann noch vier, fünf mal für Zugaben 
a zwei Lieder auf. Gegen 23°° Uhr war dann endgültig 
Schluß und das Gelände wurde geräumt. Als es dann zehn 
Minuten später anfing Katzen zu hageln fühlte ich mich 
nüchtern genug um die Heimreise anzutreten. Eine Tanke, die 
ich nicht nennen will, wurde noch trickreich um ein paar 
Römer Pils gebracht - Binding bis der Notarzt kommt. Der 
Mob der Limburg nicht mehr verlassen konnte zog wegs 
weiterer Party gen Innenstadt, wo es angeblich bei nem 
spontanen Hausbestzungsversuch auch ganz paar “in 
Gehwahrsam Nahmen” gab. Genaueres weiß ich jedoch 
nicht. Alles in allem war es wohl eines der absoluten 
Highlights des Jahres: 1600 bestens gelaunte Bunthaarige die 
vor lauter Feiern keine Zeit zum Zoffen hatten, ne faire 
Security (Hi Lars denk an meine Bilder), viele alte Bekannte ( 
na Mini wie gehts?) und sonst auch alles andere perfekt. 

PS: Ich bin immernoch der Meinung, daß ich auf der 
Rückfahrt nicht auf der gegnerischen Fahrbahn gefahren 
bin. 

Viel Spaß und keinen Sex hatte Bier Kai von den “fünf 
Freunden” aus L.A. und ca 1600 andere Lumpen (das mit 
dem Sex kann ich bei denen natürlich nicht definitiv sagen). 


BYEANT RS) 


Dpen-Air '95 2./3./4. Juni \* 


THOSE WHO KNOW CANNOT EXPLAIN... 
THOSE WHO DON'T CANNOT UNDERSTAND... 


Endlich.war es wieder soweit. Der Höhepunkt des Jahres. Das geilste Open Air in Europa. 

Ich spreche vom Dynamo Open Air in Eindhoven, Holland, das dieses Jahr in die 10te Runde ging. Um nicht 14 Stunden im Stau zu stehen 
(und der ist am Pfingstwochenende so sicher wie das Amen in der Kirche), waren wir, Wonderbrain Bernd, Vogel, Miguel Molins, Arnie 
Geronkbonkel und Mike Foley, schon am Donnerstag um 9 Uhr vor Ort und Stelle.Nach mitlerweile mehrjähriger Open Air Erfahrung 
hatten wir auch an alles gedacht: Gartenpavillon, Klappstühle und -tische, Kocher. Also alles wie zuhause im Wohnzimmer. 

Herzstück unserer Ausrüstung war jedoch eine ODW-Fahne (das steht für Odenwald, ihr Ignoranten), die munter über unserem Lager im 
Wind wehte. Heeko Weegelt (einer der Macher dieses Schandflecks von Fanzine) und Franz Grülparzer sollten uns anhand dieser Fahne 
am Freitag finden (finden! - nicht Mainz Finthen). Aus bisher nicht geklärten Gründen taten sie das jedoch nicht. Aber nun zum 
Wesentlichen. Hier ein Plan des Geländes, das eine Fläche von 8500 m? hat. 
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Am Donnerstag ließen wirs ruhig angehen. Ein bißchen Rauchen, ein bißchen Trinken, schließlich hatten wir eine anstrengende Fahrt 
hinter uns. Freitags fingen wir genau damit an, womit wir donnerstags aufgehört hatten. Mittags um 12 Uhr gings dann auf der 
Skaterbühne los. Unter anderem spielten hier auch die Rich Kids on LSD, die ich nicht nur wegen ihres Namens geme gesehen hätte. 
Aber Pech gehabt. Das Gelände war mit 5000 Gammiem schon voll besetzt. 

Also beschlossen wir, uns mal so richtig gut drauf zu bringen, was uns auch ohne Probleme gelang. Im Lauf der Nacht haben wir echt 
seitsame Dinge erlebt, die ich aber nicht näher erläutern werde. Ach ja, fast hätte ichs vergessen; Tiamat, die schwedischen Doom- 
Metaller gaben eine asskicking Show im 12000! Personen fassenden Zirkuszeit. Das lief so etwa bis 3 Uhr morgens. Um 7 Uhr haben wir 
dann erst mal einen erholsamen Settie Down gemacht, schließlich ging das Gebounzel jetzt erst los. Ihr merkt vielleicht schon, daß ich 
nicht allzuviel über die Bands berichten kann, aber die sind auf dem Dynamo sowieso nebensächlich. Well Well, Samstagmätag schauten 
wir mal bei der Hauptbühne vorbei und haben auch alle Combos mitgekriecht, wenn auch eher unbewußt. Nallbomb, Fear Factory, 

Grip Inc. und Dog Eat Dog verteilten über die phette PA Arschtrite am laufenden Band. 


In der Nacht, wenn alle Open Air Freaks grau im Gesicht sind, gaben die völlig unbekannten 35007 (lest die Zahl mal auf dem Kopf und 
ihr habt den Bandnamen) ihren Set zum besten. 35007 kommen aus Eindhoven und waren für mich die Band des Wochenendes. 
Psychedelische Metallgitarren im Stile von Hawkwind, Monster Magnet und = Fürs Auge gabs noch völlig ge videobeamers, 


konnten wir bzw. das was von uns noch übrig war, beruhigt ins Zelt fallen. 
Am Sonntag, dem letzten Tag des Ereignisses, galt es, noch mal richtig Kette zu geben. Also wurde ordentlich gekifft und dann auf ins 
Hauptgelände. Auf dem Weg dahin mußten wir über etliche Zombies klettern. die noch vom Vortag oder gar vom Freitag im Müll 
schliefen. Cool! Derartige Exzesse eriebt man nur auf dem Dynamo (believe it or not!). 
Pünktlich zu Dub War standen wir vor der Bühne. Die gaben wirklich alles. Auch ein Höhepunkt des diesjährigen Dynamos. Danach 
waren dann Trouble an der Reihe, auf die ich sehr gespannt war (ich steh’ halt auf Spacerock) Aber selbst durch unsere stark getönten 
Sonnenbrillen konnten wir dicke, fette Regenwolken hinter der Bühne erkennen-übrigens die ersten Wolken an diesem denkwürdigen 
Wochenende. Natürlich gab es dann auch einen richtig Holland-mäßigen Wolkenbruch, der das Gelände innerhalb kürzester Zeit in ein 
Binnengewässer verwandelte. Na ja, scheißegal, man lebt nur einmal. Eric Wagner von Trouble brachte das dann auch auf den Punkt: 
It's fucking raining but who the fuck cares! Aber der Regen hörte nicht auf, und als das Wasser, trotz Lederrüstung, begann mir zwischen 
den Arschbacken runterzulaufen. zog ich mich zu unserem Lager zurück. Trockene Klamotten und endlich mal 'ne warme Mahlzeit 
zwischen den Rippen. Schließlich hatte St. Peter aber doch noch ein Einsehen. Biohazard war die letzte Band des Festivals, aber wen 
interessieren schon die ach so bösen Buben aus Brooktyn. Mich, Miguel Molins und Mike Foley jedenfalls nicht. Aber nun zum Endspurt. 
Ein Menge Handschießgeräte später krochen wir in halb-komatösen Zustand in unsere Höhlen, während um uns herum ein paar 
Feuerchen, genährt von Plastikmüll, Regenschirmen, Zeiten und anderen brennbaren Gegenständen angefacht wurden. In unserer 
Nachbarschaft wurden auf einem Autodach noch mehrere Strip-shows abgezogen (Yeah!, naked chicks and stuff), an denen Männchen 
und Weibchen der humanoiden Rasse teilnahmen (also Hardcore-Emanzen. kein Grund, durchzudrehen). Nebenan veranstalteten ein paar 
Profialks noch einen Kotterwettbewerb, der zur allgemeinen Belustigung beitrug 
So etwa 120000 gutgelaunte Bonkler ließen sich das Dynamo 95 nicht entgehen. Wir freuen uns schon auf näxtes Jahr. Watch out for the 
ODW banner! 

A big fuck off for Nürburgring and a great kick ass for Dynamo! 

Bye Amie and stuff. 
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DYNAMO OPEN AlR 1995 


In diesem Jahr fand zum 10. Mal das Dynamo Fe- 
stival in Eindhoven statt, vom 2. bis zum 4. Juni. 
Wer hätte 1986 gedacht, daß es einmal solche 
Ausmaße annehmen würde? Vor neun Jahren 
fand das erste Festival auf einem Parkplatz im 
Zentrum von Eindhoven statt, 1995 zum dritten 
Mal auf dem Flugplatz. Mit 100.000 Besuchern 
wurde vorsichtig gerechnet, 130.000 Karten 
wurden verkauft, ca. 150.000 kamen. Das Ver- 
kehrschaos von 1994 hat sich zum Glück nicht 
wiederholt. Völligst Staufrei kamen wir am Freitag 
mittag in Eindhoven an. Das es für das Festival 
keine Karten mehr gab, wurde bereits 50 Kilome- 
ter vor Eindhoven angekündigt. Doch wer erstmal 
so weit gekommen war, ließ sich davon nicht ab- 
halten. Wir nisteten uns erstmal in unserem Hotel, 
demNovoteleinundfuhrendannzumHotelCamp- 
anille um dort unsere Backstagepässe abzuho- 
len. Dort knüpfte man den ersten Kontakt zu den 
Bands, der Presse, Funk und Fernsehen. Mit den 
Backstagepässen gewappnet konnte man direkt 
zur Hauptbühne und zum Backstagebereich vor- 
fahren. Im Gegensatz zum vorigen Jahr waren die 
Straßen auf Kosten der Veranstalter geteert 
worden. Die Zufahrtsstraßen zum Festivalgelän- 
de waren durch Stahlzäune am Straßenrand so 
abgesichert, daß das Parken dort unmöglich war. 
WozumTeufelhabendieLeuteihreAutosgeparkt? 
Der Volksmarsch an unserem Hotel vorbei ließ 
darauf schließen, daß die Perkmöglichkeiten in 
weiter Ferne lagen. Um 16:00 Uhr startete an 
diesem Freitag das Programm auf dem Festival- 
gelände (Campsite) im Zeit mit der Gruppe Brot- 
herhood Foundation. Danach kamen Schweis- 
ser, Hate Squad, Waving Corn, Rape, Overdose, 
Shihad, Sun, Mary Beats Jane, Skyclad, My Dying 
Bride und zum guten Schluß um 2:00 Uhr Tiamat. 
Vom Bierstand aus konnte man die Bands ganz 
gut hören, im Zelt selbst war es viel zu heiß. Au- 
Berdem war an diesem ersten Tag Partytime an- 
gesagt. Tiamat haben wir nach reichlich Bier nur 
noch vom Hotel aus wahrgenommen. Das war 
die einzige Nacht in der alle tief und fest geschla- 
fen haben. Am nächsten morgen sind wir extra 
früh aufgestanden um Nevermore, die das Pro- 
gramm um 12:00 Uhr auf der Hauptbühne eröff- 
neten, zu sehen. Ihnen hatten wir es zu verdan- 
ken, daß wir das reichhaltige Frühstücksbüffet 


komplett erleben durften (der Favorit war Rührei 
mit Speck und war die nächsten zwei Tage nicht 
mehr gesehen, bzw. gegessen worden, da wir es 
nicht rechtzeitig zum Frühstck gepackt hatten). 
Gegen 16:00 Uhr goß es wie aus Eimern. Es leben 
die Plastiktütenill. Stampf den Matsch war das 
Motto an diesem Nachmittag. Nein, es regnete 
nur kurz, aber es reichte um aus der gemütlichen 
WieseeinSchlammfeldzumachen. MitdemRegen 
kam die Stimmung und die regenscheuen ver- 
krümmelten sich wieder in den Backstagebereich. 
DortsaßmanimtrockenenbeiFreibierundDumm- 
gelabber. Die Pressekonferenz von Warrior Soul 
war ziemlich peinlich. Erstens waren kaum Pres- 
seleute da, die ihnen Beachtung schenkten und 
zweitens haben sie sich unmöglich aufgeführt. 
Stühle durch die Gegend geschmissen und so, 
voll Showmäßig. Am nächsten Tag waren sie mit 
Vanessa von MTV unterwegs und labberten die 
Leute an. Type O Negative kamen schon besser 
rüber in ihren schwarzen Klamotten und mit ihren 
langen, wehenden Haaren. Nach einem anstren- 
genden Tag im Backstagebereich landeten wir 
Nachts in der Hotelbar und nahmen ein paar Ma- 
geritas mit den Jungs von Nevermore zu uns. 
Wußtet Ihr, daß die aus Seattle sind? Hate Squad 
trugen übrigens T-Shirts von Grip Inc. bei ihrem 
Auftritt und auch andere Bands tauschten eifrig 
T-Shirts. Wie soll man da noch die Stars erken- 
nen, wenn sie sich tarnen? 


Der dritte Tag (Sonntag) fing ziemlich spät an. Der 
Metal Market hatte geöffnet und dort fand man 
unerwartete Schätze. Picture LPs zu relativ gün- 
stigen Preisen, sowie Longsleeve T-Shirts für 12 
DM. 


Der Platz gleichte mittlerweile einer Müllhalde, alle 
waren dreckig und immernoch bester Stimmung. 
Das Programm endete an diesem Tag um 21:00 
Uhr mit Biohazard. 


Habt Iht gewußt, daß sogar Bands dafür bezah- 
len um auf diesem Festival spielen zu dürfen und 
daß die Reinigung des Geländes letztes Jahr 
250.000 Gulden gekostet hat? 


Alles in allem war das Festival super organisiert: 


es gab mehrere Stellen an denen Münzen gekauft 
werden konnten, mit denen gabs dann Fressie 
und Saufie. Die Wartezeiten waren relativ kurz. Zu 


essen gab’s Hamburger, Pizza und Schitzel. Also 
reichlich Abwechslung für drei Tage. Im Backsta- 
gebereichgab’seinedies RestaurantfürdieCr&me 
de la Cröme und vietnamesisches Fastfood. 


Die Toiletten wurden jede Nacht gesäubert (aber 
nicht entleert) und mit Klopapier aufgefüllt. 


Zu guter Letzt, schlechtz, hier noch ein paar Tips: 


- wer unbedingt einen Backstagepaß haben will, 
kann sein Glück damit versuchen, daß er ganz 
vorne vor der Hauptbühne stehen bleibt und 
wartet, bis die Absperrung unter der Menschen- 
masse zusammenbricht. In diesem Fall werden 
Besucher als Securities angeheuert. Also, wie so 
oft im Leben gilt: zur richtigen Zeit am richtigen 


- wer sich frisch machen möchte kann das im 
Novotel für 1 Gulden tun. Die Toiletten, Wasch- 
becken und Steckdosen dürfen dafür benutzt 
werden. Außerdem hat das Hotel für das Festival 
günstigere Preise und die Doppelzimmer haben 
meist 3 oder 4 Betten 


- zum Festival ist eine CD erschienen, die auch 
im Handel erhältlich ist 


Das Festival stand unter dem Motto 


"THOSE WHO KNOW, CANNOT EXPLAIN, 
THOSE WHO DON'T, CANNOT UNDERSTAND". 


In diesem Sinne: see you next year in Eindhoven. 


COMINGSOON 


The true spirit of 77 
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- zweite Möglichkeit: Ihr kennt jemanden der einen 
Backstagepaß hat und fahrt mit inm im Auto rein. 
Es wird nicht jeder, der im Auto sitzt kontrolliert 
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War das KOMMZ früher ein recht kleines, beschauliches Festival mit einigen hundert 
Menschen, so ist es in den letzten Jahren zu einem riesigen Ereignis mit wohl 
einigen tausend Besuchern geworden. Den Veranstaltern scheint die frühere, 
familiärere Atmosphäre besser gefallen zu haben, denn in keinem Jahr wird 
großartig Werbung gemacht, und den Leuten, die mundpropagandistisch davon 
erfahren haben, wird stets erklärt, das Festival falle dieses Jahr aus. 

Nichtsdestotrotz erblickten meine Augen am 28. Juli, nachdem ich in Nilkheim 
angekommen und über den Zaun des Geländes geklettert war (15 DM Eintritt kann 
man sich schließlich sparen, sind immerhin drei Päckchen Kippen) ein reges 


FEED YOUR EARS! 
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OPTIMUM CENTRAL 


Treiben (bitte nicht zu wörtlich nehmen) von ca. 4000 Leuten. 2 
Ich ging erstmal einige Runden um das Festivalgelände, das mit seinen 1% ze WOUND PROFILE NERVOUS SYSTEM 
3% Mauerresten, Statuen, den vielen Bäumen und Pavillons ein bißchen römisch-antik ; = Asphyxia CD Reality ’Check MCD 
| wirkt. Natürlich lernte ich auch gleich etliche Freaks und Kaputtis kennen, rauchte ie CD: 1-120-2 MCD: 1-122-2 


die ein oder andere Pfeife mit und traf auch einige gute, alte Bekannte (Gruß an ZI ac Somewhere in between ‚A reincarnation of earl 
Mole, Manu, Michel und die anderen). Bandmäßig wurde ich Zeuge eines ziemlich 5 2 Inlostıil, reunelBete Kiling Male eren 
chaotischen Gigs von ANARCHIST ACADEMY. Irgendwann fiel Brüderchen LJ, ® ee u se 
Brother Big B & Co. der DAT-Recorder und somit auch die aufgenommenen BarEn 
Samples aus. Da der Schaden nicht behoben werden konnte, versuchte die Band 
sich ein wenig im Freestyle-rappen oder breakdancen, was aber alles nicht so recht 
gelingen wollte. Irgendwann kam man dann auf die glorreiche Idee, einfach die 
aktuelle CD playback laufen zu lassen und live dazu zu rappen. Naja, war nicht so 
der Hammer, aber die Jungs haben wenigstens versucht, aus der Not das beste zu 
machen und die Leute bei Laune zu halten. 

ANARCHIST ACADEMY waren die einzige Band des ersten KOMMZ-Abends, die ich 
miterlebte, da ich es danach vorzog, bis morgens um 8 Uhr hemmungslos dem 
Exzess zu frönen und meine Lebenserwartung drastisch zu verringern. 


EISENVATER DAY HOUSTEN 
rY ; = III CD Marie’s Headwaltz CD 
1# Am 29. Juli hatte ich das außerordentliche Vergnügen, den gesamten Abend mit Fa B:; au CD: 1-132-2 CD: 1-134-2 
einer extrem sympathischen, humorvollen, grünhaarigen Frau verbringen zu dürfen. ER, B? Their third album, fresh as 70° s.Rock played in a hard 
Auch diese Nacht solite davon geprägt sein, die absolut abgedrehtesten, schrägsten 34% x Fi rotting bird > a factory = and u. rein Eiporded 
Vögel und Vögelinnen dieses Universums kennenzulernen und sich u.a. durch ee eh, ar 
größere Mengen eines schlaumachenden Getränks namens Bier in andere Sr ir 
Hemisphären zu beamen. Bands haben wir uns nur eine angesehen, nämlich FALH \ A Kr 
Nö Pr N 


NGOBO NGOBO, die mit ihrem Madness-mäßigen SKA sehr gut ankamen, vor allem 
unter der anwesenden Oil-Glatzen-Fraktion, von denen ich auch einige sehr spaßige 
Gesellen kennenlernte. Meine charmante Begleitung und ich tigerten noch die ganze 
Nacht über das Gelände, hatten unseren Spaß mit diversen LSD-Leichen und 
beschlossen aufgrund knurrenden Magens und akutem Geldmangel gegen 9 Uhr 
morgens dem KOMMZ den Rücken zu kehren und heimatliche Gefilde anzusteuern. EI & | 
Wie jedes Jahr war es ein absolut kultiges Wochenende, und es gibt nureine Moral : |  Bg > 
von der Geschicht’: Verpasse auch DU 1996 das KOMMZ nicht | ai x . DISMAY 


In Doubt CD Choices CD 

CD: 2.121-2 CD:2-130-2 
The debut album by one of the The third album of the US 
hottest new US Hardcore bands! Hardcore band offers straight 


These guys will be BIG very ahead Hardcore with heavy 
soon! guitar riffs! 


Dr. Heeko Weegelt 


Wie wahrscheinlich die meisten unserer Leser wissen, ist die Aue in Frankfurt am 
stinkenden Main ein seit Jahren besetztes Haus, dessen Anwohner jedes Jahr EB | 
i erneut ein feucht-fröhliches Fest veranstalten. Ich fuhr mit Kalle, AB und Kai zur # i 
diesjährigen Party gen Main-Metropole, um mich an dieser zu beteiligen und einen Pe NE 
netten Abend zu verbringen. Mit einigen Litern Flaschenbier (der Fahrer trank en ı 
allerdings sinnvollerweise nichts) und musikalischer Untermalung durch die alten 
OHL ging die Fahrt recht schnell um. 2 nn. = 
3 Auf dem Aue-Gelände hingen schon einige hundert, mir zum Teil gut bekannte a = en ee 
Gestalten rum, und so war erst mal rumlatschen und palavern angesagt. REFUSED RAWSIDE 
Nach einigen ‚etwas rüderen Rempeleien zwischen einem ziemlich besoffenen BI ve „# Everlasting MCD Police Terror CD 
Skinhead und einem Autonomen, die glücklicherweise aber recht schnell 6 > MCD: 3-119:2 CD: 1-133-2 
geschlichtet werden konnten, spielten SKA Trek aus Darmstadt. Diese kamen mit SE i Straight '$ Hardcore from Very raw political Hardcore in 


i i en f Sweden, right now Europe’s the vein of U.K. bands.like 
ihrem Ska der älteren, klassischen Machart auch sehr gut an, verarschten ein wenig $ = = SEHC! Deus; Discharge and Varuk N 
” 


Ä 


das anwesende Publikum ("Wir mögen keine Glatzen, wir sind nämlich Hairheads”, 
Verlosung einer alten Plastikfolie etc.) und die Stimmung wurde immer gelöster. 

: Auf diesem fest liefen auch zwei, drei sehr spaßige Kiddies rum, zB. ein etwa 
’ dreijähriger Junge mit Mini-Boots, Glatze und Bomberjacke oderein ca. zweijähriger 
: Bunthaariger mit Fetzenjeans. 

» Ich versuchte trotz oder wegen meines mittlerweile recht ordentlichen 
Alkoholkonsums eine absolut pervers qgutaussehende Frau mit einer 
Wahnsinnsaustrahlung anzubaggern; wir unterhielten uns etwa 1/2Stundesehrgut, #&% Ve | 
auch teilweise über intime Dinge, latschten gemeinsam in der Gegend rum, bis wir $ | 
den Weg einer anderen Frau kreuzten; "meine" Auserkorene fing plötzlich an, wild : r 


Pa) 


Er 


a Pi: * 


k 


5 mit der anderen Frau rumzuknutschen und mir diese dann als ihre Lebensgefährtin $.7% Er -PETER& THE ‚PETER & THE 
3 vorzustellen ("Wir führen seit drei Jahren eine lesbische Beziehung”). Shit happens. GE} #3 , TEST TUBE BABIES TEST TUBE BABIES 
x; ch unterhielt mich dann ohne weitere Absichten noch eine ganze Zeit mit den 5 an Soberphobiu CD Mating Sounds... CD 
Beiden, bis die BOXHAMSTERS zum Tanze aufspieiten. Über diese Band mußich ® B.3.128.2.© cD:3-1233 


3 wohl nicht viele Worte verlieren, Deutschpunk der sehr angenehmen Art eben, der 1 % Indudes the dlassic song Rerelease of a Punkrock classic! 


! ' auch live gut rüber kam. Irgendwann stellten AB, Kalle und ich fest, daß Kai seit ne Bi er "eg ruhe seen 
längerem völlig ausgeknockt im Wagen lag, und beschlossen, langsam heimwärts 3% => = oe Punk Rock heaven 


zu fahren. Es dauerte noch einige Zeit, den Schlafenden (der im Auto lag und die #% : 2 
Schlüssel einstecken hatte) durch Schreien und an die Scheibe schlagen zu wecken, = MIN DS TERN Du 
bis wir, die Klänge der BOXHAMSTERS noch in den Ohren und mit dem Gefühl, ae KR arg en RER HMUDEN 
einen guten Abend erlebt zu haben, die Heimreise antraten. War wie immer eine % ER ä Distributed ,by SPY 
runde Sache, auch wenn ich nur einen Abend erlebt und auch das obligatorische = i ke 
Underground-Team-Fußbalispiel verpasst habe. Egal, näxtes Jahr dann wieder die kW e A DM IN BRIEFMARKEN 
Vollbedienung Il ee ERHALTET IHR UNSEREN 

Be J GROSSEN MAILORDERKATALOG! 


Heiko Weigelt ER z BEEREEENEN.. Ze We Bite Records 
Br: & a BE = Ber & ee 2 . SW. ne en Ri Gönninger Str. 3 - D-72793 Pfullingen - Germany 


In diesex Fruehjahr fanden ja nun wieder allerlei Festivalls 
statt. Die drei groessten davon:Jndietours-Festival in Quer- 
furt (25.-27.Mai),4.Gothik-Treffen in Leipzig(2.-5.Juni) und 
das Zillofestival in Ruesselsheim (9.,10.Juni) gaben sich an 
diesen drei Wochenenden hintereinander die Ehre.Es wurde sehr 
viel Werbung gemacht,um ein moeglichst grosses und breitge- 
faechertes Publikum anzulocken.Das Ganze artete zu einem harten 
Konkurrenzkampf aus. 

Da es letztes Jahr viel Schimpfe ueber den mangelnden Dixiklo- 
vorrat des 3.Gothik-Treffen in Leipzig gab,startete dieses Jahr 
ein Rennen:Wer bietet den Festivalbesuchern die meissten Dixi- 
klos?! 

Hier die Auswertung: 

Am besten schloss das Zillofestival ab,da wurde das halbe Fes- 
tivalgelaende von Dixiklos eingezaeunt,so wurde fuer guten Duft 
und Entleehrungsmoeglichkeiten gesorgt. 

An 2.Stelle stand Leipzig,da war anscheinend der Dixiklovorrat 
o.k.,da sich keiner beschwerte. 

An 3. und somit letzter Stelle lag das Indie-Tours-Festival, 
wo die Dixiklos schon am zweiten Tag ueberquillten und die Be- 
sucher veraergerten. 

Nun dieses zuletzt genannte Festival war wirklich ziemlich un- 
ter aller Kanone,aber das konnte man ja schon in anderen Zei- 
tungen nachlesen. 

Weiter ging der Kampf der Veranstalter um die Anzahl der Bands. 
Natuerlich mussten diese auch aussergewoenlich gut und heiss- 
erwuenscht sein. So kam 2s dann auch,dass man z.B.Lacrimosa 
gleich zwei mal zu sehen bekam.Ja man weiss ja,ein grosser Fan 
zahlt jeden Preis,um seinen Favouriten zu sehen und nimmt hohe 
Eintrittspreise und viel zu ueberteuerte Verpflegungskosten 

in Kauf.Das wurde natuerlich volle Dosis ausgenutzt.Womit wir 
bei den Preisen angelangt waeren,die sich,wie auch die Dixiklo- 
vorraete steigerten.Da allerdings lagen Jndie-Tours ganz vorne. 
Meiner Meinung nach werden diese Festivals so langsam aber 
sicher immer kommerzieller.Jedes Festival soll besser,groesser 
und schoener sein als alle anderen.Die Versprechungen werden 
-jedoch nicht eingehalten.Deshalb moechte ich einen gutgemeinten 
Rat an die Veranstalter richten: 

Wenn so ein Festival nicht so riesenhaft aufgezogen,sondern 
eher im kleinerem Rahmen gehalten wird,gibts nicht so viele 
Probleme bei der Organisation,es wird nicht zu teuer fuer die 


Leute,auch die Gefahr Pleite zu gehen ist nicht mehr so gross. 
Also Indie-Tours-Leutchen,da haettet Ihr auch nicht vor Ver- 
zweiflung die Biege machen muessen. 

Und noch etwas Wichtiges:Zwischen jedem Festival sollten min- 
destens 4 Wochen Zeit sein,damit sich die Leute und deren Por- 
temveu vom Wochenendspass erholen koennen. 

Ein weiterer nervender Punkt ist die Presse! Sie ist zu Hauf 

an jedem Festival zu finden um ueber Satanisten,Sadomasos und 
Katzenfresser zu berichten. Ja,unsere Szene ist sehr brutal 

und sollte verboten werden. 

Demnaechst machen sie aus uns noch Menschenfresser. 

Und taucht am Horrizont ein aufgestylter Gruftie auf,so rennen 

sie gleich alle hin,um Fotos zu machen bzw.zu filmen.Wochen 
spaeter findet man sich dann in irgendeinem schlechten Wurst- 
blatt wieder,in der nebst Foto auch noch ein schreckenseregen- 

der Text zu sehen ist. 

Es mag ja Leute geben in unserer Szene, die daran Gefallen fin- 
den, derart auf dem Praesentierteller zu stehen, oder selbst aus- 
gefallene Nachtgewaechse zu fotografieren. 

Doch so ein Festival sollte, glaube ich, nicht als Spektakel zum 
Gesehen und Gesehen werden mit Fotografierstress und lästiger 

| Presse enden, sondern eher ein Platz sein, an dem man voellig 

| ungestoert aussehen kann wie man will, in Ruhe die Musik geniessen 
und mit Freunden feiern kann, oder ? 

Somit hoffe ich, dass es naechstes Jahr besser wird und die 

Leute aufgeschlossener und toleranter sind. 


Barbara och u 


3 Tage, 4 Bühnen, über 40 Bands b 


Newcomer EZ 


6 DJs (3 internationale Gäste) - 
Fetish-Modenschauen - Toy Rooms - Akustikkonzerte im Festsaal - Fetish-Ausstellungen 


Merchandising - Internationale Verkaufsstände - Bandtreffen & Autogrammstunden 
Schaufrisieren & Stylen - Keine Schönheit ohne Gefahr (Beauty Contest) 


Das Finkenbach-Open Air war schon 
immer eine Reise wert und wird es 


wohl immer bleiben, so auch dieses ! 


Jahr.... Aber von Anfang an: 


Dieses Festival ist ein klassisches 
Hippie-Festival mit 
dementsprechenden Bands und 
dementsprechender Atmosphäre. 
Jedes Jahr wieder spielen GURU 
GURU, deren abgefahrenen Space- 
Sound ich einfach liebe. 

Jedes Jahr wieder trolit sich ein 
buntes Völkchen, von langhaarigen, 
langbärtigen Schlaghosen-Hippies bis 
zu bunthaarigen Punks nach 
Finkenbach, gibt sich dort einem 
außerordentlichen Exzess hin, der 
meist in der Vertilgung von kiloweise 
Gras, Shit oder beliebigen anderen 
Substanzen gipfelt, und der Alkohol 
fließt natürlich sowieso hektoliterweise 
in die durchschnittlich wohl ca. 1500 
Kehlen. 

Dabei kommt es natürlich immer zu 
Situationen, die man so nicht alltäglich 


nv 


erlebt... 


In den letzten Jahren habe ich bspw. 


e- 


eine Schlammschlacht zwischen zwei 
nackten, etwa S50jährigen Tussen 
miterleben dürfen, ich wurde von 
einem freundlichen Hippie, der ganz 
leger seinen Penis aus der geöffneten 
Hose baumeln ließ, zu einem Joint 
eingeladen oder wurde Zeuge, wie 
sich Zwei völlig besoffene Jungs auf 
dem Zeltplatz in Zeitlupe "prügelten", 
während drei Meter weiter ein Pärchen 
im Gras lag und den Koitus vollzog 
(der dann allerdings zu einem Coitus 
interruptus wurde, aber das ist eine 
andere Geschichte...). 


Ihr seht schon, der Besuch dieses 
Open Airs ist eine abgefahrene Sache, 
und da ich auf so etwas stehe, war 
auch der diesjährige Ausflug nach 
Finkenbach keine Frage. 
Kalle und ich tankten auf der Hinfahrt 
denn auch schon kräftig Alkohol, so 
weit ich mich erinnere wurden einige 
Sixpacks sowie ein 2 Liter -Bembel 
Äppelwoi vernichtet auf den 45 min. 
Fahrtzeit. 

Dort angekommen hieß es, die 30 DM 
Eintritt geschickt zu umgehen. 


völlig nüchtern, in das stockdunkle, 
anliegende Wäldchen und bahnten uns 
über Holzwurzeln, Farn und 
Dornengestrüpp einen weg Richtung 
hinterstes Eck des Festivalgeländes 
(die einzige Stelle, an dem man keinen 
unüberwindbaren Zaun aufgebaut 
hatte). Dann endlich: GESCHAFFT ! 
We were in.... Doch plötzlich kamen 
zwei zivil gekleidete Gestalten auf uns 
zugerannt und erwiesen sich als 
Mitglieder der Security, und nur mit 
viel rhetorischem Geschwätz von 
wegen SonderMüll-Hippie-Magazin, 
Konzertbericht usw. wurde uns dann 
doch noch der Eintritt für umme zuteil. 


u V% 


Auf dem Festival selbst gaben wir uns 
dem üblichen Exzess hin, lernten eine 
Menge Leute kennen und bekamen 
von den Bands nichts mit. 


Als jedoch GURU GURU die Bühne 
betraten, beamten auch wir uns auf 
leichten Sohlen Richtung Bühne und 
gaben uns die volle Space-Sound- 
Dröhnung. Teilweise hatte man den 
Eindruck, die Jungs werden alt, was 
Bühnenpräsenz und Spiel betraf, doch 
kurze Durchhänger wurden stets 
wieder wettgemacht durch absolut 
geiles Liedgut, untermalt von einer 
ziemlich bombastischen Lightshow. 

Im Großen und Ganzen waren GURU 
GURU auch dieses Jahr wieder 
verdammt gut, was sicherlich durch 
die immer besser werdende 
Festivalatmosphäre und die Tatsache, 
daß die Songauswahl stimmte und die 
meiner Ansicht nach besten Sachen 
gespielt wurden, begünstigt wurde. 


ge 


Wir troliten uns deshalb, nicht mehr 


_ 
_ 


4 


m 


- 


Dann fing der jämmerliche Teil des 
ersten Abends an,. denn Euer werter 
‘Erzähler fiel einmal in den 
| angrenzenden Bach unter dem lauten 
'Gejohle einiger Leute; ich versuchte, 
'ans Ufer zu kommen, es war aber 
stockdunkel und ich fand es nicht; 
. hilflos rudernd schwamm ich in voller 
!'Montur im Bach rum, es kamen immer 
Iimehr Leute ans Ufer, lachten und 
_ ijohlten.... dann glaubte ich, die 
Erlösung sei nah, als ich ein Brett 
:quer über den Bach ausmachte und| 
dachte, es wäre eine Brücke; doch als. 
‘ich mich daran hochziehen ie 
kippte das Brett um und ich schlug 
‘einen Purzelbaum ins arschkalte Nass 
zurück. Dann kam ich irgendwann zur 
Erheiterung der Zuschauer doch noch 
klatschnass und schlammverschmiert 
am Ufer an. 


Der Abend hatte noch weitere 
Peinlichkeiten dieser Art parat, die ich 
aber an dieser Stelle verschweigen 
möchte. 
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2) Postkarten - Magzine - Poster 
‚= ) Schutzhüllen für LPs und Singles 


POP-ROCK » JAZZ » HEAVY METAL | 
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Gestaltung: REKLAME AGENTUR 08521- 408031 
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Irgendwann morgens gegen 7 Uhr traf 
ich dann noch ein lustiges, kleines 
Punkrock-Groupie, die Eindruck bei 
mir schinden wollte und mir die 
wildesten, unglaublichsten 
Geschichten über ihre Probleme mit 
Faschos, ihre Ratte, ihre WG und was 
weiß ich noch erzählte und mich dabei 
stets mit riesigen Augen musterte... 
war wirklich spaßig ! 


Dann gings erstmal auf ein freies 
Stück Wiese. zum pennen; nach dem 
Aufstehen fuhr ich kurz heim, zog 
mich um und fuhr dann 100 km an den 
Frankfurter Flughafen, um meine 
Eltern vom Urlaub abzuholen; 
natürlich kam die Maschine 2 1/2 
Stunden zu spät, und ich saß dumm 
an der sauteuren Bar rum und lernte 
einen Liverpooler Skinhead kennen, 
der mich zu mehreren Bieren (0,3 1 für 
7,60 DM !!!) sowie zu einem Trip nach 


Liverpool einlud, 
dankend ablehnte. 
Dann schnell die Eltern heimgefahren, 
die unterwegs verreckte Wasserpumpe 
notdürftig instandgehalten und BACK 
TO FINKENBACH... 


den ich aber 


27328 Fax 28238 4 
Tel. 0631- 68664 
Tel. 06151-269874 4 
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Einziges Punk Könzen auf der Popkomm 951 | 


‚ft. 18.8.95 BETWEEN 


Alles, an was ich mich an der 
folgenden Nacht noch erinnern kann, 
|war die absolut geile Bodypainting- 
| Show: 

|Manni Neumeier, Drumtalent von 
| GURU GURU, trommelte, mit einer 
‚Schamanenmaske bekleidet, ziemlich 
ekstatisch und Voodoo-mäßig rum, 
während einige sehr hübsche, total 
nackte Frauen, die mit neonfarbenen, 
leuchtenden Farben bemalt waren, 
dazu ebenso ekstatisch tanzten. das 
Ganze 


wurde schließlich immer 
heftiger und wilder, die nackten 
Körper und die bunten Farben 


bewegten sich immer schneller.... 
Muß man einfach gesehen haben, das 
kann man kaum in Worte fassen. war 
aber absoluter Höhepunkt des 
Festivals, ein großes Lob an die 
Akteure. 


An den Rest der Nacht erinnere ich 
mich nicht mehr so außerordentlich 
gut, aber es hat mir auf alle Fälle 
gefallen und ich habe die ein oder 
andere nette Bekanntschaft gemacht, 
soviel weiß ich noch... 


Bleibt mir nur noch anzumerken, daß 
ich mich schon jetzt auf das 
FINKENBACH OPEN AIR 1996 freue. 
Il be there !ı! 


Heiko Weigelt 


Beginn:20.00 12 DM 


NERC/INDIE-ROCKBANG, 
ieNEUE MASSSTABEsEenI. 


„EIN WIRKLICH BEEINÜRUCKEND 
5UTES TRIJ, DAS 
KARTEN INDLE-RICK BRINGT.. 
(RICK HERD) 


„.„FRECH. ROTZIS UND 
jBERZEUGENÜN (BrckstkGE) 


„EINER DER 5EILSTEN 
NEYCOMER-ACIS 
DER INÜIE-SZENE.. (IROUBEDICKS) 


BEE 


NEUE CD "STEINE" JETZT ERHÄLTLICH! 


LEPRECHFUN 

PICTFECH 1341 = 74643 KUNZELEFU 
TELUF+K-07905/259 

IR ERS SREINEERENE BEREITS ERSCHIENEN: "ROBERT" 


Jeder verantwortungsvolle Autofahrer sollte einen & 
klassischen durchweichten se im Koffer— : 


Ich z.B. habe einen nassen Wagner hinten drin. 
Er ist recht anspruchslos und verlangt nur täglich 
ein Stück Butterbrot(sonntags mit Wurst und Käse), 
ein Glas Milch, ein paar Notenblätter und ‚einen 


Als Zeitvertreib scheibt er dann ein paar r Opern, 
Symphonien und Klassiker der Musikgeschichte. .Natür- 
lich lasse ich ihn nie aus dem Kofferraum raus, 
sonst könnte er mir ja weglaufen.Nur Luft darf er 
manchmal rn möchte ach ihn Haar 


ya PER ; 
A Man könnte übrigens Er Notenblätter als regulä- 
res Zahlungsmittel einführen.Man könnte damit z.B. 
immer tanken fahren und dann mit den mit geniali- 
stischen Ergüssen eng beschriebenen Notenblättern 
bezahlen.Damit holen sich die Tankwarte Leihor- 
chester,die diese Stücke auf Tonträger aufnehmen 
und sie den Tankstellen überlassen.Diese haben ab 
sofort natürlich ihren eigenen Radiosender und 
lassen dort den ganzen Tag die schönsten Lieder : 
laufen.Um aber auch von dieser Branche leben zu kön- 
nen,wird eine Zanketel len BadiopendErsfEuen erhoben; 
die den Tankwarten zugute kommt. GE = 


NG 


2 x nn 
JR So könnte im Übrigen auch die ie Wirtschaft 
£/ funktionieren.Alles ‚alles ‚alles ist nur ro gi 
klassischen Komponisten abhängi g! SE 


-- ": AR 4 
"aan aA [2 
AI NER ei 
ben muß man aufpassen,daß die ne » : 

= a Komponisten aus dem Auto rausklauen . 
Wenn man so einen beim Klauen erwischt,muß man das 
natürlich gleich melden.Der Dieb wird dann abgeholt 
und mıß als Strafe eine Ausbildung an einem klassischen I 
Instrument machen(Geige ‚Flöte oder so...).Um jetzt 
aber wieder in die Gesellschaft integriert zu werden Ge 
kommen alle Diebe zusammen und werden als Leihorchester Ts 
den Tankwarten üÜbergeben.So schließt der Kreis cn 


wieder.Gut,oder? : BR 
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THE PEERLESS PRODIGIES OF PHYSICAL PHENOMENA 
danD GREAT PRESENTATION OF MARVELOUS LIVING HUMAN GURIOSITIES. 


"Zu Beginn der 80er machte eine Formation von sich reden, die sch DERFLUCH betitelte. 
Ihre Tonträger erschienen wie aus dem tiefsten, dunkelsten Mittelalter entsprungen. 
Wie geschaffen um das schwarze Stummfilmgrauen, den mittelalterlichen Aberglauben sowie 
Pest, Tod und Inquisition sichtbar werden zu lassen. Das war Deutscher Ur- Game. 
ı Begleittext zum " Godfathers of German Gothic "-Sampler 


3 JAHRE SPÄTER: 


Besser konnte es garnicht kommen; nach Wochen der brutalen Hitze nun endlich die ErlösunGewitter - 
und das gleich zweimal: draußen - leibhaftig - zwar nicht ganz so laut, aber so düster wie an einem fiesen 
Novemberabend, (im Moment ist es zwei Uhr am Nachmittag) und dann hier im Keller - um so lauter - wohin 
ich vor der Hitze der letzten Tage geflohen bin. Nämlich aus den Boxen meiner Anlage:: Die neue Fluch-CD. 


Und ich muß, sagen sie gefällt 
mir immer besser (die 
Stimmung paßt ja auch bestens.) 
Die anfängliche Abneigung 
gegen das meiner Meinung nach 
etwas überproduzierte Teil 
schwindet zusehens: Im 
Vergleich zu den alten Sachen 


Textlich ist auch alles etwas 
ausgefeilter geworden - Aspekte 
wie Liebe, Hoffnung und 
Freundschaft sind stärker 
vertreten. Allein wegen der 
Texte würde ich „Der Fluch” 
nie als Gothic bezeichne (siehe 
Überschrift), aber das sei jedem 


ist sie halt weniger rau und wild 
(?) jedoch durch die Besetzung 
mit Gitarre und Bass sowie die 
wesentlich bessere Produktion 
enorm druckvoll. Die 


Rock n Roll-mäßigen Stücke, Ws 


wie sie auf den ersten beiden 
Veröfentlichungen zu finden 
waren, gibt es nicht mehr, dafür 
bauen die neu dazugekommenen 
Effekte und der gute Sound 
ordentlich Stimmung auf. 


selbst überlassen - hört selbst - 
urteilt selbst !!! 

Ach ja, die alten Sachen ( „Der 
Fluch“, LP, 1982 und 
„Gesandten des Grauens”, 
Maxi, 1983) gibt es seit einiger 
Zeit auf RoR, das alte Label von 
dem Fluch, auf CD. Davon 
bekommt die Band im übrigen 
kein Pfeng. Desweiteren gibt es 
noch ein paar Samplerbeitäge 


Das Interview wurde schriftlich gemacht, das heißt, alle Aussagen von DW sind wörtlich von ihm. 
Informatiinen aus dem vorangegengenen Telephongespräch sind wegen der _miesen 
Tonbandmitschmittqualität nur aus dem Kopf notiert; diese Informationen sind zum Teil in die Einleitung 
und in Anmerkungen eingegangen; sie sind nicht als Aussagen von DW zu werten, da ich vielleicht etwas 
mißverstanden haben könnte. 


SM: Stell Dich und Deine Mitmusiker von 
damals und heute einmal vor: 
DW: Der Fluch von damals bestand aus DW, 
Gesang; WBDE (Wir brauchen die Erneuerung, 
Anm. des Red), Schlagzeug und Wallenstein, 
Gitarre. Der Fluch von heute setzt sich aus 
DW, Gesang; CK, Schlagzeug; M. Caligna, 
Gitarre und Biest, Bass zusammen. Was und 
wer wir sind ist unwichtig, wichtig ist nur das, 
was wir machen, und das kann man sich auf der 
CD „Für immer“ anhören. 
SM: Was hat Dich dazu gebracht, den Fluch 
nach 12 Jahren Pause, 13 Jahre nach der 1. LP 
zu neuem Leben zu erwecken? 
DW: Der Fluch ist nach 13 Jahren wieder 
auferstanden, nicht weil 13 eine mystische Zahl 
ist, sondern weil ich es so wollte und weil ich 
meine Gedanken, Geschichten und Wünsche mit 
Der Fluch ideal umsetzen kann. ‘ 
SM: Der Fluch erscheint nun auf Dark Empire, wird jetzt also automatisch in die Ecke Dark Wave/ Gothic 
gesteckt, eine Art von Musik, die es ‘82, als die erste Fluch erschien, zumindest namentlich, noch nicht gab. 
Me = Du Den Fluch von '82/'83 als Vorläufer dieser Musik bezeichnen oder wie sonst; wie den Fluch von 
te: 
DW: Viele Leute sehen das so und es tut gut so etwas zu hören, aber ich denke der Fluch ist sehr 
eigenständig und ich kenne keine Band, die ähnliche Sachen macht wie wir. Den Musikstil lasse ich andere 


bewerten, denn es ist mir völlig gleich, was die Leute zu der Fluch sagen oder über meine Texte denken. Ich 
bin einfach schon zu lang dabei, als daß mich die Meinung anderer interessiert! Der Fluch ist der Fluch, und 
der Fluch ist das was ich will; ganz einfach. 

SM: Die Texte von der Fluch, speziell die alten, sind sehr extrem, so daß man fast der Meinung sein könnte, 
sie seien eine Persiflage (z.B. „Der Henker“). 

DW: Die Texte, die Du sehr wahrscheinlich meinst, beziehen sich ausschließlich auf B - Movies der Hammer 
Studios, und ich denke weniger, daß es sich um eine Persiflage als vielmehr um eine Einheit von Text und 
Musik handelt. 

SM: Sollen die Texte Angst machen, welche Wirkung willst Du 
erzielen? n 

DW: Was die Texte bewirken sollen, ist je nach Text unterschiedlich; 
manche Texte sind sehr böse und hart, zeigen aber auch oft persönliche 
Strukturen auf. Sehr persönlich ist z.B. „Alpha und Omega“! Andere 
Texte wurden inspiriert von Filmen, wie „The Thing“, „Bodysnatcher“ 
oder „Invasion from Mars“.Insgesamt handeln jedoch alle Stücke von 
Liebe und Hass, Leben und Tod. 

SM: Wie wann und wo entstehen Deine Texte? 

DW: Die Entstehung der Texte ist so unterschiedlich wie ihre Aussage. 
Der Großteil entsteht in extremen Situationen von Glück, Elend, 
Einsamkeit oder auch Lust. Ich denke, nur wer Extremens erlebt, kann 
auch wirklich leben. Andere Texte beziehen sich wirklich nur auf Filme, 
die mich fasziniert haben oder Geschichten, die ich mit der Fluch weiter 
verarbeite. 

SM: Manch Leute behaupten, daß Deine Texte nur eine Aneinanderreihung von Bosheiten sind, was sagst Du 
dazu? 

DW: Wer Texte wie „Alpha und Omega“, „Ich bin dein Freund“ oder „Auf der Jagt nach dir“ als böse 
bezeichnet, der weiß nicht, was Liebe ist. Texte wie „Ich bin das Wort“ oder „Träume, die keine sind“ zeigen 
natürlich nur das Böse auf. Aber das Leben besteht eben aus Liebe und Hass aus Gut und Böse. 

SM: Wie sieht es in Zukunft mit Platte/ Auftritten aus? 

DW: Es gibt für den Fluch noch keine Konzerttermine, aber wir arbeiten an der 3. LP/CD. 


Wie DW mir am Telephon sagte, wollen sie am ehesten auf Festivals spielen - Anfragen könne über Impact 
Records/ Dark Empire gemacht werden - also nicht touren sondern eher unerwartet auftauchen. 


No summer day, no winter night, Its 


- Autumn 


Mit ıhrer zweiten CD" Autumn " katapultieren sich ANASTASIS 
zweifelsohne an die Spitze deutscher Melodic-Core Band. 


CD AB 19. JUNI ERHÄLTLICH !! 
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Colour your life ! 


"..die Upright Citizens gibt es immer noch, und sie sind besser 
denn je ! Absolut schöne Songs, die auch Social Distortion nicht 
hätten besser rüberbringen konnen...13 klasse Punksongs !! " 


OX - Zine 


"..knüpfen mit &sser Platte genau da an, wo sie mit der Maxi 
CD " Underground " aufhörten...Wird ein Hammer !! " 


Plastic Bomb 
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TURIMMER"-CDJETZEIMPLATTENLADEN 


Im Vertrieb von 


5 set BESTELLT EUCH UNSERE MAILORDERLISTE !ii 


—— DS _ASSENWEISE HARDCORE-, PUNK-, Oll-CDS, LPS, SHIRTS, 
02088 / 20001 VIDEOS, FANZINES ZU SCHLEUDERPREISEN !!! 


SM: Also die Vorstellung können wir uns ja sparen, dann gleich zur 
Sache: wie entstand die Band, war ja eher ein Projekt am Anfang. 

RR: Ja, es war eben die Idee von mir, da ich mich, genau wie Tillmann 
(SchmuelEisenbaum)für diese Art Ami-Punk-Rock interesiere, und es in 
Deutschland auf diesem Gebiet kaum Bands gibt, entstand halt die Idee, 
einfach selber was zu machen. Obwohl es anfangs wirklich eher ein 'Gag 


war. 
SE: Die ganzen Leute, die heute mitspielen, haben schon seit Ende der 


80er Ähnlichklingendes in div. Projekten abgesondert. 

RS: 1000 Microgragmms, Ligio Fugi, die „berühmten“ 
Securetate... 

SM: Versucht mal eure Musik zu beschreiben, habt Ihr Vorbilder? 
SE: Jeder hat seine eigenen Vorstellungen, und aus mangelndem 
Talent kommt halt doch was Eigenes raus. 

RR: Die Dynamik des Untalents. 

RS: Wenn jemand mal was über uns schreibt, steht da oft Antiseen 
und New Bomb Turks. Und NBT ist auch meine Vorstellung von 
den Punk Rockets. 

RR: Textlich eher Richtung Super Suckers, also mehr albern als 
bierernst. 

RS: Jemand, der für mich beim Texteschreiben wichtig ist, heißt 
Tom Lehrer, kennt mal wieder keiner. Das war in den 50er 
Jahren, der hat Solopiano gespielt und so seine Texte dazu 
gesungen. Und wenn man gut Englisch kann und die Texte dann 
Versteht, sind die ganz witzig. 

SM: Sagt mal was zu den Inhalten der Texte. 

RR: Ich stehe in der Tradition des Ami-Punk, auch textlich. Ich 
singe halt über Mädels, schnelle Autos, Biertrinken, Spaß haben, 
Massenmörder und Weltraumflüge. Wenn was Politisches mit 
reinkommt; O.K., aber ich halte eben nichts davon, eine platte 
Meinung zu einem Ereignis abzulassen. Es gibt sicher Leute, die 
gute palitische Texte schreiben können, aber viele haben sich 
daran versucht, und das wurde eher peinlich. 

SM: Also haltet Ihr von deutschen Punkbands weniger? 

RR: Das ist ein Teil Vergangenheit, so mit 15, 16, 17 erst Fun- 
Punk wie Goldene Zitronen, später Canalterror etc. Wenn ich das 
heute höre, finde ich das eher lustig, als daß ich es ernst nehmen 
könnte. 


SM: Und Du 
SE: R R uben ? 


nn 
m 


lassen - Streich das } 


RS: Ähm, gut ja... 

Inhaltlich also Fun und ein 
bißchen Politik. Z.B. Dragster 
Disaster verbindet das 
Funthema Dragsterfahren 
gekonnt mit der pol. Vorgabe, 
daß Krieg scheiße ist. Hier 
nochmal die Empfehlung, daß 
man Englisch können sollte, 
wenn man was über die Texte 
sagen will 

SM: Wenn Ihr nicht 
mißverstanden werden wollt, 
warum singt Ihr dann nicht auf 
Deutsch - die meisten 
Deutschen können nicht 
besonders gut Englisch. 


Die Punk Rockets. Schuel Eisenbaum, Guitar (Tillmann o. SE); Ruben Saphierstein, Vox (RS); Raul Rocket, V\ 
. SE); , ; ‚ Vox (RR); 
nicht dabei: Bomber Bert, Bass; Andy, Drums; das Interview machten A.B. und BierKai/HD (beide SM) 


RR: Wir orientieren uns an Amibands, da ist der 
englische Gesang sagen wir einmal traditionell 
vorgegeben. Im Übrigen assoziiere ich mit deutschen 
Texten Schlager und Volksmusik. Man klappt leicht in 
das lächerliche oder bierernste Politische - 
Deutschpunk - ab. 

SE: Deutschsprachige Musik hat vielleicht etwas für 
elektronische Musik, leider auch Techno, getan, aber 

für Rock'n'Roll, Punk Rock nichts. 

SM: Wie sah es bisher mit Auftritten aus? 

RR: Die ersten zwei waren nicht so massiv besucht, 
aber die, die da waren, haben sich gut amüsiert. 

RS: Wir haben eine treue Anhängerschaft von vier bis 
fünf Leuten in Heidelberg, die uns mögen, und eine 
ebenso treue Anhängerschaft von etwa 400 Leuten, die 
uns garnicht mögen, und die kommen 
erstaunlicherweise auch immer auf unsere Konzerte, 
irgendwie unausgewogen, aber das berechtigt uns 
immerhin moralisch, uns genauso zu benehmen wie 
diese Leute. 

SM: Wie kam es zu der Ablehnung? 

RR: Ich denke das kommt daher, daß wir bei einigen 
Leuten wohl nicht ganz den Mainstreamgeschmack, wie 
man halt so auftreten sollte, getroffen haben. Eine 
andere Gruppe hält uns für Sexisten und sonstwie 
politisch inkorrekt. 

SAT: Sieh da, da liegt ja ein gegen Nazis Aufkleber. 
SE: Den hat mir jemand zugeschickt. 

RS: Wir sind natürlich auch nicht pro Nazi, wir sind schon gegen Nazi. 
SAf: Gegen welchen? 

SE: Wie hieß der noch, der kam aus Österreich: 
RS: Und auch gegen alle anderen. 

SU: Nun mal wider ernst: Gibt es von denen jetzt spezielle Kritik an irgendwelchen Texten oder so? 

RR: Ich würde mal behaupten, daß außer Ruben und mir eh niemand genau die Texte kennt, da waren halt ein 
paar Bemerkungen, die entsprechend mißinterpretiert wurden. 

RS: Um es auf eine Formel zu bringen: wir werden von denen, die es falsch verstehen wollen auch falsch 
verstanden. Wir hatten schon vor Bekanntwerden der Band mit einigen Leuten, speziell AZ, Schwierigkeiten. 
or ein paar Jahren sind wir mit denen noch in der Gegend rumgehockt, und da war noch keine gegenseitige 
Ablehnung da. Die kam dann ziemlich plötzlich. Irgendwie sind die dogmatischer geworden - ich bin sicher, 
daß die damit auch wieder aufhören. 

SE: Ich hatte nie mit denen zu tun, das wollte ich nur mal sagen. 

RS: Es ist interessant, daß diese Leute von vorneherein zu wissen scheinen, daß unsere Texte böse und 
unkorrekt sind, obwohl, wie schon gesagt, die Texte bis heute der Außenwelt nicht zugänglich waren. Viele 
unserer Kritiker waren früher auf den Proben meiner alten Band und fanden die Texte O.k. Und jetzt laufen sie 
rum und erzählen sonstwas. Ich weiß nicht, was sie damit erreichen wollen. Vielleicht fehlen ihnen in 
Heidelberg die Feindbilder, also kostruieren sie welche. 

S\1: Demo habt Ihr, wart wieder im Studio, wie geht es weiter auch mit Auftritten? 

RR: Demnächst haben wir zwei Gigs in Berlin (waren scheiße, die Red.) und dann einen in Heidelberg (war 
obergenial, der Red) und dann ist vermutlich erst einmal Sommerpause. (Hier irrte sich der gute Raul, es gab 
noch einen Auftritt in Erbach, der alles bisdahin an Pannen in den Schatten stellte: ein zahlender Gast, eine 


deshalb total frustrierte und dementspechend besoffene Band und Konzertabbruch nach ca. 25 Minuten, das 
Red) 


SM: Und Platten? 

SE: Eventuell ne Singel, auf Tear it Up, Tillmanns Label. 

SM: Ach ja, dein Label, was vertreibst du da, wie kamst du dazu? 

SE: Über ein Fanzine habe ich Leute, um genau zu sein, das waren Antiseen kennen gelernt, hab sie auch 
besucht, ein Interview gemacht, mich mit ihnen angefreundet und aus Schertz gefragt, ob ich ne Singel mit 
ihnen machen kann und sie haben ja gesagt. So gings los. Mit Antiseen bin ich heute noch in Kontakt und habe 
so andere Bands kennengelernt und von denen auch was rausgebracht. 


SM: Wer ist das alles? 

SE: Cocknoose, Alcoholics Unnamenes, 
Hands over head... 

SM: Hast du zu allen persönlichen Kontakt? 
SE: Ja, alle bis auf Hands over head. 

SM: Zum Schluß noch ein Statement zu 
Drogen, Alk, Frauen, Politik, dem 
Untergang der Titanik oder... ? 

RR: Bier ist sicher eine der 
Hauptinspirationsquellen 

RS: Drogen ja, Alk ist ja auch ne Droge, 
also auch ja, Frauen sicher, Autos.... 

SE: Politik sowenig wie möglich. Die 
Abstinenztherapie der Anonymen Alkoholiker 
auf Politik angewant. Die politische 
Einstellung anderer humoristisch 
untergraben. 

RR: Ich denke, es ist wesentlich politischer 
wenn, man Alltagsgeschichten erzählt über 
Frust, Leben, Probleme, die man hat und 
Fun, so wie es viele amerikanische 
Songwriter getan haben, als wenn man 
Parolen brüllt. 

RS: Im grunde ist alles politisch, es werden 
nur zuviele dumme Aussagen gemacht, 
gerade von denen, die sich das politische 
Mäntelchen umhängen. 

RR: Wer nicht von selber sieht, wie verlogen 
die Bosnienpolitik der Nato, oder wie 
verkommen der Shell-Konzern ist, dem 
u helfen auch keine Texte darüber. 

SE: Politische Diskussion kann ja immernoch stattfinden, man sollte es nur nicht in vorbetender Art in 
Songtexten tun. 

RS: Man kann 100 mal politisch aktiv sein, aber es muß ja nicht auf einem Konzert der Punk Rockers dıe 
Indoktrination stattfinden. Entweder jemand ist von alleine politisch oder nicht, das sagt nichts über den Wert 
der Person aus. 

RR: Ich denke, die Grundaussage von Punk ist Rebellion, tritt den Leuten in den Arsch, und das reicht als 
politische Aussage vollkommen. 

RS: Seid kritisch und bleibt es. 


SM: Wie seid ihr eigentlich auf den Namen "Spermbirds" gekommen? Gibt es da 
irgendeine Vorgeschichte, oder hat der Name eine tiefere Bedeutung? 

Beppo: Nein, eine tiefere Bedeutung gibt es nicht. Wir saßen mit Lee in einem Laden, 
haben über einen guten Namen für unsere Band nachgedacht, und sind dann irgendwie 
auf den Namen "Spermbirds" gekommen und dachten: geil, das ist es. 
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FSM Ihr habt früher eher punkigen HC gemacht und spielt heute eher Richtung rockigen 


Crossover. War dies eine bewußte Änderung oder hat es sich so einfach entwickelt? 
Beppo: Nein, es ist halt einfach so gekommen. Wir haben immer noch einen 


Hardcorerhythmus hier und da und spielen auch noch live die alten Stücke. Es steckt halt 
nicht soviel Spaß und Kreativität in einem solchem Uffta-Uffta-Rhythmus.Es war mal 
wieder Zeit etwas anderes auszuprobieren. Aber die Spermbirds waren schon immer offen 
für alle Richtungen. Es war wirklich noch keine Platte nur ausschließlich HC in dem Sinne 


und jenen Rhythmus integriert. Das siehst Du zum Beispiel an der "Common Threat" die 
ja auch schön bei manchen Liedern in die heutige Richtung geht 

Roger: Ein Stilwechsel war nicht bewußt geplant, sondern wir schreiben einfach unsere 
Songs, gehen ins Studio und danach sehen wir in welche Richtung die Sache sich 
entwickelt 


i 
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SM: Aber mit Eurem Wechsel zu GUN Records hat der Stilwechsel definitiv nichts zu tun? 
Roger Nein, auf gar keinen Fall. Die meisten Songs von "Shit For Sale” hatten wir schon 
lange fertig, bevor wir zu GUN gekommen sind. Ich finde außerdem, daß unsere heutige 
Musik nıcht sooo verschieden ist im Vergleich zu den früheren Sachen. Auf der "Common 
Threat“ gab auch schon teilweise unseren heutigen Mosh-Rhytmus. Der einzige große 
Unterschied ıst, daß früher ein anderer gesungen hat. Aber die letzten beiden Platten 
hätten wır auch ın der Form geschrieben, wenn Lee noch der Sänger gewesen wäre, und 


wır das Label nıcht gewechselt hätten 


Sänger 
Ken House 
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SM. Und, seıd Ihr zufrieden mit GUN Records ? 
Beppo Ja, so im Großen und Ganzen .. Es gibt halt immer kleine Reibereien, speziell 
wenn eıne Band alles kontrollieren möchte. Wir sınd eben schon zwölf Jahre dabei und 
haben zehn Jahre davon alles selber gemacht, und wır möchten das aucn gerne so 
beibehalten. Es ıst dann natürlıch klar, daß eine Plattenfirma, die ein bißchen mehr Geld 
ınvestiert ın eine Band -das waren in unserem Fall zwar jetzt nicht gerade Millionen, aber 
zumindest einiges mehr als X-Mist ın uns gesteckt hat- sich gewisse Dinge wünscht, was 
z.B. Videoclips und Sıngleauswahl betrifft. Es stimmt halt nicht immer mit dem überein, 
was sich die Band vorgestellt hat. Es gab beispielsweise kleine Reibereien damit, daß wır 
unsere Clips selbst drehen wollten, oder mit dem und dem zusammenarbeiten wollten, 
oder darüber welcher Song als Single rauskommt. Wir wollten "Pop Song" eigentlich nicht 
als Single, sondern eın anderes Stück, dıe Leute von GUN fanden aber, daß "Pop Song” 
besser als Single geeignet wäre, da muß man sich dann zusammensetzen und 
# Kompromisse finden, mit denen jeder klarkommen kann. Aber im Großen und Ganzen ist 
GUN denke ich mit uns, und wir sınd mit GUN zufrieden 


Konzertbericht: 


j gerne auch selber irgendwie verarbeiten. 


Es gab schon immer etwas Abwechslung unter den Stücken, und wir haben mal diesen IR} F 


u? 


SM: Sind Eure Verkaufszahlen denn schon merklich in die Höhe gegangen seid Ihr mit 
SUN ein recht fähiges Label im Rücken habt, das Euch qut vermarktet ? 

Beppo: Im Prinzip haben wir von früheren Scheiben schon genauso viel verkauft wie heute 
unter GUN, nur hat sich das damals über Jahre gezogen, während wir heute in viel 
küzerer Zeit unsere Platten absetzen. Das ist auch ganz klar, wenn Du einen Videoclip 
rausbrinst und mit viel Werbung unterstützt wirst, daß dann alles besser läuft. j 


AAN BA : 


SM: Gibt es eigentlich andere Bands die Eure Musik beeinflußt haben ? 
Beppo: Uns imspiriert schon viel, was wir so hören 


Wir hören unheimlich viel verschiedene Sachen, und alles was Dir gefällt, würdest Du 


h 


Früher war zum Beispiel ein Einfluß die zweite Platte von den Bad Brains. Was mir heute 
gut gefällt ist Helmet. Es gibt immer irgendiwelche Einflüsse, Du kannst heute im Prinzip 
nichts total Neues mehr machen. Was heute als "neu" angepriesen wird, zB. Crossover, 
ist im Prinzip ja auch nur eine Mischung alter Stile. 
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SM: Was haltet Ihr eigentlich von direkter Konkurrenz wie PANTERA oder BIOHAZARD 


Roger: Die gehen uns im Prinzip am Arsch vorbei, die machen ihr Ding und wir unseres. 
Uns mit diesen Bands zu vergleichen ist allerdings auch wie ein Vergleich von Rot-Weiß- 
Frankfurt zu Eintracht Frankfurt., die haben ja von den Verkaufszahlen her ganz andere 
Dimensionen erreicht. "Konkurrenz" in dem Sinne für uns sind eher Bands wie 
BLACKEYED BLONDE oder SUCH A SURGE 

Wenn Du mich nach Bands wie zB. BIOHAZARD fragst, so halte ich nicht viel von deren 
rumgepose, aber man muß ihnen zugute halten, daß sie immer noch sehr publikumsnah 
sind, nie irgendwie eine Rockstardistanz aufbauen; die Leute dürfen immer noch 
stagediven oder mit auf die Bühne, das finde ich OK von denen. Aber dieses "YoYoYo, 


motherfucker'-Gehabe geht einem auch ganz schön auf den Geist. 
“ | = E 
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SM: Du siehst also zB. BLACKEYED BLONDE die ja auch bei GUN unter Vertrag stehe 
als direkte Konkurrenz zu Euch. Das ist aber doch auch eine Band, die ähnlich 
BIOHAZARD das "Hard Guy from the street"- Image kultivieren und sich selbst als Gang 


aus Saarbrooklyn bezeichnen. Was sagst Du dazu ? 
Beppo: Die Jungs sind schon OK; die verarschen ja auch irgendwie das ganze Ding, ich 


glaube kaum, daß die alles so bierernst meinen, was die so abziehen. Der Sänger steckt 
sich zB. oft eine Kippe zwischen das Stirnband und reißt tierisch den Aal, ich denke, daß 
da auch viel Verarsche dabei ist, gerade gegenüber dem, was Bands wie BIOHAZARD 
oder PANTERA so darstellen. Wenn das irgendjemand für vollkommen ernst nimmt, ist er 
selber dran schuld 

Roger: Ich denke, daß die so ein bißchen auf halbe-halbe-Kurs fahren, so daß sie das 
ganze Gepose auf der einen Seite verarschen, aber auf der anderen Seite immer noch 
ernst genommen werden wollen und wollen, daß die Kids sie geil finden 

Ken: Music from them is more sincere, honest, not such as slogans like "music is for you 
and me, not the fucking industry" or "No fronts, no tricks..." It's really more sincere 


SM: Ken, was ist eigentlich aus Deiner früheren Band, SHOCK FACTOR geworden, gibt's ! 


die noch ? 

Ken: No, SHOCK FACTOR is definitely dead. Feierabend ! 
SM: Letzte Frage: Könnt Ihr Euch eigentlich mittlerweile von der Musik ernähren, oder 
müßt Ihr noch nebenher arbeiten ? 

Roger: Wir müssen alle noch nebenher arbeiten, jeder von uns muß sich seinen 
Lebensunterhalt noch anderweitig verdienen. Es wäre erst für uns zu überlegen, voll und 
ganz in die Band einzusteigen, wenn wır vielleicht 100000 Platten oder so verkaufen 
würden, aber da sind wir noch ganz weit davon entfernt 


SM: OK vielen Dank für das Gespräch, die Ki und das Backs H 
und viel Glück für Eure Tour und Euer weiteres Leben mit der Band! 


nn 


Interview by Kalle & Heiko 


Gespannt waren Kalle und ich auf das anschließende Konzert, da Kalle die SPERMBIRDS noch nie, und ich sie nur einmal in alter Besetzung gesehen hatten. Die beiden Bands, die vor 
SPERMBIRDS spielten, waren schon mal nicht schlecht, allerdings zogen wir es vor aufgrund Kopfschmerzen nochmal an die frische Luft zu geben, uns auf eine Mauer zu pflanzen und in Ruhe 
zwei Flaschen Bier zu trinken. Wir waren allerdings rechtzeitig zu Beginn des SPERMBIRDS-Sets wieder zurück. 

Die Batschkapp war ziemlich gefüllt, es mögen wohl über 1000 Leute dort gewesen sein; 

Die SPERMBIRDS spielten erwartungsgemäß hauptsächlich Songs der letzten beiden Scheiben, aber auch immer mal wieder ein älteres Stück dazwischen. Ken, den wir noch im Backstagebereich 
als ruhigen, zurückhaltenden Typ kennengelernt hatten, mutierte auf der Bühne zu einem fast pausenlos umher wuseinden, springenden und gestikulierenden Derwisch, der sich völlig verausgabte. 
Die Stimmung war dementsprechend gut in der Halle, selbst die zu dem Zeitpunkt wohl noch recht unbekannten Songs der "Family Values" wurden vom Publikum abgefeiert. Obwohl das Konzert 
in der Batschkapp das Auftakt-Konzert zur Tour war, wirkten die SPERMBIRDS -sie sind ja schließlich auch schon recht iange professionell dabei- perfekt aufeinander eingespielt. So bleibt Kalle 
und mir nur die Bilanz zu ziehen, daß wir ein paar sehr nette, natürliche Menschen kennengelernt und ein powervolles, gutes Konzert erlebt haben. Jeder, der die neuen Scheiben der 
SPERMBIRDS nicht mag, sollte ihnen trotzdem mal auf ein Konzert folgen, denn live werdet ihr sicher nicht enttäuscht werden. 
(Heiko) 


Der City Guide: Diesmal Seattle 


Hieß es doch in der letzten SonderMüll Ausgabe 


noch, daß in jeder Ausgabe eine europäische 
Stadt vorgestellt wird, sind wir nun doch interna- 1. YMCA Accomodations, 909 Fourth Avenue, 


tional geworden. Wie Ihr in der Überschrift lesen Seattle, WA 98104, Tel.: 382-5000. 178 Zimmer, 
könnt, handelt es sich diesmal um Seattle. Die Bar, Badewanne, Schwimmbad, Sauna, Fitneß- 
"smarald city" (smaragdene Stadt) liegt zwischen raum und Waschsalon. Wochenpauschalen sind 
Bergen und Ozean, kein Smog, kein Streß, dafür | möglich. Maximal Achtbettzimmer. 

eine junge lebendige Szene, viel Musik und viel 3. Commodore Hotel Youth Hostel, 2013 Second 
Natur. Es gibt ein Gerücht das behauptet, daß es us Avenue, Seattle, WA 98121, Tel.: 448-8868. Ge- 
in Seattle immer nur regnet, dabei steht Seattle I „fiegtes, älteres Hotel mit 100 preiswerten 
noch hinter Miami an 44. Stelle der Regenwahr- WS Zimmern, Kabel TV und kostenlosen Parkplätzen 
scheinlichköit. | (ach hier parken die Leute). 

3. Seattle International AYH Hostel, 84 Union 
Street, Seattle, WA 98101, Tel.: 682-0462. 125 
Betten, Bar, Bibliothek, Küchenbenutzung und 
Waschsalon. 

Es gibt außerdem unzählige Campingplätz rund 
um Seattle, die sich in den Naturparks befinden. 


WOHNEN — 
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Flughafen - in den Flieger - in Seattle wieder raus ] 
- NEIN - so einfach ist das nicht. Es gibt leider | 
keine Fluggesellschaft, die Seattle ab Frankfurt | 
direkt anfliegt. Ihr habt also immer einen Stop ir- 
gendwo, wodurch sich die Strecke auf ca. 16 
Stundenhinzieht. Das ist schonein ziemlicher Ma- 
rathon, aber er lohnt sich. Wenn Ihr also endlich 
in Seattle angekommen seid, fahrt Ihr am besten | 
mit dem Shuttlebus in die Stadt, da der Flugha- 
fen außerhalb liegt und das Taxi teurer kommt. 
Mit dem Shuttlebus kostet die Fahrt ca. 12 Dollar. 
Ihr kommt auf dem Wegiin die Stadtan den Boeing 
Feldern vorbei, die links von der Autobahn liegen. 
Es heißt, daß Boeing bekannter ist als Seattle. 
Jeder 4. Seattler arbeitet hier. 
De 


Das typische Outfit der Seattlies sind T-Shirts, ka- 
rierte Hemden, Jeans. Für die Mädels Hängekleid- 
chen, Streifenpullis, Röckchen und Stiefelchen. 
1 Das alles gibts zu kaufen bei Urban Outfitter, 
Bu Capitol Hill und bei Retro Viva, 1511 First Ave und 3; = 
215Broadway East. Dortgibt’sauchSecondHand 
Ware und wenn Ihr abgebrannt seid, könnt Ihr f 5 
dort eure Levis Beer eure Doc Re Vore 5 


S 
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Natürlich gibt es Bee ng Malls die etwas ; 
auswährts liegen und das Westlake Einkaufszen- & 
trumaufder Pine Streetzwischen4. und5. Avenue. 
Dort befindet sich im 1. Stock eine Touristinfor- 
mation, wo Ihr alle Infos über Ausflüge, Besichti- 
gungstouren, Kino- und Sportprogramme erhal- 
tet. 


Da es sich mit Parkplätzen ähnlich verhält wie bei 
uns (Parkautomaten, Parkuhren) empfiehltessich 
ein Fahrzeug nur für Ausflüge zu mieten. Die Bus- 
verbindung in der City selbst ist sehr gut. Es gibt 
eine kostenfreie Zone in der Stadtmitte, weitere 
Zonen kosten 1 Dollar. Taxifahren ist auch relativ 
günstig und die Fahrer wissen immer wo was los 
ist. Einige hoffen, daß sich ein Plattenproduzent 
zu ihnen ins Auto setzt und die Musik, die gerade 
läuft so gut findet, daß sie unter Vertrag genom- 
men werden. Ja, ja, vom Taxifahrer zum Musik- 
star, so hat jeder seine Träume. 

Um euren Aufenthalt so günstig wie möglich zu 
gestalten hier nun die Adressen der Jugendher- 
bergen in Seattle: 


CLUBS - Live Rock/Alternative 


Klar, daß Ihr an der Musikszene in Seattle nicht 
vorbei kommt. Am besten besorgt Ihr euch die 
Stadtzeitung Rocket oder Pandemonium. beide 
sind kostenlos und liegen in Plattenläden, Clubs 
undCafesaus. DerRocketerscheintalle2Wochen 
Donnerstags und ist immer sehr schnell vergrif- 
fen. der Pandemonium erscheint einmal im Monat 
in einer höheren Auflage. Dort findet Ihr Veran- 
staltungskalender, welche Bands wo spielen und 


+ « 


die Adressen der Clubs. Die besten sind hier Dollar und verspricht einen witzigen Abend, der 
erwähnt: die Lachmuskeln tierisch strapaziert. Die meisten?" 
Auftritte werden live im Fernsehen übertragen. | 


- Im Caf& Minnie’s gibt es 24 Stunden Essen und 
hier trifft man nachts die Leutchen, die noch nicht 
nach Hause wollen. 1st Ave. at Denny Way, Tel.: 


CROCODILE CAFE - einer der besten Clubs in e-. 


FENIX UNDERGROUND - hat erst vor 3 Jahren 
eröffnet und bucht nationale wie internationale 
Bands Richtung Mainstream. 323 2nd Ave. S, 


Seattle mit super Line Ups. Spezialisiert auf North- SIGHTSEEING 
west Rock. Hier finden des öfteren Privatfeten statt 
und man trifft die Musiker von Pearl Jam und 
Soundgarden bei einem Bier. Vorausgesetzt man 
erkennt sie! 2200 2nd Ave. — 


-Wußtetlhreigentlich, daß JimiHendrixaus Seattle 
war? Und Bruce und Brandon Lee? Für Interes- 
sierte gibt’s die "Little Dragon Tour" und die "Ex- 


A perience Jimi Hendrix Tour". Die Touren kosten 


je 25 Dollar. Reservierungen sind unter Tel. 625- 
1317 möglich. Fragt mal nach der Kurt Cobain 
Tour! Ja, man kann mit Toten Kohle machen! 


RCKCNDY - sprich Rockcandy, hier treten die 
neuesten und heißesten Talente der Region in 
Rock und wave auf. Hier kann man sich unbe- 
denklichnichtnamhafte Bands ansehen ohne ent- 
täuscht zu werden. 1812 Yale Ave. - Aquarium, 1483 Alaskan Way, Pier 59 am Wa- 
terfront Park. Das 5,4 Millionen Dollar teure Aqua- 

rium verfügt über eine Unterwasserkuppel mit 
‚freiem Rundblick auf die Lebewesen im Pudget- 
Sund. Auf 80 Hektar tummeln sich 14541 Mee- 
= ressäugetiere und Küstenlebewesen aus der 

OK HOTEL - reset Angebot von Rock. Al- ganzen Welt. Eee Im Sommer 10-19 


ternative, Jazz und Reggea. Fast u gene EEE Er 


OFF RAMP - bucht original rock und top alterna- 
tive bands. Täglich sel It's live and loud and 


COLORBOX - stellt bis zu 3 Bands pro Kap vor. 
= Sonntags und tt ist unplugged angesagt. 
113 ist ave. S_ ane 


a 
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- Pike Place Market, Pike Street and First Avenue. 
Ist ein dreistöckiger Markt mit Farmfrischem 
Gemüse, gerade gefangenemrFisch, schreienden © 
Fischverkäufern, Restaurants, Feinkoststände, 
Blumen, Kunsthandwerkern, Künstlern, Straßen- 
musikern, Boutiquen undGitarrengeklimper. Viele 
sagen, der Markt sei das Herz der Stadt. Hier gibt 
es den besten Milchkaffee (cafe latte). 


Die Clubs auf der 1st avenue sind die Ältesten 
undhabeneingemischtesmusikalischesAngebot 
von Blues bis Rock. Der Abend kostet für einen 
Club auf der 1st Ave. 5 Dollar Eintritt, für 5 Clubs 
7 Dollar.Das betrifft die Clubs Central 
(Blues,morgens super Frühstück, beste 
Pommes), Larry’s (Blues, haben den besten 
Caesar Salad), Swans Cafe (heavy Heavy metal), 
Fenix Underground (gut gemischtes Musikpro- 
gramm) und die Colourbox (der Tip fürs Wochen- 
ende, beste Bands). 


- Seattle Center, Tel.: 684-8582. Erbaut anläßlich 
der Weltausstellung im Jahre 1962, mit Seattles 
Wahrzeichen, der Spaceneedie. Von der 170 
Meter hohen Aussichtsplattform hat man einen 
Panoramablick rund um Seattle. Ein Mußfürjeden 
Seattle Besucher! Außerdem befindet sich auf 
diesem Gelände das Pacific Science Center. Na- 
turwissenschaft in sechs Gebäuden zum Sehen 
und Be-Greifen, einschließlich IMAX-Theater (Er- 
lebnis-Kino), Lasershows und Planetarium. Die 
Tech-Zone bietet virtual reality von feinsten. Der 
Eintritt kostet 6 Dollar, das Kino 4 Dollar extra. In 
diesem Park fand 1994 die Trauerfeier zum Tod 
von Kurt Cobain statt. 


NIGHLIVE, sonstiges 


-Donnerstags ist Harley Davidson Treffen auf der 
First Avenue. Im Straßencafe sitzen und die Ver- 
rückten beobachten macht riesig Spaß. 


- Kino empfiehlt sich nur, wenn Ihr die Sprache 
sprecht. Programm und Adresse findet ihr im | 
Rocket. 


- Im Comedy Underground geben Komödianten 
meist ohne Gage ihr Bestes. Der Eintritt kostet 10 


- Für Frühaufsteher empfiehlt sich am Wochende ke müssen deklariert werden und sind bis 400° 
ein Ausflug mit der Fähre zu den Juan Islands, = Dollar zollfrei. | j 
einer traumhaften Inselgruppe im Pazifik. Allein 
die zweistündige Überfahrt ist schon ein Erlebnis: 
mankann die schwarzweißen Killerwale aus näch- 
ster Nähe beobachten. Info unter Tel.: 464-6400. 


Am besten fährt man mit Reiseschecks (Ja, Herr 

Zimmermann hat Recht). Ersten ist der Tausch- 
kurs günstiger wie beim Bargeld und zweitens 
nimmte sie JEDER. Ihr könnt damit sogar euren 


1 Dollar drink bezahlen. 
ee 


Die Zeitverschiebung beträgt 9 Stunden zurück. 


.. . bes = 
An Sehenswürdigkeiten könnte es ewig weiter 
Se Informiert euch im Westlake Center, Pine 
reet, Ecke 4. und. 5. Avenue über die Angebo- |. i i i 
te. Von hier aus fährt die Monorail, die auch an- a 


läßlich der Weltausstellung gebaut wurde in 90 “ | 


Sekunden zum Science Center. oesSe AT Die Durchschnittstemperatur beträgt im Sommer 


im Winter um 7 Grad. 
FESTIVALS um 25 Grad, im 


Alljährlich findet am ersten Wochenende im Sep- 
tember das Bumbershoot Musik- und Kunstfesti- 
val im Science Center statt. Der Eintritt kostet pro 
Tag 9 Dollar und dauert 4 Tage. Bei den Musik- 
veranstaltungen treten sowohl bekannte Stars, 
als auch lokale Größen auf. Es gibt auch einen 
extra Heavy Metal Bereich. R 
Unbedingt hingehen, wenn Ihr zu diesem Zeit-& 
= punkt in Seattle seid! = 
= Das Puyallup Volksfest findet auch im September 
= statt und zwar 55 km südlich von Seattle. Pro- 
= gramm holen und reinschauen ob sich die Fahrt I 


= lohnt. se Be 


Die Vorwahl nach Hause, falls Ihr Heimweh nach 
ıMami habt, ist 01149- 


| Für den Fön und Rasierapparat braucht Ihr einen 

I Adapter (ja, Mädels, bitte rasiert eure Beine, sonst 

2 habt Ihr bei den Männern NULL Chancen). 

a= ER zuRn 

a Trinkgelder sind ein absolutes muß, es sei denn 

a Ihr laßt euch dort nicht mehr blicken. der übliche 

# Prozentsatz liegt bei 10 bis 15%. Fiykzszes 
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E SONSTIGES (Für Blöde) & | 
Zur Einreise in die USA benötigt man einen gülti- IE I 
gen Reisepaß. Das Visum wird in der Regel für 3 ::=:: een | 
Monate erteilt. Impfungen sind nicht erforderlich. st 
Zollfrei dürfen eine Flasche Alkohol und eine 


Stange Zigaretten eingeführt werden. Geschen- 


! 


| Wer Tatoos aus aller Welt sammelt ist bei Jenni-u 


fer, 1516 Western Ave. garantiert gut aufgehoben. | | 
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= cl Wer auf Sport steht kann die 1 

: u Baseballmannschaft Marieners & 
ig im Kingdome spielen sehen, 
IM falls das Dach jemals repariert 
wird. 
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OK, das war's. Viel Spaß in 
Seattle und schickt der armen 
Redaktion mal eine Karte. 
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Places of Interest 


Alomdır Abmanı Kompe- 
tenies Nann L Hobby . Neus ologe 
umd inteleldueite Exira - 

Klasse daru % 


- Ja, genau dieser Satz beschreibt unsere Qual, die tägliche Existenz, unser Leben, das durch den grausamen 
Nagel des Daseins aufgespießt ausblutet, durchzuziehen. Alles, was nach unserer Befruchtung, geschweige 
denn nach dem Sturz aus den Geschlechtsteilen unserer Mütter mit uns geschieht, verliert mit dem Tod seine 
Wichtigkeit. Und das ist es wohl, was jedem von uns irgendwann einmal ein ungutes Gefühl des Juckens im 
Kopf bereitet. Die Einsicht, bzw. die Erkenntnis der Sinnlosigkeit und das schleppende Absitzen der 
Lebenszeit, die man sich mit so vermeintlich wichtigen Dingen wie verschiedenen Idealen zu verkürzen 
ersucht. Wir ärgern uns, da der Tod nach unserer Erkenntnis den Politiker dem Obdachlosen in irgendeiner 
Weise gleichzumachen scheint. Und genau deshalb ärgern wir uns, da unser erster "sozialkritischer" Gedanke 
erst zumindest nach unserer Grundschulbildung eintrat, als wir schon mindestens 6 Jahre auf unsere 
überlebensnotwendige Rolle des Funktionierens eingestellt wurden. Also ist jeder Kampf gegen unsere 
Leichengesellschaft ein Kampf gegen uns selbst, wobei Leichen ihrem Tod nicht entgegentrauern, da sie sich 
des Lebens nie bewußt waren. Also laßt den lächerlichen Kampf gegen die "Gesellschaft", es hat eh keinen 
weitgehenden Sinn, weil wir ohnehin bald alle sterben. Also ist es unsinnig eine Oppositionelle Einstellung 
zu haben, da sie einem die Lebenszeit nur noch mehr mit unsinnigen Problemen anreichert, die einem alles 
bis ins kosmische Leiden erschweren. Gesegnet sei der Bewußtlose. Ha...Ha...Huä.... HuA ir ® 
(Lachen klingt hysterisch, meine Augen sind nach oben 17, H 


gerollt, ich springe nur mit einem T-Shirt bekleidet auf einem 
Bein, während ich mir die rechte Hand ins Rektum schiebe, 
um es lustig zu finden, mich an der Innenwand meines 
Mastdarms zu kitzeln und später onanierend die National- 0.- S 
hymne zu singen). 

X (der, beim schreiben des letzten Stücks, die 


Ästthetik des unteren Verdauungstracktes 
entdeckt hat und sich jetzt die ganze Zeit 
Mietshäuser und ähnliches in den Anus steckt). 


PS: Die Moral ? Lest den Artikel, werdet Euch Eurer Sinnlosigkeit bewußt, 
aucht ‘ne Kippe oder esst ein Stück Holz (für Straight Edger) und lacht. 
Zieht Euch nackend aus, geht auf die Straße, setzt einen dicken Haufen drauf 
und riecht Euch gegenseitig am Hintern, oder tut’s eben nicht. 

Ist sowieso egal !!! 

"I really believe everything y - > 

I say to you, but nothing I Tip p . Klave = he, Ko W. 

say is true" Mr. Happy 


Einfad Sirulturisske Provolatiou : 
um dia Laute zum (eseh des 
Arkınels zu ringen x 
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Nach einer längeren Schaffenspause. verbunden mit Labelwechsel und Besetzungswechsei. 
erschien kürzlich das neue KREATOR-Album "CAUSE FOR CONFLICT". 
Aus diesem Anlaß fand mitte Juli das folgende Interview mit Mille statt. 


SM: Stell die band erst mal vor ERETEIUIER 

Mille: Da wären FRANK GOSDZIK an der Gitarre, JOE CANGELOSI am Schlagzeug, 
CHRISTIAN GIESLER Bass und ich singe und spiele Gitarre. 

SM: Ihr habt euch von eurem alten Bassisten und Drummer getrennt, ferner das Label gewechselt. 
Was waren die Gründe für diese Veränderungen ? 
Mille: In beiden Fällen kam man nicht mehr so gut miteinander klar, die Zusammenarbeit klappte 
nicht zufriedenstellend. Sowohl in der Band als auch auf Seiten des Labels waren die Grenzen 
erreicht, wir brauchten Veränderungen. > 


SM: Ihr habt schon Tourneen u.a. in Japan, Australien und Südamerika absolviert. Welche Ecke 
der Welt hat Dir persönlich am besten gefallen, wo war der Zuspruch für KREATOR 
besonders groß ? 

Mille: Am besten hat mir Australien gefallen. von der Landschaft her. Aber Japan war auch nicht 
schlecht. Unsere Konzerte in Melbourne und Svdnev waren sehr gut. Eigentlich hält sich das 
in der Waage, man kann sagen, daß unser Zuspruch innerhalb Szene auf der ganzen Welt 

= gleich groß ist. 

SM: Wie würdest Du die musikalische Stilrichtung von "CAUSE FOR CONFLICT" umschreiben? 

Mille:Wir haben einfach versucht. so aggressiv wie möglich zu klingen und den KREATOR-Sound 

dabei weiterzuentwickeln. 


SM: Wohnt ihr noch im Ruhrpott oder habt ihr dieser Region mittlerweile den Rücken gekehrt? 
Mille: Ja, wir wohnen alle noch in Essen. 


SM: Seit euerem letzten Album, das 1992 rauskam, ist einige Zeit vergangen. Wieso habt ihr so 
nichts mehr von euch hören lassen? 
Mille: Das lag zum einen daran, daß wir auf Toür waren, zum anderen eben an den Dingen, die 
ich vorhin schon erklärt habe. 
SM: Nimm bitte zu folgenden Stichworten kurz Stellung: 1.Helmut Kohl 
Mille:Oh mein Gott! Ich hätte nicht gedacht, daß die Leute so blöd sind, diesen Mann nochmal zu 
wählen. 
SM: 2.PUNK-REVIVAL 
Mille:Für mich hat Punk nichts mit Bands wie Offspring oder auch NOFX zu tun. Punk waren eher 
aggressive Bands wie Exploited oder Dead Kennedys in den 80 em. Das was heute hier als 
Punk verkauft wird, hat damit wenig gemeinsam, auch wenn eben diese Bands das Gegenteil 
behaupten werden. Ach ja, die Dickies sind für mich auch Punk. 
SM: 3. SODOM 
Mille: Was soll ich dazu noch sagen? Ich glaube mir steht es nicht zu, über Gut/Böse zu entscheiden, 
iz ‚das sollen andere tun. Ich weiß nur, daß ich Thomas von SODOM mag. 
SM: 4.CROSSOVER 
Mille: Crossover bedeutet auf keinen Fall, am Anfang eines Liedes zu klingen wie Rage against the 
Machine, und am Ende wie Clawfinger. Es ist vielmehr eine Vermischung von vielen 
verschiedenen Einflüßen. | 


SM: Yep, das wars, vielen Dank. 


(mh) 
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Endlich ist es wieder soweit! Nach knapp einem Jahr Wie bei den großen Musik-und Kulturveranstaltungen 
Vorbereitung, unzähligen Briefen, Fahrten, Telefonaten finanziert sich das Grotesk-Festival vor allem über 
und unheimlich vielen Fragen: „Gibt es dieses Jahr Sponsoring. Dieses Jahr wurden wieder weitere Firmen 
wieder ein Grotesk?; Wann ist das Grotesk?; Istesdiesmal gefunden, die uns unterstützen. Es sei hier allen Firmen 


ein Open-Air oder ist es wied Halle ?, etc...“ noch einmal gedankt. 
können.wir nun verkünden: 


Da die Fritz W: 
platzen schien, 


Dadurch, und das ist unser Ziel, können wir die Eintritts- 
#Getränkepreise unterdurchschnittlich tief halten. Wo 
bekommt man neun so gute Bands aus der regionalen 
überregionalen Szene, Theater, Performance, BMX- 
nd Trial-Shows, alternativ-energiegeladene Powermusik 
(als Kontrast zur Livemusik auf der Bühne), und das 
etablierte Fanzine „Sondermüll“ für zusammen nur 


optimales Gelände äre . z” in 1 6 DM zu hören und zu sehen? 


Lützelbach gewe 
Naturschutzbehörde, d 
diesen mit der Begründ 


wii nn 
Verfügung gestellt. 
September. 


3 put vier Monaten 
beantri R ir uns eine gute 
rechtliche Absicherung. 


Das Lützelbacher Grotesk-Festival ist das inzwischen 
größte Hallen-Kulturspektakel seiner Art in ganz 
Südhessen. Aus allen Ecken des Hessenlandes, sowie aus 
Bayern, Baden Württemberg, Rheinland Pfalz, 
Niedersachsen und dem Saarland werden Gäste zu dieser 
2-Tages-Veranstaltung erwartet. Lützelbach wird in 


Obere Zudem kommen Infostände, Kleider-, Schmuck-, Cocktail- 
und Klimbimverkauf, internationale (türkische, asiatische, 
) Küche und Merchandising. 


ammer ist dieses Jahr der GROTESK-Sampler, 

uf der alle neun Bands vertreten sein werden. 
iert wird das ganze von dem Label „Phantom- 
Records”. Die Präsentation erfolgt am Freitag den, 1. 


Im Sinne aller mußten wir dieses Jahr einen professionellen 
Security-Dienst ordern, da es letztes Jahr zu Zwischenfällen 
gekommen ist, mit denen das GROTESK-Team überfordert 
ar..Damit solche Zwischenfälle nicht mehr vorkommen, 
perieren dieses Jahr das Vereinseigene „Security- 
tn“, die DRK-Bereitschaft Lützelbach, die Feuerwehr, 
e ein Odenwälder Sicherheitsdienst. Aber auch Ihr 
könnt mithelfen die Sicherheit aufrechtzuerhalten: Haltet 
Euch bitte an die Anweisungen des gesamten Security- 
Teams und solltet Ihr Leute sehen, die irgendetwas 
mutwillig beschädigen oder eine Randale anfangen, teilt 
es bitte sofort den Verantwortlichen mit. Je weniger 
Gründe es zur Klage gibt, desto größer ist die Chance aud 
ein Wiedersehn im nächsten jahr. 


diesen Tagen zum kulturellen Nabel des Rhein-Main und In diesem Sinne: GOOD VIBRATIONS: 


Rhein-Neckar Raums werden. 


tägl. fische Backwaren 
Klamotten , Papier , Kosmefika 
Bücher und alles über Hanf 


Ye Head-Shop Grow-Shop Marijuana Magazın 


Tan! “ui 
Rraunste: 22 64720 Michelstadt 
Eröffnung 4.9.95 Kaufen 


Papier- u, Schreibwaren, Schulbedarf, &4750 Lützelbach 


% % 
A rm i n BR A : er Zeitschriften, Tabak, Spielwaren, Münmlingstr. 1 
an mn. unmanetnn —__ TAU IBIEHITER 


M 
SSER - 

na ne k GmbH AR Bir 
K 


ji = 0 ______ Hammerweg 26 - 64720 Michelstadt 
4 RECORDS  ‚n der B 45 - Telefon 06061/2888 
7 ussure täglich 9-18 Uhr, samstags 9-13 Uhr 


Tel.: 02065 ‚ 4006! 
FAX : 02065 ; 40237 


DRAHTESEL 


Der Radladen in 
Lützelbach 


weiterhin Sparkasse Odw. und Volksbank Odw. 


ur ne ee ee ee ae 


küge 


MICHEL STADT 


KAFFEEHAUS 


WAASCH WIE ICH MOAN,.....!! 
Erbach - W.v.Siemensstr. 11 - Tel: 06062-912121 


AIRPORT - SERVICE 
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In. diesem Sinn 
wir Euch allen nn em 
GROTESK-Festival 1995 
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FESTIVAL - INnFos 


ORT: Lützelbach, Fritz Walter-Halle. BEGINN: 
Freitag und Samstag den 1. u. 2. Sept. um 19.00 
Uhr. Bei gutem Wetter Sa. ab 14.00 Uhr Theater 
BMX,Trial und mehr im Freien. An allen Tagen 
Performance, Allmusicclub, Dia-Show, 
internationale Küche, Infostände, Klimbim. 


TICKETS: VVK nur für beide Tage 
16,- DM, zu haben bei: 


Schreibwaren Armin Baier Lützelbach 
Buchladen am Neuthor Michelstadt 
Hanf-Centrum und Come Back Darmstadt 
JET-Tankstelle Höchst 

Foto-Volk Reichelsheim 

HIT-BOX Obernburg 

Kaffeehaus Erbach 

Gift Frankfurt 

Pascha Elsenfeld 


An der Abendkasse 20,- DM. Tagesticket 13,- DM. 


ESSEN UND TRINKEN: Warme und kalte, 
vegetarische und nichtvegstarische Mahlzeiten, 
gekühlte alkoholische und alkohlfreie Getränke 
werden zu vernünftigen Preisen angeboten. 

Eine Veranstaltung des GROTESK (e.V.) in 
Zussammenarbeit mit der SONDERMÜLL und 
PHANTOM-Records mit freundlicher Unterstützung 
der Gemeinde Lützelbach. 


A la vötre ! 


C___ HORSE _) 


Die Band wurde 1991 von Klaus Ludwig und Bric Facher gegründet. Nach kurzer Zeit schloß sich noch Moritz Bosseilmann als zweiter 
Sänger und Bitarrist en. MN der Zeit fand die Band Ihren Seil was vor allem den recht unterschiedlichen, son den 


bevorzugten 
zuzuschreiben ist. Hier 


ei gute KLAUS SEIFERT: 
Frankfurter Musikszene ee | 


unter dem Namen 
Mainmetropoie als im 
1993 hat Moritz 
privaten Gründen die 
dem Abschiedskonzert 
1993 trägt das Trio den 
Von nun an wurde viel 
verbracht, um ein völlig 
zusammenzustellen. Von 
heute auch kaum noch 
Musik des Dreiers 
und mehr zu spacigem, 
qualitativ absolut mit 
Genrerocker von Kyuss 
Eigenschaften wie 
psychedelisch sind bei 
Kennern des Grotesk- 
nicht unbekannt, da die 
3ten Mai auf dem 


Bisherige Produktionen 
das Demo „Color me“ mit 


5 u 
\ 
3 ) 


BASS 


MARTIN LUDWIG 


Musikrichtungen 
| reichte das Spektrum 


GUITAR, VOCALS! bis hin zu Trashmetal. 


7 
eo 2% 


Verbindungen zur 
war Horse (damals noch 
Dolphin) öfter in der 
Odenwald zu sehen. 
Bosselmann aus 
; Band verlassen. Seit 
für Bosselmann im April 
Namen Horse. 
Zeit im Proberaum 
neues Programm 
der alten Setlist werden 
Songs gespielt. Die 
entwickelte sich mehr 
phettem Rock, der sich 
der Musik der 
messen lassen kann. 
heavy, groovy und 
Horse vertreten. 
Festivals sind Horse 
Band dieses Jahr zum 
Programm steht. 


 sWnud 834034 2183 


waren im April 1993: 


e | racks und im 
Dezember 1994 und Juni THORSTEN FRIEDRICH: SYNTH. sen, . Bin 


„Pollensucker“ mit 7 


Tacks. 


Horse wünscht allen Konzertfreaks viel Vergnügen. Boom Shankar! 


THE ANNOYED 


The Annoyed läßt am Freitag die Sau raus, sie vertreten den 
Punkbereich beim GROTESK-FESTIVAL. 

In der Odenwälder Musikszene spielt The Annoyed eine der 
entscheidenden Rollen, sie gehören zum Besten, was die Region 
zu bieten hat. Daher war es auch nicht verwunderlich, daß The 
Annoyed nach einem Kurzauftritt im Freien beim letztjährigen 
Grotesk diesmal die Chance erhalten sollten, auch auf der 
Hauptbühne der Fritz Walter-Halle zu gastieren. 


Statt vieler Worte über die Band zu verlieren, liefern wir Euch 
lieber einen ihrer typischen Liedtexte aus dem, genau vor einem 


Jahr (1/2. September 1994) ent-standenen Demotape. 


BUNDESWEHR 


Die Bundeswehr 'ne starke Truppe ‚'Ne willenlose 
Wehrsportgruppe 

Exerzieren voller stolz ‚Zum Schutz des deutschen Volx 

Ref: Links, rechts... 


Heißt ihr Wort zum Sonntag ‚im Stechschritt... 
Marschierende Idioten... ‚Bei der dt. Bundeswehr. 

Das alles will nicht ‚In meinen Kopf... 

Die Springerstiefel blankpoliert ‚Vor dem Spieß wird salutiert 
Kameraden in Uniform ‚Zwar blutrünstig doch 
staatskonform 

Ref:... 

Das Denken ist längst abgeschaltet ‚Mensch zum Soldat 
umgestaltet 

Wann müssen wieder Menschen hängen? ‚Wann werden 
wieder Bücher brennen? 

Ref:... 


Punkig wird’s mit: 


Marco - Gitarre 

Fiorentin - Gesang 

Björn - Schlagzeug und Background 
Dino - Bass 


Zum ersten Mal beim Grotesk-Festival, zumindest als Band, 
treffen wir auf die Band Prodomo aus unserer bayrischen 
Nachbarschaft. 

Prodomo besteht seit dem Sommer 1994 unter diesem Namen. 
Bereits 1991 hatten sich drei Kiddies von 15 bzw. 13 Jahren 
zusammengeschlossen, um gemeinsam in einer Gruppe Musik 
zu machen. 

Zum '’91er-Kern, der aus Ralf Hock (Heimorgel), Wolfgang 
Ködel (Wander-gitarre) und Thorsten Keil (Trommel) bestand, 
stieß nach einiger Zeit Frank Hergenröther (Westerngitarre) 
hinzu. In dieser Formation spielten sie auf Veranstaltungen, 
die es, wie sie meinen, nicht lohnt, aufgeführt zu werden. 


Ihre Musikrichtung bezeichnen sie selbst als 
HipHophardcoremetalrap mit Volksmusik- und 
Technoeinflüssen. 

Bisher spielten sie vor allem auf regionalen Events, zum 


Beispiel beim „Rockin’ Bayern ’94” in Kleinwallstadt, auf 
dem „Nachwuchsfestival” in Obernburg, wo sie den zweiten 
Platz belegten, und auf dem „Wake Up-Festival“ in Bürgstadt. 


Seit Sommer ’94 und auch hier spielen bei Prodomo: 


NEW DAY DAWNING 


Vor kurzem veröffentlichten sie ihre erste 6-Track Ep und man kann auf gute Verkaufszahlen 
bei Auftritten zurückgreifen. Natürlich revolutioniert das Trio nicht die Musik. Das taten 
Freddy Quinn und Marianne Rosenberg hinlänglich. Aber die Spielfreunde, die die Combo auf 
der Bühne auslebt, ist ebenso revoloutionär wie ihr Lebensgefühl. Für die Band steht fest: 
Fitness-Programme sind große Kackel Aus diesem Grund schreiben sie Ohrwürmer, wo ihr 


schwitzt und Pfunde abtrainieren könnt. 


New Day Dawning sind: Oli Haas - Gitarre & Vocals 
Jens Thoben - Drums 


Die Hanauer Gruppe Requiem wird in diesem 
Jahr zum ersten Mal bei unserem GROTESK- 
FESTIVAL antreten. 

Kennern der Musikszene im Rhein-Main 
Gebiet sind sie schon lange ein Begriff, 
spätestens seit dem Erscheinen Ihrer neusten 
CD:”Soulmachine”, haben sie sich fest im 
Kreise der gefragtesten Bands etabliert. Es 
führt kein Weg mehr an Requiem vorbei! 
Als Kostprobe liefern wir Euch hier den Text 
ihres Songs „Lost Ground“, der übrigens auf 
dem Grotesk-Sampler zu hören ist. 


Round, round, walking arround 

I didn’t realize !’m loosing my ground 
i can feel the upcoming frustration 
Walking without a direction 


Can’t trust myself 
Trust and be trusted 


: New Day Dawning beleben nicht 
erst seit gestern mit ihrer Rock'n 
Raste Revolution die Scenerie, |: 
Gigs in ganz Deutschland haben | 
die drei aus Dreieich auf ihrem | 
Konto zu verbuchen und es 
werden ständig mehr. 

: Auch bei GROTESK-FESTIVAL 1994 
waren sie mit dabei. 


Der regionalen Durchbruch | 
gelang ihnen im März| 
vergangenen Jahres, als sie dem | 
Publikum der damals noch 
bestehenden Music Hall beim 
1822 Rock-Wettbewerb so 


enefit- anne für : 
2 die ANTIFR Bonn/Rhei — 


slim &1E 1irty « oddballs 


J sick ofthe world 8 


ck ofthe world blues 


Live steht die Bühnenshow von 
New Day Dawning ganz im 
Zeichen des Ab-gefahrenen. Oli 
Haas, Gitassist und Sänger von 
New Day Dawning erinnert mit 
seiner Performance oft an die 
gute alte Zeit von Bruce 
Springsteen, als dieser total 
erschöpft auf der Bühne 
zusammenbrach und nur unter 
Hilfe der Sauerstoffmaske 
weiterspielen konnte. Das heißt 
nicht, daß die Band die gleiche 
Mucke macht, im Gegenteil: 
Abgefahrener Gitarrenrock, 
etwas angepunkt und raste 
mäßig - Ausflippen ist die Devise. 


im Blue Note Style, Iid. 300 Sick. 
6.DM + Porto 
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GUTS PIE EARSHOT - 10" 
No Guitars! aber Cello, heftige 
Samples und genialer Frauengesang 
16 DM + Porto 


Frank Sonntag - Bass & Vocals 


locaded e.p. 


Loosing ground’s a part of myself 
But | cannot see now that 


They’ve stolen my identity 


Ground, ground, another lost ground 
Promises and lies what have | found 
A new way without a direction 
I can forsee my own execution 


Fading away, | fad away now 

Open wound, Staring at me 

Like a bleeding red eye, Looking deep into the 
heart of me 


POPNAUTS - Loaded e.p. 
4 Song 7" des Bonner Pop-Punk Trios 
=" (4-Farb-Cover u. blaues Vinyl) 

7 DM + Porto 
Außerdem gibt's noch: 
TOO FAR GONE e.p. 
IMPACT e.p. 

LONG TALL ODDBALLS e.p. 
GUTS PIE EARSHOT/ 
MINISTRY OF GOOD VIBRATIONS 

=Split Ip 
und weitere Benefit-Sampler, 


Für den richtigen Sound sorgen: 
Boris Grgic - Vocals, Bass 


Nico Flores - Vocals, Guitar die alle 3 Monate bei uns erscheinen 
Roland Jacob - —_. : Gesamtliste anfordern ! 


Cashma 
Hood 


Einen total neuen 
Sound auf dem 
GROTESK- 
FESTIVAL bietet 
die Band Cashma 
Hoody. 

Sie verbindet 
traditionellen 
Reggae mit 
modernen 
Elementen, dabei 
entstehen nicht 
seiten Klänge, die 
unbekannt, 
fremdartig 
klingen. Doch 
Dank einprägsam 
kreierter 
Melodien und 
Refrains gewöhnt 
man sich schnell 
an diese Art der 
Musik. Die 
Refrains eignen gi = e> 
sich hervorragend zum Mitsingen. Mit dieser Mischung erzielt die Band ihren begeisternden groovigen Sound, der 
selbst den lahmsten Hintern in Bewegung bringt. 

Neben einzigartiger Musik liefert die Band eine mitreißende Show ab. Bei jedem Auftritt springt der Funke bald auf 
das begeisterte Publikum über. Tanzstimmung und Partyfeeling machen sich breit. 


Beim „1822-Rockfestival-Finale” im VOBI-Frankfurt belegte Cashma Hoody in diesem Jahr den dritten Platz. 

Zu den zahlreichen Open-Air-Auftritten im Frankfurter Raum kommen Auftritte in der „Batschkapp“ (Frankfurt) 
und der „Goldenen Krone“ (Darmstadt). 

Im Oktober 1994 gings ins Studio, die erste CD stand an, die den Jungs aus Obertshausen, wie man hören kann, gut 
gelang. 


Bei uns werden Cashma Hoody am 2. September in folgender Besetzung zu erleben sein: 


Tobias Hahn - Vocals 

Stefan Wißmann - Bass 

John Abdelsayed - Percussion 
Markos Mouzouris - Guitar 
Niels Wendt - Keyboard 


„Der Weltraum. Unendliche Weiten. Wir befinden uns in einer fernen Zukunft. Dies sind die Songs der Darmstädter 
Band Ska Trek, die viele Lichtjahre von anderen Musikrichtungen entfernt ist, um fremde Welten zu erfreuen. Sie 
dringt dabei in Galaxien vor, die noch nie zuvor 
Ska gehört haben“. 


Seit fünf Jahren bereits befindet sich Ska Trek, 
als fester Bestandteil der deutschen Ska Szene, 
auf dem Weg ihre Musik allen Galaxien näher 
zu bringen. Diese Musik, eine Mischung aus Ska 
und Reggae läßt niemanden unberührt. 

Nicht nur eigene Arrangements alter 
jamaikanischer Ska Klassiker, sondern auch die 
ausgelassene Stimmung sind bei Ska Trek 
Programm. 

Dies wurde nicht zuletzt auf ihrer Clubtour 
quer durch ganz Deutschland im Herbst 1994. 


Ob als Support oder alleine: Mit Ska Trek ist die 
Party gersttst. 


Durch die Fritz Walter-Halle „beamen“ sich: 


Redi - Vocals Mimi - Vocals Max - Sax Volker - Trompete Lutz - Posaune 
Olaf - Kavbaards Hanz - Gitarra Patar - Rasel ola - Drums 


RINDERWAHNSINN 


Wer nicht weiß, was ein richtiges 
B.R.E.T.T. ist und es versäumt hat, in der 
Jüngsten Vergangenheit sich aufklären 
zu lassen, kann sich nun die Nägel in die 
Birne hämmern, die Rinderwahnsinn 
verteilen. 

Seit Anfang des Jahres infizieren die 
„Hometownboys“ mit ihrem ersten 
drehbar rundem Teil für den CD-Player 
konzipietem Werk die Plattenläden. 
Einige wissen eigentlich die Band 
überhaupt nicht einzuschätzen, so letzt 
erst Musiker Jürgen Volkvon Giennmore 
im Metal Hammer:”Ich bin mir immer 
noch nicht im Klaren. Haben die ein 
Brett vor’m Kopf oder richtig was in der 
Birne.” Haben sie (nicht - höhö), denn 
wer sich ein bißchen mit den Texten 
befasst und selber geistig nicht gerade 
umnachtet ist und sich von dem Brett- 
harten Sound verscheuchen läßt, wird 
erkennen, daß sich hinter den Werken 
von Simon eine ganze Menge alitäglicher 


Wahrheiten verbergen. 

Though Texte in Deutsch kann halt nicht jeder - 
schreiben! 

Ein ganz großer Pluspunkt ist, den auch eine wei- 
tere Hometowncombo hat, sie geben sich nicht 
wie die möchte gern Bronx Boys, sondern sind 
einfach nette Nachbarn, die halt ein bißchen Mu- 
sik machen, um anderen Menschen in der Not ein 
wenig die Zeit zu vertreiben. Auf jeden Fall kön- 
nen sich die Konsorten um Fleischmann und 
Schweisser warm anziehen, denn wenn einem 
Fleischmann sein Schlachterbeil mit Rinderwahn- 
sinn verseucht ist, hilft auch kein Schweisser mehr. 


Rinderwahnsinn aus Dietzenbach treten zum 
zweiten Mal beim GROTESK-FESTIVAL an. Die 
Besetzung list die gleiche wie im letzten Jahr: 
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hands off the aniaaıs 


Militant Straight Edge Hardeore! 
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Metollized Hardcore aggressionl! 
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Umen Straight Edge Hardcore rules! 


| Cause For Alärm/ Warzone 
Splif MLP/MCD ı 
| One Lifetrew 
Crime Ridden Sotiety MLP/MCD. 
Guilt 
Bardstown Ugly Box LP/CD 
Strife 
: One Trutii‘'Tour Documentary VC 


Kugusti Sepfembei 


onningei, 


| Blackeyed Blonde 


Blackeyed Blonde erblickte 1988 in Saarbrücken das Licht der Welt. Seit 1989 mit zwei Rappern, veröffentlichten BEB 
1991 ihr Debualbum „We Do Ya“ und 
versetzten damit Deutschland 
"Southwest’ in Aufregung. 
Knüppelvolle Konzerthallen und der 
Gewinn des Saar Rocky’, 
höchstdotiertester 
Regionalwettbewerb Deutschlands, 
waren Belohnung für den Mut, von 
Anfang an auf stilistische Vielfalt und 
Eigenständigkeit zu setzen. 

In der Folgezeit tourten Blackeyed 
Blonde kreuz und quer durch 
Deutschland, spielten einige Support- 
Jobs (u.a. Die Fantastischen Vier, 
Mucky Pub) und veröffentlichten im 
Dez. ’93 ihre zweite CD (5 Track-EP) 
„So What?!“. Volltreffer |! in den 
Zappelhalien der Republik dröhnte 
einem fortan der Opener „Slang“ 
entgegen und „So What?!“ konnte 
sich fünf Monate in den Indie-Charts 
platzieren, darunter einen Monat auf 
Platz 1! 

Auf „So What?!“ konnten BEB aber 
nicht nur musikalisch glänzen. Mit 
der Arschpyramide die das 
Frontcover ziert’, unterstreichen 
unsere Helden ihre eigenen, ganz 
persönlichen Vorlieben für 
provokant-prollige Peinlichkeiten. 
im Sommer ’94 stieß mit H-Nes (Ex- 
Blind) ein neuer Keyboarder zur 
Kapelle und in der Besetzung Sista 
Race (Guitare), Dr, Zarkov (Bass), 
Steve (Drums), Brotha TAD 
(Rhymesayer), Taste (Rhymesayer) 
und H-Nes wurden auf der Pop Komm 
BOO YAA TRIBE supportet. Im 
Oktober "94 begannen BEB mit den 
Aufnahmen zum neuen Album. Für 
den Endmix konnte Kalle Trapp (u.a. 
FREAKY FUKIN WEIRDOZ) 
verpflichtet werden 
«„MASAFAGGA“ bietet: Härte („Southwest“), PC („Kämpf“), Message („Fauit To Believe“), Witz (Masafagga”,“Frötz“), 
Hitaualitäten („Boomerang“,“BEB Jam“)........ 

Es ist das großartige Album einer Band, die in (fast) allen Stilrichtungen zu Hause ist, über sich selbst lachen kann 
und Musik in erster Linie macht um Spaß zu haben. BEB bedienen keine Klischees, sondern sie verarschen sie. 

Mit der ersten Single-Auskopplung „Boomerang“ dürften BEB wieder einmal die Tanzflächen füllen und der Video- 
Clip dazu kann demnächst auf MTV und VIVA bewundert werden. im April werden BEB auf Headliner-Tour gehen. 
Wer sie noch nicht gesehen hat sollte dies dann nachhoien, es ist eines der letzten großen Abenteuer. 


Nach 1993 werden Blackeyed Biond dieses Jahr zum zweiten Mal beim GROTESK-Festival zu sehen sein. 


Get Your Vibrations 


psycho ‘N HARTeR ars yo 


OLKIG 


Ser Str.132 45884 “eisgnkirchen SPV 76-56942 COVERVERSIONEN DER BEKANNTESTEN POP- KLASSIKER. 


Ca FR © Direkt bei Wolverine bestellen und Geld sparen | 20 DM (plus Porto 3 DM) I 


WOLVERINE RESORDSBE ‚nrather SchloRufer 63 40593 Düsseldorf 0211/719493 Fax: 713454 SPV-Vertrieb 


Geil ! Zum ersten Mal gibt es parallel zum besten Festival des Odenwaldes eine CD, == die hat es in 
sich ! Getreu dem Motto des GROTESK-Festivals spielen dort einige eher unbekannte, aber dennoch sehr 
gute Bands sowie einige überregional bekannte Headliner, das alles aus diversen musikalischen Sparten, 
um das Festival GROTESK und abwechslungsreich zu gestalten. Genauso verhält es sich mit der CD, auf 
der jede Band, die 1995 in Lützelbach spielt, mit ihren herausragenden Songs vertreten ist. 
REQUIEM gaben ihre Hits "Lost Ground" und "Closer to da thang" für den Sampler frei, und der - 
Hörer sieht sich mit einer sehr eigenständigen, groovigen Mixtur aus Pantera, Prong oder Alice in Chains 
konfrontiert, die schon das ROCK HARD zu begeisterten Rezensionen hinriss. 
RINDERWAHNSINN sind sowieso die beste deutschsprachige Band schlechthirt, und ihr Iyric- 
bezogener Hardcore mit absolut kranken Texten, knallharten Riffs und dem gepressten Schreigesang ist 
GROTESK = einmalig. "Notmaßnahmen" und "Auf dem Land" (ein Lied, das durchaus dem Odenwald gwidmet sein 

ee könnte -lest Euch mal den Text durch !) bereichern den GROTESK-Sampler. HORSE spielen 60s 
Underground beeinflussten, psychedelisch angehauchten Rock, der jeden Joint gleich doppelt so gut 
schmecken: läßt; ihr bekanntester Song "Backyard" sowie "Clean Horse-Dirty Vain" sind weitere 
Schmuckstücke auf dieser CD. Wer auf Deutschpunk mit intelligenten Texten steht, wird von THE 
ANNOYED mit den Tracks "Ich bin ich" und "Tod & Co KG" seine helle Freude haben. 
CASHMA HOODY mit den Songs "Juicy Sky" und "Wake up" sowie SKA TREK mit dem 
zuvor unveröffentlichten Track "Malicious" werden die Reggae- bzw. SKA-Freunde unter Euch 
aufhorchen lassen; PRODOMDO |iiefern Euch eine eigenwillige, interessante Mixtur aus hartem Metal, 
HipHop und Techno-Elementen mit "Bad - Man" und "Fly little piper". NEW DAY DAWNING 
hingegen präsentieren Euch mit "Moses on a motorbike " und "Irie" besten Gitarrenrock mit leichten 


VERLOSUNG - Reggae-rhythmen, ähnlich den frühen Police. Und über BLACKEYED BLONDE muß ich wohl 

a : nicht viele Worte verlieren, da sie sowieso der Dauerbrenner in allen Alternative-Discos sind und ihre 
Das SonderMüll verlost 5 dieser edlen Videoclips in den TV-Musikkanälen hoch und runter gedudelt werden. "Slang" ist ein Song, der es 
Teile; alles, was Ihr tun müßt ist, schafft, jeden noch so müden Arsch vom Hocker zu reißen. Alles in allem eine interessante, 
das Stichwort: GROTESK-Sampler abwechslungsreiche CD, auf der keine Ausfälle zu verzeichnen sind. TIP der SonderMüll-Redaktion ! 


Heiko w. wrr* 


auf eine Postkarte zu schreiben und bis zum 18.September 1995 an unsere 
(siehe Impressum) zu senden. Viel Glück !!! 


Für alle, denen das Glück nicht hold sein sollte, gibt es einen Trost: Ihr könnt 


Euch die CD ( 9 Bands, 16 Songs, oberkorrekte 16 DM)) mit beiliegendem 
Bestellschein ins Haus holen ! 


Abgemacht, ich will den Absender (bitte in Blockschrift) 
GROTESK-Sampler’95 


Geburtstag 


Hiermit bestelle ich zu 


Telefon :. 


as 
ilig ndem Euroscheck 


Zuzüglich Ver ten;] Trade En Ü 
Zuzüglich Versand s = OÖ per Nachnahme (zzgl. Nachnahmegebühr) 
itte eintragen. und - ada 3 
Solite das Porto weniger als 6,50 DM 
dann end die Differenz von uns abgezogen IT “x 
(Ab I - DM Warenwert versandkostentrei 3 


Widerrufsgar 0 

Die Bestellung kann = innerhalb Vör-s@; 

bei Phantom-records, Postfach 1007, 647 ti 
Die Frist beginnt mit Absendung dieser Bestellung. 


Datum, 2. Unterschrift 


ausschneiden + zusammenklappen und in einen Briefumschlag stecken und ab an folgende Adresse senden : 


Zuschriften an: phantom-records postfach 1007 
64748 lützelbach tel + fax 06163/1876 


19.00 einlaß 
20,00 - 20,45 THE ANNOYED 
21.05 - 21.50 HORSE 
22,10 - 23,10 RINDERWAHNSINN 
Er ddl = RBQUIEN 7 

- = — Hendglocke 


+ performance und allausicclub 


‚\LÜTZELBACH 


Kg order 
DAS PROGRAMM 


1. 0 einlaß 


19,45 = 20x30 CASHNA HOODY 
20.45 = 21.30 NEN DAY DANNING 
21,9 run. u. Y 
0.35.°=1.15 ° "PRODOND 

1.30 Abendglocke 


+ performance und allmusicclub 
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Altered States 
"Designer Reality" 

{Fire Engine) 

Gefällt mir total gut. Erinnert 


Kleines Dickes Müller - 
"Nochmal wie früher" 

(Kiga Noıse Records, Semsphore) . 
KDM hahken sich 1994 im Leverkusener Haberland-Stadion 


irgendwie an Cure, jedenfalls Jegründet. Sie selbst bezeichnen ihren stil als 
entfernt. Das Teil verbreitet "Brit-Fop" mit intelligenten deutschen Texten. 

eine dark-gruftige Atmosphäre. Mich crinnert die Sache irgendwie an Nena mit 
Die Musik ist mit einem‘ wannlicher Stimme. Wobei Nena damals doch etwas 
Soundteppich unterlegt, der durch BE bessere Texte hatte. Oder nicht? Ich weiß es nicht 
harte Rythmen verfeinert wird. MER Reality ment. Es 1% auch egal. Wer gerne Deutsch-Pop hört, 
Schade, daß es sich nur um eine B === Fönsnte Lıer an der richtigen Adresse sein. Meine 
EP handelt, denn ich hätte mir gerne mehr davon Sache ist siese Scheibe jedenfalls nicht (irgendwie 
angehört. 24 seıcht: und zu leicht). Die Sache mit den 


Anspieltip von mir ist der Opener "Designer Reality", 
wobei der Titel nicht weiter interpretiert werden 
muß. Eine hörenswerte Scheibe, die ich gerne in meine 
Sammlung aufgenommen habe. 
2 = = 7 


ıntelligenten Texten muß ich mir auch nochmal 
erklären lassen. 


= 5%) 


u. 


Creep 
"Creep" 

(Mausoleum/MMS ) 

Öreep bezeichnet seine Musik selbst als eine Mischung 


“ Jimmy Keith & His Shocky Horrors 
"Hey Rock'n'Roll" 

(Tuc/TIS) 

Oh je; wie soll ich diese Scheibe 


auz Perl ism, Stone Temple Pilots und den Crash Test | bloß razenszeren? Nun ja.. man. nimmt 

Dummies. Diese Selbsteinschätzung trifft so ziehmlich ein paar Popoldies, unterlegt ps 

“en Punkt. = ‘ mit Punkmusik und... das Ergebnis 

Die Variationen innerhalb des Albums sind relativ Fiose Sor 5% mein es Ds po 

Muß. Einige Stücke sind zunächst wie Balladen werden meinem Player. 

dann e- schneller Es kommt dabei zu schneilen Aut FIEBER ae Coverversionen zu 

“Ausbrichen" . packen finde ich halt ein bißchen 

Diez macht das Album eigentlich interessant, zeigt Kali a nase Bench Tat Zee ee 


sllerdings auch Schwachpunkte auf. Die Ostfriesen Bes 
hatıan noch etwas an ihrem Album feilen müssen. 
Teilweise klingt es noch ein bißchen 
zusammengaewürfelt. Das heißt aber nicht, daß das Teil 
schlecht ist. Im Gegenteil =s ist halt nur schade, 
Jenn man hätte mehr daraus machen können 

Diese Band verfügt über ein yroßes Potential. 


er E 


Dead Orchestra 


"Sounds Like Time Tastes" 


Poserproleten wie Ächsels Guns ‘n Roses bringen, geht 
es mir sehr weit an meinem Allerwertesten vorbei, 
aber hier!? was soll's! 

Alles in allem halt das typische Geschrammel, nichts 
daß mich vom Hocker reißt, oder mich dazu nötigen 
würde dieses Teil käuflich zu erwerben. Die Platte 
ist nett gemacht, läuft aber irgendwie an mir vorbei. 
z= (=) 
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(Massacre Recoras) 
E= lolit mir wirklich schwer, «er Platte gerecht zu 2 
wesıden. Dies liegt an der unterschiedlichen Qualität And The Circus Leaves Town" 


(WEA) 


or einzelnen Songs. Dır Palette dieser Death-Scheibe 
= Das letzte Album von Kyuss "Sky 


Ieicht von genial biz dump[-brachial. Die fünf Jungs 


hätten gut daran getan einige Lieder besser "” *” Valley" fand ich schon ziemlich 
ussnäarbeiten. gut. Mit ihren neusten Werk setzen! 
buch die erwähnten Schwachstellen können jedoch den "> sie ihren Weg unbeirrt fort. Dabei 
:onst guten Eindruck nicht trüben. Das Material ist } £ ist es wirklich unglaublich, wie! 
om Anfanq nicht =z0 leicht zugänglich, was sich aber ar ınnovativ die Jungs sind : 
Sch ochrwalisen Hören gibt. Doch Jie Ausdauer lohnt, Das neue Album ist keine Kopie des alten, sondern « 
denn der Zuhörer wird mit einer gelungen Mischung aus | - eine geniale Weiterentwicklung. 
Harte und Aaqression verwöhnt. Hört man sich die Platte an. so wird man mitgerissen \ 
b. 0. vertügen über ein gewaltiges Potential. das »ie von der atmosphärischen Stimmung. Man taucht ein und 
Leilweise sehr gekonnt einsetzen. Trotz eıniger treibt durch einen Strudel der Gefühle. Es ist eine 
"Austrutscher"" eine qute Scheibe, die ich ohne Reise durchs "Ich"; mal verträumt, mal schnell und 

i zuhlechtes Gewissen jedem DM-Fan weiterempfehlen treibend. 
nn: 2 Ein "wirklich abwechselungsreiches Album. Absolut 

abgefahrener Spacerock - einfach genial 


= ee -M © 
Das Auge Gottes 
"Das kleine Leben" 
(Sony) 


: Move On 


fä „ n “ 
Sie kommen aus Schwerin und machen = ERS. "Anytime But Now 
Be — nn was Ma Tu er Crossover versteckt sich auf dieser 
ee we rn iR CD. Aber nicht das übliche Spülwasser mit dem 
Die. Musik die aus Rap- ma aaa: e. "Tough-Guy"-Image ä la "Bläackeyed Blonde". Die zweite 
Cros u eh ik P a; ze: kieise heben z& Scheibe der Heidelberger ist ein absolut ausgereiftes 
ee Tege —— verztdee ar lt werk. War die erste Platte noch durchschnittlicher 
tschen er SE a erg Te Au &8. Hardcore, so haben sie mit diesem Werk Ihren eigenen 
äußerst abwechselun ae ae t nicht . 8 5 unverwechselbaren SCTL gefunden. Endlich ‚mal 
eine Richtung s ’ a RER Crossover der nicht kopiert wurde. Es spricht 


allerdings auch für die Klasse der Band in dieser 
Richtung Ihren eigenen Stil zu finden. 

Ein ausgereiftes Werk. das sehr abwechselungsreich - 
und gut gespielt ist. Diese Scheibe kann ich ohne T- 
schlechtes Gewissen weiterempfehlen. 


Die Texte sind durchaus kritisch und geben ein 
Kommentar zum Stand der Dinge in Deutschland 
wortgewaltig setzt Gert Reichelt die Texte um; 
kontrolliert. ein anderes Mal explosionsartig. 


Ein sehr innovatives Album, das aber Geschmackssache 
ist. 


D— 


gemeinen En N 5 9. —— 


Bewertun 
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Miracle G(Y)RLz 
"Miracle G(Y)RLz" 
{Tuc Rec/TIS/East West) 


Diese Mini-CD enthält nicht den 
typischen Punkrock. Dies wird schon; 
mit dem Opener deutlich, der ein 


Instrumental ist. Der Song beginnt 
zuerst mit einer Maultrommel, dann 
sind Mandoline und Gitarre zu 
hören. Die verschiedenen 


Instrumente werden Zu einer 
einzigartigen Komposition verschmolzen. Auch 


restlichen Stücke stehen dem ersten in nichts 
Jedes Lied hat sein eigenes Ich und Sein. 

Die Scheibe versprüht ihren eigenen Charme. und ist 
eine Art Visitenkarte der Musiker. 

Der Zuhörer taucht in eine Welt ein, die von Chaos, 
Depression und Sehnsucht geprägt ist. Selten wurde 
ich von solchen Gefühlsstimmungen erfaßt und 
mitgerissen. Man taucht ein und gibt zich längst 
vergessenen Illusionen hin. 

Absolut hörenswert. Irgendwie direkt und ehrlich. 


Paradise Lost 


"Draconian Times" 
(Music For Nations/Rough Trade) 
Eine gelungene Mischung von Heaviness und Melodie. 


Auch der neue Drummer Lee Morris fällt 


positiv ins Gewicht. 


Gleichen sucht. 


T The Psyclone Rangers 

"The Devil May Care" 

(World Domination Music) 

Mit dem zweiten Longplayer haben 
die netten Amis aus Pennsylvania 
wirklich ein gutes Album 
abgeliefert. Ihr Erfolgsrezept ist 


die gelungene Mischung zwischen 
Punk, Rock und Psychedelic. wobei 
der Schwerpunkt doch im 
Rockbereich zu suchen ist. Die unverwechselbare 


Stimme von Sänger Jonathan Valania rundet die Sache 
perfekt ab. Die Scheibe ist abwechselungsreich und 
alle Einflüße passen gut zusammen. Hier wurde nicht 
lieblos zusammengeschustert, sondern alles gut 
kombiniert. 

Je öfters ich dieses Teil höre. desto besser gefällt 
sie mir. Eignet sich hsrvorragend zum entspannten 
Zuhören. 

Von den Psyclone Rangers «wird man noch eine Menge 
hören, da bin ich mir sicher. Die Band hat noch nicht 
alle Trümpfe ausgespielt. man kann also noch gespannt 
sein. Empfehlenswert. 
E 3 3 2 7 


Die Zeiten in denen Nick Holmes ins Micro röhrte 
scheinen endgültig vorbei zu sein. 
Diese Scheibe ist die Fortsetzung von "Icon". an die 


i sie auch sehr stark erinnert. Typisch IST." der 
dynamische Wechsel zwischen quirlig besinnlich und 


sehr 


Die absolut beste Platte von Paradise Lost, die ihres 


Schweiser 
"Eisenkopf" 
(Bullet Proof/I.R.S.) 

Brutal - brachial - genial. Dies 
könnte das Motto der Scheibe sein. 


Die Bayern haben mit "Eisenkopf" 

wirklich ein Meisterwerk 

abgeliefert. 

Sänger Tomi schreit sich förmlich \ 

seinen Frust von der Seele. Ein Eisenkont 
Autschrei der beklemmt, aber auch 

befreit In einer kranken Welt braucht man kranke 
Lieder Die Texte sind absolut genial und haben 


Tiefgang. Der brachiale Sound hämmert auf den Zuhörer 
ein und verkündet ihm die herannahende Apokalypse. 
Eine der besten deutschen Bands überhaupt. Bei nıiesem 
Teil besteht Kaufpflicht! ; 
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Stammheim 
"Ich will raus" 

(Milestone Music/Foint Music) 

Mit der RAF hat die Band nichts zu tun. auch wenn si 
sich nach dem berühmten Hochsicherheitsgefängniıs be 
Stuttgart benannt hat. e 
Stammheim machen deutsche Rock Musik mit metallischen 
Einflüßen. Alle Songs sind mit groovenden 
Gitarrenriffs durchsetzt. Der Silberling wirkt auf 
mich noch etwas unausgegoren, da vieies zu iieblos 
zusammengewüurtelt isi 

Die Texte sind aber kritisch und witzig. Sie verlaßen 
nie die Wirklichkeit und die sonst übliche ncervende 
Zeigefingermentalität fehlt. Vielmehr werden - 


e 
d: 


"Alltäglichkeiten" wie Spoileridioten. Machos: 
Kinderschänder usw. besungen 
Ein Silberling, der eher Geschmacksache ıst und Höhen 


» und Tiefen hat. Das letzte Lıed hätte man sich besser 
gespart. e 


Die Platte kann mich iraendwie nicht ganr überzeuaen. 
obwohl einzelne Songs nicht so schlecht sind. k 
z=(=) 


ml Wicked Maraya 


"Cycles" 

(Mausnleum/MMS ) 

Wicked Maraya sind keine Trendsetter. eher 
Traditionalisten. Sie produzieren quten alten Heavy 
Metal und versuchen dabei auf keinen Zug 
aufzuspringen. Ist irgendwie schon mutig gegen alle 
Trends "anzuspielen". 

Das Ergebnis läßt sich sehen. tette und präzise 
Gitarrenrifts, die klassisch vom Bass untermalt 


werden. und ein Schlagzeuger. der Soundlöcher gekonnt 
zuhämmert. Der Gesang von Lou Falvc ist außerst 
markant und rundet die Sache ab 

wer auf klassischen Standard-Metal steht wird hier 
gut bedient. 

zz=(=) 


Zar 

"The Holy Rhythm Of Nature" 

(Deshima Musik) 

Das vierte Werk der Stuttgarter wurde von H-Blockxx 
Producer Ralph Quick produziert. 

Die Musik, die man als Melodic-Metal bezeichnen 
könnte besteht aus weludischenm Gesang und 


Gitarrensolis. Die gesamte Platte 1:5t relativ 
abgeklärt produziert und ist wie gesagt äußerst 
harmonisch. Die Stimme des Sängers ist nicht 
unangenehm hoch, so daß man von Kastratengeschrei 
verschohnt bleibt 

Eher eine Platte, die so nebenbei "vorbeiläuft". ohne 


daß sie stört bzw nervt. Mir ist das Teil zu schön 
und zu harmonısch. Man kann ein Buch dabei lesen und 
vergißt. daß Musik läuft. Mehr etwas für Leute die 
es etwas ruhiger mögen. Aber trozdem nicht schlecht. 


2 \ 


sionen: 


Rezen 
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BLOWHARD 
"Blowin Off" 
Do it! Records EFA 


Auf dieser CD der Australier befinden sich 
sämtliche bis dato aufgenommenen Songs.” Man muß 
aufpassen, daß der Verstärker nicht lustig zu 
brennen anfängt bei dieser erfrischenden Musik. 
"Dead Kennedys meet Mighty Mighty Bosstones*, so 
oder so ähnlich werden sie in der Werbung 
angepriesen, und da ist was dran. Rotziger 
Hardcore kombiniert mit Saxophonen und Posaune, 
das kommt wie ein frisches Pils nach acht Stunden 
Arbeit auf dem Bau. Steckt eine Menge Spaß und 5 
guter Musik in dem Teil I 
“wnr 
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Sampler 
Dope Records EFA 


Als ich die CD öffne, lachen mich schon vier 
Hanfsamen an, die im durchsichtigen Tray stecken 
und die man natürlich auf gar keinen Fall aus 
Versehen in irgendeinen Blumentopf fallen lassen 
und dann begießen darf. Im Booklet gibt's 
ausführliche Infos zum Cannabis Weekend in 
Darmstadt sowie allgemein über Hanf; ein; 
interessanteres Booklet hatte ich, glaube ich, nie 

in den Händen. Auf dem Sampler selbst wird einem if 
gute Kost u.a. der TOTEN HOSEN, 2 BAD, THE BATES, 9 
RAUSCH oder GUNJAH serviert, eine recht 
interessante Zusammenstellung von Bands der 
verschiedensten Stilrichtungen also. Dazwischen 
immer einige spassige Hörspiele der AG Hanf, zB. 
"The deal" oder "The Cops". Not bad ! 
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CENTRAL NERVOUS SYSTEM 


ARCANA OBSCURA 
"Delusion" 


(Consequence / Discordia) 


Für alle "Schwarzen" unter Euch hier ein kleiner 
Leckerbissen: Eine Mixtur aus EBNM-Klängen, 
Düsterwave und einem dichten Soundteppich, der 
eine sehr eigenartige Atmosphäre vermittelt. Das 
Album ist sehr abwechslungsreich, sind alle Songs 
doch mit verschiedenen "Gimmicks" überzogen; bei 
"Requiem"- ist dies die traurige Kirchenorgel, bei 
"Dark Cities" der Industrial-Einfluß oder bei 
"Where is my way" der stampfende Waverhythmus. 
Thomas Gäbhard alias ARCANA OBSCURA erinnert mich 
desöfteren an KLINIK, die jahrelang eine meiner 
Faves auf dem düsteren Sektor waren. Dieses 


Projekt hat Zukunft ! 


20 
"Evil geprisont" 
Plattenmeister EFA 

Eine Mischung aus HipHop und Flugschädel-mäßigen 
Industrial-Elementen, sehr noisy und aggressiv. 
Die Texte sind absolutes Klischee, von wegen Stade 
ist ein oberhartes Ghetto, "Ich bin full of 
evilness", "Ratata macht meine NWumme" usw. Ich 
weiß bis heute nicht, ob die Texte ernstgemeint 
oder eine Persiflage sind. Die Musik reißt Dich 
irgendwie anfangs schon vom Hocker, doch kann man 
sich kaum mehr als 3,4 Stücke hintereinander 
reinziehen, dann wird’s irgendwann nervig. Bedenkt 
man aber, daß ein paar i6jährige Jungs dieses Teil 
zuhause eingespielt haben: Respekt II 
"KL 


BACK TO FRONT VOL. 
Sampler 


Incognito Records 


Wie alle Teile der BACK TO FRONT-Reihe beinhaltet 
dieser Sampler Punk aus aller Herren Länder aus 
den Anfangsjahren 1977-82. Diesmal sind u.a. 
LÄDERNUNNAN (auch bekannt als Leather Nun) aus 
Schweden, CELL 609 aus Belgien, NUMBERS aus 
Australien, FILTH aus den Niederlanden oder 
HERMANN s ORGIE als deutscher Anteil neben einigen 
Bands aus den USA, UK, Österreich oder der Schweiz 
vertreten. Let’s do the pogo... 

Im CD-Booklet bzw. der Beilage der auf 1000 Stüx 
limitierten LPs gibts noch einige Infos über jede 
Band. Gefällt ! 

ax (*) 
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ABC DIABOLO 
"Give rise to doubts" 
ommon Cause 
Wowww, that's cool stuff... £ 
Brachialer, schneller, noisy Hardcore, düster, 
haßerfüllt und krank. Einige der 14 Songs erinnern 
stark an guten alten Grindcore a la frühe Napalm 
> 23 Death oder Extreme Noise Terror, sowohl von den 
x '; Lead-GrowWls als auch der Geschwindigkeit der 
sul Songs. Eine aus allen Aspekten gesehen sehr 
ur oxtreme Scheibe, die trotzdem abwechslungs- und 
sehr facettenreich ist. Einmal aufgelegt, , frisst 
sich das Teil in Deine Gehörgänge, schleicht sich 
in die dunkelsten Ecken Deines Gehirns und ist 
dort nicht mehr wegzukriegen. Test it | 
werr(®) 


er 


"Piper at the Gates of Downey" ii 


(Bitzcore / Indigo) 


M Kurz nach der Deutschland-Veröffentlichung von 
| "Where were you ?", das allerdings schon vor zwei 

Jahren eingespielt wurde, nun ein ganz neues Album 
der Gang um Mastermind Tony Adolescent. Wie nicht 
4 anders zu erwarten bekommt man lockeren, 
unbeschwerten Orange County-Punk zu Ohren, der mit 
gewohnt guten Melodien ausgestattet,aber etwas 
rockiger als noch bei dem Vorgängeralbum 
# ausgefallen ist. Die 14 Songs machen immer mehr 
B Spaß, je öfter man sich die Scheibe reinzieht, und 

musikalisch wie auch textlich (Textblatt liegt 
bei) sind keine Ausfälle zu verzeichnen. Hört’s 
| Euch mal an I 


EEE 
BECKS PISTOLS 
"Es war einmal" 


E (Teenage Rebel Records) 


Die Workingclass-Heroes aus dem Ruhrpott bringen 
eine cD unter ihrem alten Namen raus... wenn das # u Reality Check" 

mal keinen Ärger mit einer bestimmten Bierbrauerei ® . . 

gibt ı wer (We bite SPV 

Zu "Es war einmal“ gibt es nicht viel zu sagen: ; Bd Was zuerst beim Hören von "Reality Check“ auffällt 
Die CD ist einfach besch... (HaHa, nur ein kleiner I ist, daß keine Drums eingesetzt werden, sondern 
Scherz) Kuuullllttt !}ı "Pöbel und Gesocks" ist ein Drumcomputer die Beats vorgibt; die Musik ist 
meiner Meinung nach eine der besten, wenn nicht ein durchaus interessanter Mix aus Industrial, 
DIE beste deutsch-sprachige Oi!-Punk-Scheibe, die HipHop-Beats, schweren Gitarren und einem Gesang, 
es überhaupt gibt. Und eben jenes geniale Machwerk der ein wenig nach Big John von Pitch Shifter 

B befindet sich komplett auf dieser CD, zuzüglich klingt, nur eine Spur perverser und ausgekotzter, L 
aller anderen unter dem alten Namen was eine unheilige Parallele zu Death-Metal zieht. 
veröffentlichten Sachen. "Trabi Rainer" für die Ü so’ durcheinander dieser Stilmix auch klingen mag, 
Verbesserung der Ossi-Wessi-Beziehungen, das Resultat ist eine sehr strukturierte, leicht 
" "Brektion" für anti-sexistische Feministinnen.... eingängige Scheibe. Auf der einen Seite fällt es 
“Für jeden ist was passendes dabei. Zu den negativ auf, daß die Songs an sich keine # 
insgesamt 26 Songs auf der CD gibbet noch ein | großartige Abwechslung bieten, sondern nur einige 
kultiges, dem Gesamtwerk würdiges Cover samt Minuten im ständig gleichen Fluß dahinplätschern. 
dickem Inlet, das die Geschichte der BECKS PISTOLS Das wirkt, wenn man in der falschen Stimmung ist, 
nochmal Revue passieren läßt. Antesten, kaufen, auf Dauer etwas monoton und ermüdend. In der 


Aabfahren... BECKS PISTOLS rule I1!l richtigen Stimmung jedoch (setzt Euch aufs Sofa, 
raucht eine Bong und hört Euch den zweiten Song 


an) kommen CNS aber absolut genial und werden 
ihrem Namen gerecht, da sie Dein 
4 Zentralnervensystem langsam und stückweise . 
bearbeiten und zum vibrieren bringen. F 
aar% 


CHOP SHOP 
"Recovered Pieces" 


Soulciet EWM 


Wirklich genialer, schräger Trip Hop, 


—. 


u 
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"Alptraum" 


(Day Glo-Records / SPV) a 


Aus Erfahrung Wut - Das paßt zur Musik ! Sehr 
schneller, sauber gespielter Politpunk, der an den 
Punkrock Mitte der Achtziger Jahre erinnert, aber 
A auch durchaus moderne Elemente enthält. Der ein 
oder andere SKA-Rhythmus wird eingebaut, und teils # 
auch für Punk eher ungewöhnliche Instrumente wie 
Posaune oder Akkordeon benutzt. Die deutschen 
Texte gehen in Richtung NORMAHL, nur nicht ganz so WM 
platt und peinlich; OK, sagen wir eher in Richtung 
„alte SLIME. Polizei, Bundeswehr und der dt. Staat | 
werden an den Pranger gestellt; im Großen und 
Ganzen bedient "Alptraum" somit einige textlichen 
Klischees, da dies aber auf eine intelligente 
x Weise geschieht und die Musik gut abgeht, ist das 
ui Ganze doch noch ein ganz nettes Teil. 


KS 77 
"Killer Blanks" 


(Nasty Vinyl / SPV) i 


Flotter, melodischer Punk, der sowohl Skins als 
auch Punks gefallen dürfte. 18 Songs lang treten # 
Chad, Rene, Mike und Timm Dir in Deinen fetten 
Arsch. Devil Dogs meet Cock Sparrer.. Gelungen ist 
auch das sehr gut gezeichnete Cover. Nettes Teil |! 


ir 


der sich wie 


= h r : 
= = £ N Acid durch Deine Gehirnwindungen fräst. Die Musik 
{ f DEBERZE ist zwar prinzipiell eigentlich recht eintönig, da 
| MAL W i rr 3} Ean sich je Song einzelne Parts häufig nen 
i ugte 

aber im Falle von CHOP SHOP kommt diese erze 
rn 7: ne ” - Monotonie sehr gut. Das brillant Cover 
2 De j inem Foto von rohen Gulaschbrocken ‚im 
2 Binkang ‚ um diesen Silberling 


a Hintergrund tut sein übriges, un e 3 
weit von der Masse der typischen Rap/HipHop 


Outputs abzuheben. This is cool crap... 
wrr% 


"The Quest" 
echte 3 


S 4-Track-Mini-CD mit ziemlich rockigen, sehr 
vertrackten Songs unter gelegentlichen 
Funkanleihen, zB. bei "No more Gossip". Die % 
Produktion ist hervorragend, doch die vier Stücke 


I (Century Media / SPV) : 

Hier liegt mir eine sehr hübsch aufgemachte CD X 
vor, die Auszüge des Century Media-Programms 
A enthält, als da wären: TIAMAT, SAMAEL, TURMOIL, 
UNLEASHED, MY OWN VICTIM uvm. Eine sehr 


an sich wirken auf mich zu konfus, um darauf ichnenswerte Scheibe, zumal das Ganze zum Super- COMBAT SHOCK 


Ereafahzen. E u angeboten wird. = "Hinein, hindurch und darüber 
; 3 2 hinaus" 


Nastyiny!T SPV | 
deutschsprachiger Punkrock 


21 mal intelligenter, 1 
der ersten Bundesliga, powervoll und nicht en; 
abgedroschen wie vieles aus dem Sektor. Gefällt 
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hängen bleibt. 
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ı DAY HOUSTEN 


"Marie’s Headwaltz" 


1 (We bite SPV 

Ungewöhnliche Band für We bite.. 

Die CD ist sehr schön aufgemacht mit Clear Tray 
und einem hübschen Cover, 
unerwähnt bleiben. Wer auf 70s beeinflussten Rock 
a la Monster Magnet, Kyuss oder St.Vitus steht, 
sollte sich "Marie’s Headwaltz” 
“ die Scheibe ist wohl noch am ehesten als 708- 
Retro-Rock mit leichten psychedelischen Einflüssen 
“ zu umschreiben. Allerdings erreicht DAY HOUSTEN an 
D keinem Punkt die Eigenständigkeit der genannten 
‚ Bands, und die Musik ist nicht 
' Bffekten versehen. Trotzdem eine gute 
sehr smooth und relaxed, 
produziert wurde. Antesten lohnt I 


a DOG FOOD FIVE 
"Teenage Alzheimer" 


“urn% 


Amöbenklan 


warrr* 
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i EARTH CRISIS 


“1 
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Hörer nahezu bekehren. 


und Rebellion. Bin 


nr 
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|"Gassenhauer" 


abwechslungsreich und 


gut ı 
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EISENVATE 
PETE 

We se SPV 
EISENVATER sind nicht 


begeistert waren, und 


ständig zwischen den 


abseits des Üblichen, 


Sammlung fehlen sollte. 
“%%* 


"Fable frolic" 


entury Media - 
Nee, sorry, aber auch nach dem dritten Ma. 
durchhören bleibt diese Scheibe für mich relativ 
einfallsloser Death-Trash, der z 
und zum anderen wieder herausgeht, 


um einen Ohr rein 
ohne daß etwas 


so krass mit 


die zudem hervorragend 


Toller, gut abgehender 
geilen Melodien, treibenden 
nd angenehmem Cesang und witzig-ironischen Texten 
Fn (zB. bei "I love you 
baby"). Refrains wie bei 
gehen mir seit Wochen nicht mehr aus der Rübe. 
Kommt wie "dreckige" Ramones, 
genial. Macht ordentlich Laune’ auf mehr ! 


Garagen-Punk mit 


"Razor Sharp 
"Johnny got his gun" 


ı "Destroy the machines" 


3 Victory Europe 

Bar: Textlich gesehen sind EARTH CRISIS 
ij absoluten Straight Edge-Hardlinern zu empfehlen, 
da auf sehr radikale Weise zwischen 
"“unclean“, gut und böse unterschieden wird; BARTH 
CRISIS erheben nicht nur den Zeigefinger und geben - » 
Ratschläge, was ja oft nervig genug ist, 
CRISIS sind regelrecht fanatisch und wollen den 


BARTH \s4 


Wem solch ultra-radikale PC-Texte übel aufstossen, , 
sollte von vornherein die Finger von dom neuen 
Werk der New Yorker lassen. ; 
weiter stören oder speziell für die, 
radikal hinter der Straight 
eröffnet sich musikalisch Hardcore 
F* Güteklasse, ein Gewitter 
Gesang und harten 
fu seinesgleichen sucht. 10 Songs voll fulminanter Ö 
Power, die gespickt sind voller Wut, 


Wen die Texte nicht 
die ebenso 


hervorgepresstem 
Gitarrenriffs, 


y 


musikalischer 


DIE EINSAMEN STINKTIERE 


(Impact Records / SPV) 

Eingeleitet von einer Kirchenorgel wird man von 
den EINSAMEN STINKTIEREn entführt in die Welt des 
midtempo-Deutschpunks. Allerdings ist dieser recht 
n nicht 
gleichen Schema. Die Texte sind herausragend gut 
und kritisch, man denkt laut über die Kirche, 
Flüchtlinge, Arbeitslose oder Hooligans nach, wie 
schon DIE RABAUKEN besingt man den Massenmörder 
und Kannibalen Haarmann etc. 
4witziges Cover und alle Texte im Booklet. 


Dazu gibt's ein 


gleich vorweg. Ich habe die 
gesehen wnd sah jedesmal 


eichförmig fanden. 
steckt voller 


einfach nur langweilig und zu gl 
Die Musik ist recht haßerfüllt, 
Wände schwerer Gitarrenriffs, 
plötzlichen Breaks. Was ferner auffällt ist, 
zwei Gitarren das 
verschiedenen Boxen malträtieren, 
Lautsprechern 
herhören läßt und die durch die Musik erzeugte 
Verwirrung noch verstärkt. Die Themen, 
BISENVATER sich textlich befassen (bspw. "Arbeit“, 
*Krätzmilbe" oder "Krampf*“) werden durch die Musik 
Be eindrucksvoll untermalt, 
 aAoer Soundcollage nachvollziehen kann, 
MM EISENVATER bspw. unter "Arbeit" vorstellen. 
Nichtsdestotrotz fällt es schwer, sich die Scheibe 
am Stück anzuhören, da die einzelnen Stücke doch 
alle recht ähnlich aufgebaut 
eventuellen Kauf solltet Ihr Euch "III" erst 
anhören, dann werdet Ihr unweigerlich feststellen, 
ob Ihr selbst zu den Leuten gehört, die EISENVATER 
geil finden oder enttäuscht sind. Meiner Ansicht 
BB nach ist "III* zumindest eine interessante Scheibe 
aber auch kein Überhammer 


oder schlicht DIE Innovation, 


so daß der Hörer anhand 


M 


ur 


Pi 


„ 


absolviert; 


erspielt. 
% schlicht 
gespielten, 


ar 


n 


Penner". 


Vergewaltiger 
betreibt... 


keinesfalls 
verstecken. 


Bus deutschsprachigen 


1 


FLEISCH LE 


ie 


macht, sind 


B Dich" oder 


“ur. 


“.r 


wirkende 


Empfehlung I 


FLUCHTWEG 
"Arbeitsscheue Ostler" 
(TollShock Records, 


182 Berlin 
Eine Scheibe, 
mehrmaligem Hören zu schätzen weiß. Dann bleiben 
aber Hymnen wie 
okay" absolut im Hirnkastl hängen. Positiv fällt 
Gitarre und Drums 


"The loudest truth" 


3 reR nei 
Recht einfallsloser Metal, 
wird, etwas Abwechslung einzubringen in Form von 6 
diversen Doomparts oder einzelnen & 


bei dem zwar versucht 


P£:218; 
Tel.030/291516 


-wie so oft- 


Punkelementen, 
Crossoverpieces, 
herauskommt ist allerdings ein Konstrukt, 
keine Maßstäbe 
bessere Sachen... 


setzen vermag. Da gibt es" 


daß neben Bass, 
Instrumente 
Truckharmonika in den Songs verbraten werden. Die 
sich meist mit 
man versteht auch 


beschäftigen 
Ansichten und Geschichten, 
durchaus Spaß ("Arbeitsscheue Ostler"- und das von - 
fünf Jungs, die genau aus dem Land stammen, in dem ; 
Sozialismus 


FACE VALUE 


. "Choices" 
We _bite 


{i Seit nunmehr fünf Jahren 9 
E in dieser Zeit wurden bisher zwei LPs, 
Singles, drei US-Touren und eine Europa-Tournee 
die Jungs waren also nicht faul und 
Bekanntheitstag 
außerordentlich 
die 14 Tracks beinhalten 

geradlinigen, 
einfach strukturierten Har 
ower und Aggressivität. 
aber auch nicht schlecht. 


ibt es FACE VALUE, 


existierte... 
verziert mit Zeitungsausschnitten wie "Der Ossi - 
das unbekannte Wesen"). 

13 mal einfallsreicher, gutgelaunter Punkrock der 
oberen Güteklasse | 

PS: Das Vinyl enthält einen Bonussong ! 


haben sich 


kreativ oder innovativ, 


äcore mit Sg 


einem gehörigen Schuß P = BEST: 
Nichts herausragendes, > DIE FREMDEN 
4 "Dilemma" 


Day-Glo 
Punk ? Rock'n Roll ? Hardcore ? DIE FREMDEN machen 
ihre Musik einzuordnen, 
Schubladen-denken 
unterm Strich 


es einem nicht leicht, 


FISCHMOB 
"Männer können seine Gefühle 
nicht zeigen" 


Plattenmeister 

2 HipHop aus deutschen Landen... 
FISCHMOB machen intelligente, oft witzig-ironische 
Texte und unterlegen diese mit eingängigen Beats. 
ein PROLLHEAD-Cover (*Hasch un 


interessante Songs mit sehr ungewöhnlichen Texten 
die in deutsch vorgetragenen Texte 


geboten werden; 


und sind dabei meist so poetisch | 
verfasst und mit Metaphern 
an Gedichte 


persönlichen, 


Geboten wird u.a. 
Rock"), das 

vorangegangenen Maxi her bekannte "Ey , Aller" im 
Alternativmix 
vertretenen Stücke "Fickpisse* und "Du nennst mich 


sehr eigenständige 
aufgrund der Stilvertracktheit und der subtilen 
Wortschöpfungen die Gemüter scheiden werden; auf 
alle Fälle aber kreieren DIE FREMDEN ihren völlig 
eigenen Sound und interpretieren Punk in einer 
Weise neu, geben der rauhen, schnellen Musik einen 
künstlerischen Aspekt. Gefällt mir | 


R Was auch sehr gut gelungen ist: Ein Lied über eine 
Vergewaltigung Vorgeschichte; 
letztendlich 
freigesprochen, woraufhin das Opfer Selbstjustiz 
Das restliche Liedgut wie 
"Fick mein Gehirn" oder "Bonanzarad" muß sich aber 
angesprochenen 
dem Strich eine der besten 
HipHop-Produktionen 


vu | 

THE GA 
"Mandylion" 

(Century Media) 
Hey, daß ist ja mal interessanter Metal... Ruhig 
schöner Frauengesang, 
gothic-mäßige 
Atmosphäre. Dead can Dance moot Tiamat meet Pink 
3 das Ganze mit vielen Synthesizereffekten 
garniert. Kommt sehr ideenreich und ausgefeilt und 
ist irgendwie ein völlig eigenständiges Ding, was 
ja gar nicht mehr 
dürfte. Die sechs Holländer von THE GATHERING sind 
wirklich klasse |! 


\ und melodiös, 


"Reiche Schweine" 
Flight 13 


kt von der Musik her sind FLEISCH 
8000 interessant, 
Scumpunk eben. Was die Gruppe trotzdem interessant 
Toexte.Einige 


LEGO gar nicht mal so einfach 
ı 


Songtitel gefällig ä 
"Blutmohrrüben", "Inge Meysels goldener Schuß", m; 
"Peter Frankenfeld brachte das Heroin in unser E 

Dorf" hin zu "Bob Dylan- Arbeitergitarren töten GIMCRACK 
"Opinions" 
(Dread 


Iltisstr. 
sina die beigefügten 
interessant 
musikalisch absolut 


machine-Welle, 
Wer allerdings au 
h die 6-Track-M 


bekommt man einiges geboten. "Reiche Schweine* 
beinhaltet 5 neue Stücke, 2 Lieder der "Töten und 
Essen"-LP, die 
: Schuß*-EP. Wer das Vinyl der Band noch nicht 
9.” kennt, kann sich anhand dieser CD einen guten 
kranke Schaffen des Sängers 
Bäolf und seiner Kumpanen verschaffen. Kommt in 


oberedlen Digipac mitsamt aller Texte. 


Records, 
24143 Kiel 


lweise noch recht 


Naught 


Überblick über das Rage against 


mittlerweile 


ieser Art steht, 
ini-cD ja für 


wird dann 


eine Menge Power 
Mir allerdings 


daß in "Opinions" 
isches Können steckt. 
ibe etwas zu einfallslos. 


feststellen, 
und spieler 
ist die Sche 


OMANCE 


FLOWERS OFR 
"Pleasure and the pain" 


Nyctalopia Records 


Angenehmer, 

Gitarrenwave, 
stellenweise an THE 
keine Musik, 
würde, aber für nebenher 
Autofahren- 
sicherlich nicht schlecht. 
Gruppen abfährt, 
ROMANCE mal eine Chance geben. 


Ist irgendwie 
bewußt ewig widmen 
-bspw. beim Sex 
sound der fünf Griechen 
Wer auf oben genannte 
auch FLOWERS OF 


CURE erinnert. 


GREENHOUSE AC 
Unsound" 


(TUG Records / TIS) ur 


der ich mich ganz 


TUG_Records 


angenehmer 
ier Finnen mit guten, 
r und nicht weniger. 


sollte ruhig ergreifend 


Schrammelgitarrenpu 
poppigen Melodien. 


EDER FLUCH 
"Für immer" 


Dark Empires 


Dark Empires ist ein neues Sublabel von IMPACT und 
Veröffentlichungen 
spezialisieren. 


GUNJAH 
"politically correct ?" 


rn Music 

Der Titel des neuen Albums der sechs Kreuzberger 
.Sso PC sind die Texte 
selbst ist 
Die Musik ist technisch 
doch will der Punke 


will sich 
Darkwave/Gothic-Ecke 
würde ich keiner dieser Richtungen zuordnen 
ist eher eine . 
Zeiten singt 
Freundschaft, 
älteren Sachen 


schlimmes erahnen.. 
allerdings nicht, 
eher contra denn pro. 
hervorragend, 
irgendwie nicht recht überspringen. 
ähnliche Songs wie 


"Dark Punk". Wie in früheren 


und der Song 


von DER FLUCH fällt auf, keine Frage, 


Produktion um einiges verbessert wurde und i 
[) 

auch ein Bass hinzugekommen ist. ir 
erste Sahne, die Texte gehen von sehr 

B persönlich 
und gefühlvoll bis angsterregend und übertrieben. 
Die Songs sind bis auf einige Stücke allesamt neu. 
mal wieder die harte, 


"Let da streetz burn" 
über in Industrial-beeinflußte Stücke wie 
alle Songs bewegen sich mehr 
oder weniger auf gehobenem Crossover-Niveau unter 
der Beimischung einiger Inspirationen; das wirkt 
unterstreicht 
Brachialität der Musik, aber wie schon geschrieben 
fällt nicht der entscheidende Groschen, der Dich 
unheimlich auf das Material abfahren läßt. 


Die Musik ist 
start da killin*, 


Hervorzuheben ist 


Produktion erst den entscheidenden Anstrich gibt. 


impact Necordg 


PROUDLY PRESENTS 


"TUT UNS LEID :CD 


DIE LUSTIGE SPASSTRUPPE VERPUNKT WIEDER MAL ALLES, 
WAS IHNEN VOR S MIKRO KOMMT, SEI ES " WE ARE THE 
WORLD ", ODER PETER MAFFAYS " SO BIST DU ", 
NATÜRLICH AUCH MASSIG EIGENE SONGS UND SOGAR EIN 
LUPENREINER TECHNO - HIT STEHEN AUF DEM PROGRAMM !!! 


ED jetzt 
im kaden ! 


I6 neue Deufschpunk - Hymnen der Gifhorner Strassenpunkband. Inklusive dem 
Szenehit "FC St. Pauli " und dem genialen " Moorsoldaten " vom " 
Alptraummelodien 2" Sampler !! 


(& zuyaet DER NEUE MAILORDERKATALOG ISTDA!! MVemebvon 


5 Hunderte von billigen LPs, CDs, Shirts und Vidsos, meistens 10,- reg 
N: LE Be ei Plattenladen !! Diesmal auch mit geilen Buttens, Aufnähern, Fanzines, Postern. 


32 == ACHTUNG !!! NEUE ADRESSE !!! 


= PIE EARSHOT / nor Be 
SE MINISTRY OF GOOD VIBRATIONS MAL BUNCH 
BE KING DIAMOND 


2 


GUTS 


"Cannibal lunch" 
Institute of Art/Rough Trade 


Auf, dem Cover der CD ist ein Schwein und ein fi 
"Mensch zu sehen. Das könnte man möglicherweise so 
interpretieren, daß Menschen und Tiere völlig 
gleichberechtigte Lebewesen sind, und wer ein 
Schwein isst, ist ein Kannibale (deshalb der 
Albumtitel). Wahrscheinlich wollte die Band etwas 
völlig anderes damit aussagen, aber der Hinweis 
Mauf ein interessantes Cover, das zum Nachdenken 
anregt, soll hiermit gegeben sein. 

Musikalisch mischen sich von einem schrägen 
Keyboard getragene Progressivmetal-Elemente mit 
Bi harten Gitarrenriffs, man bedient sich in einigen 
f Songs noch anderer Stilelemente. Diese Mischung 
kommt durchaus gut und ergibt im Endeffekt einen 
völlig eigenständigen Sound, der noch am ehesten 
mit dem von FAITH NO MORE zu vergleichen ist. Die 
insgesamt 17 (!) Stücke sind allesamt technisch 
sehr versiert und abwechslungsreich. Selbst "The 
four seasons", dereri musikalische Umsetzung bisher 
Vivaldi vorbehalten war, bekommen von HUMANIMAL 
BUNCH die ‘etwas andere Interpretation. 


ASDETE- SLR 

“ " ne 
R lution Insid 
Tolle Scheibe ! GUTS PIE EARSHOT, die früheren 
FLOWERHOUSE, sind wirklich absolut genial. Die A 
Sängerin hat eine wunderschöne Stimme, die mit 
Cello und Keyboards untermalt wird; auf Gitarren 
wird bewußt verzichtet. Ist die Musik auch etwas 
gewöhnungsbedürftig, so ist sie auf der anderen 
Seite auch völlig eigenständig und zieht Dich 
spätestens nach dem zweiten Hören in ihren Bann. 
MINISTRY... kann man wohl noch am ehesten als 
harten Indie-Rock bezeichnen, der mit tollen 
deutschen Texten garniert ist. Auch hier ist der 
Gesang hervorzuheben, da der Sänger versucht, die 
deutschen Texte sehr melodiös rüberzubringen. %* 
Ebenfalls gewöhnungsbedürftig, aber nach einigem | 
Hören auch durchaus sehr interessant. 

wur 
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NEN GUTS PIE EARSHOT 


"The Spider’s Lullaby 


Massacre Records 
Wer KING DIAMOND als Solokünstler bzw. dessen Band 
MERCYFUL PATE nicht kennt und schnellen, 
melodischen Metal mit extrem hohem Gesang nicht 
mag, braucht gar nicht weiterzulesen. Denn genau 
das zeichnet -allerdings in höchster Vollendung- 
auch "Spider’s Lullaby* aus. Manche Songs sind 
schon recht übles Cepose, andere wiederum haben 
fantastische Melodien und sind technisch sehr 
ausgefeilt und interessant. Unterm Strich ist das 
sechste Studioalbum des Kings zwar das meiner , 
Ansicht nach beste (auch, was die Texte betrifft, 
die diesmal nicht ganz so überzogen wirken, wenn 
sie sich auch weiterhin mit den Lieblingsthemen 
des Altmeisters, Horror und der "anderen Seite* : 
beschäftigen), doch ist diese Art von Metal 
sicherlich nicht jedem zugänglich. Auf alle Fälle ‚„ 
vor dem Kauf mal probehören. ! F 
“rr 


en rapie: 


[,) 

04 

see same 10% Alles in allem ein interessantes, gutes Album, das } 
BY man sich oft und gerne anhören kann, ohne daß 


KREATOR- 


"Cause for conflict" 


GUN_Records BMG 5 
n Metallbox, die 


Langeweile entsteht. 


= (Revolution Inside 
aııkr* 


Hierzu gibt’s nur einen Kommentar: Genial, kauft 
Euch das Teil ! Wiederum trägt diese Scheibe der 
starke Gesang, die Musik ist völlig anders als 


WE Mensch das gewohnt ist, und überhaupt... Diese ” = 5x 
Ks Band hat Zukunft I 2 ur RER : In einer schmucken, grünlackierte 1ibox, die 

Ä leider durch die Deutsche Post AG ziemlich 

; j flattert mir die 


Mtleidenschaft gezogen wurde, “ 
neue KREATOR auf den Tisch. Was beim Hören auf 


Anhieb auffällt ist, daß wieder weniger 
Industrial-Elemente als beim Vorgänger "Renewal" 
in der Musik enthalten sind, ein Rückschritt zum 
Stil der extrem trashigen Sachen wird allerdings 


auch nicht vollzogen. Die Produktion von Vincent 
der Trouble 


. JUNG KAPUTT 
SPART ALTERSHEIME 


Sampler 
Nasty Vinyl SPV 


HÄRTER BIS WOLKIG 
"Terroristen" 


er Jahre 1978-84. 


- . 
# Weser Label Indigo Rotzlöffelpunk aus dem Hannover d : der zB. auch Machine Head © 
Pl Bei den Punk-Kabarettisten von HEITER BIS WOLKIG 1 Bande wie KUSCHELWEICH, BÄRCHEN Fa _ be Pat allererste Sahne. Herausgekommen 
MILCHBUBIS, ROTZKOTZ und andere kennt die heutig en E uıbun, Aus URE Aruckvoll und hart ist und 


hat sich etwas getan: Erstens haben sie nun einen 
neuen Namen, zweitens wird nun nahezu 
ausschließlich Musik geboten, von Punk über 
HipHop-Elemente, von Rock bis Ska wird so einiges 
“in den verschiedenen Songs verbraten. Gefiel nirä 
dio Scheibe nach dem ersten Durchlauf nur 
mittelmäßig, finde ich sie mittlerweile richtig 
klasse. Die Texte sind gut und oft witzig, die 
Musik weiß zu gefallen und auch die DigiPack- 
Fb Verpackung kommt recht gut. Da meine Freundin sich 
E völlig überraschend für mich nach zwei Jahren 
obergeiler Beziehung von mir getrennt hat, kommen 
zwei Lieder, nämlich "Heul doch" und "Große 
Liebe", vom Text her nahezu autobiographisch. 
k Ferner beschäftigt man sich textlich mit Themen 
wie Halloween, Terroristen oder dem Oktoberfest 
2010, wie immer natürlich nicht in weinerlicher.; 
"Erhobener-Zeigefinger-Manie(r)*, sondern treffend; 
und mit einer gehörigen Portion Humor und 
Zynismus. Das Teil ist sein Geld wert |! 
“rrr(*) 


feilter Arrangements enthält. Ging 
s Ohr und blieb dort hängen, 
Conflict" allerdings 


vierte, fünfte oder was-weiß-ich-wievielte- 
Punkgeneration sicher gar nicht mehr, aber m. 
wie BOSKOPS, BLUT & EISEN, HANS-A-PLAST oder C 
meiner Ansicht nach ziemlich peinlichen 
ABSTÜRZENDEN BRIEFTAUBEN werden wohl den meisten 
8 ein Begriff sein. Die Aufnahmequalität entspricht 
natürlich nicht unbedingt heutigen Standards, aber 
gerade das tut gut, mal wieder alten, 
erfrischenden Pogopunk pur und ohne Mega- 
Produktion und tausende Effekte zu hören. Ein 


h kurz vor @ 
schöner Zusammenschnitt, der natürlic 
den Chaos Tagen eine noch erhöhte Berechtigung 


hat. 
“wr.%r 


eine Menge ausge 
"Renewal" sofort in 


muß man sich "Cause for 
mehrmals anhören, um die Songstrukturen ZU 


erkennen. Das Ganze lohnt sich aber, denn Stücke 
wie "Hate inside your head" oder "Prevail" zählen 
zu dem besten, was purer Metal ohne neumodischen fi 


Schnörkel zu bieten hat. 


Fra 


Banmerıs irre" 

Lost & Found SPV 

Kaum zu glauben, daß sich diese Band 1982 in den 
USA gegründet hat, denn vom Aussehen und der Musik 
her sind MAD PARADE schr England-bezogen. Klasse 
melodischer, ursprünglicher Punkrock, kraftvoll 
ME und mit einer gehörigen Portion Energie, wie es 
sich für guten Punk gehört. Wenn man sie aber 
unbedingt mit anderen Ami-Punk-Combos vergleichen 
A will, dann noch am ehesten mit Social Distortion, 
auch von der Stimme des Sängers her. Zum Titel 
"This is life" gesellt sich ein Cover, auf dem 
drei Affen in Smokings im Kreis herumtanzen; dazu 
soll sich doch jeder seine eigenen Gedanken 


DIE KASSIERER 
„Golden Hits teilweise in 
Englisch" 
TUG_ Records TES 


Über DIE KASSIERER muß ich wohl nicht mehr viele I 

Worte verlieren; intelligente Leute, die sich 

selbst und den Rest der Welt mit ihrer scheinbar 

extrem dilettantischen Musik und den bethelarmen 

Texten verarschen, was extrem witzig kommt und 

gute Laune garantiert (vor allem live). "Sex mit 

dem Sozialarbeiter" und "Großes Glied" von ihrer machen. Yeeaaah, this is fucking good Punkrock ! 

Ä letzten LP werden in gnadenlos schlechtem Englisch ur.r. 

vorgetragen, und als Nachschlag bekommt man auf . ö h u 

deutsch "Anus Apertus", "Hugo*, “Bettstudios", Wi ee Ian 2 

"Schiffchen* und "Außenbordmotor" (eins der wenigen 37 : 

Stücke, auf denen DIE KASSIERER ihre Instrumente 

mal halbwegs ordentlich zu bedienen versuchen) IMAD SEASON 

“s geboten. Für Leute mit einem Sinn für Tr "Above" 

> Pe : 

| abgedrehten Humor eine Mini-CD, die ihr Ge r Columbia Se 

a Ein Nebenprojekt des Alice in Chains-Sängers Layne 


ist. 
“rr* 
. Staley... Nur ein Abripp ? Namen unter einem 
großen Majorlabel verkaufen sich ja so gut wie 

immer, auch wenn die Musik völlig scheiße ist. 
Dies ist aber im vorliegenden Fall nicht so. Man 
muß sich die CD schon mehrmals anhören, da sie am 
Anfang recht langweilig klingt, nach häufigerem 
Hören sich jedoch die Eleganz und Schönheit jedes 
einzelnen Songs offenbart. 
“Above" leb: von der Stimme Staleys, die noch mehr 
M im Vordergrund steht als schon bei Alice in 

Chains; auch ist die Musik noch etwas langsamer, 
smoother und subtiler als die von Aic. Eine CD, 
die für ruhige, relaxte Stunden sehr empfohlen 
werden kann. 
“rn 


». 


„ HELMET 
"Born annoying" 


(Amphetamine Reptile) ‚ 


Diese Scheibe ist ganz ohne Zweifel genauso Kult 
wie alle anderen HELMET-Scheiben. Auf "Born 
annoying* bekommt man einen recht guten Überblick 
über HELMETs Zeit bei AmRep. Gut strukturierte, 
hardcore-lastige, einfach einzigartige Mucke. Page 
Hamilton schreit sich auf diesen alten, nur auf 
diversen Singles erhältlichen, teils vorher 
unveröffentlichten Stücken noch die Seele aus dem 
Leib, die Musik ist allgemein um einiges härter 
als auf "Betty“. Im Label-Info heißt es: "Riffs 
wie Geometrie und Algebra auf MDMA*”, und das kommt 
hin ı Allein der Titeltrack, den es in zwei 
= Versionen zu hören gibt, ist das Geld für diese CD 
wert. Tip I 


ont uns, leid 11,2 
Impact Records SPV 


Wieder mal werden von den Geistern aus dem Keller 
so einige Hits a la "We are the world, we are the 
children...“ eingedeutscht und verpunkt, doch auch 
vor einem Techno-Song (..."tut uns leid...*) 
schreckt man nicht zurück. Die Texte sind 
teilweise ziemlich dämlich und sinnlos, manchmal 
auch ganz nett, aber zumeist sollen sie wohl ganz 
witzig sein, was aber nur teilweise gelingt. Der 
Gesang hört sich ganz gut an, da oft im Wechsel 
oder mehrstimmig. 

Alles in allem tut es allerdings mir leid, daß ich 
dieser Scheibe außer einem Schmunzeln ab und an 
nicht viel abgewinnen kann. Für die Autofahrt oder 
die ein oder andere Fete mag’s ganz lustig und 
gute Laune fördernd sein, aber generell isses 


B irgendwie nix besonderes. 


"Live through this" 
en Slan EFA 


Diese Scheibe ist einfach göttlich ! HOLE 
katapultieren sich damit ganz klar an die Spitze 
der guten Alernative-Bands mit einer starken Frau 
fE am Mikro, und lassen Bands wie BABES IN TOYLAND, 
MEDICINE, L 7 ein gutes Stück hinter sich. "Live 
through this® ist sehr abwechslungsreich und 
interessant, neben den aus Funk und Fernsehen 
WE bekannten Hits "Violet*, "Doll parts“ und "Miss 
Pe World“ gibt es angepunkte Songs wie "Gutless", 
BAR cher seichte, sanfte Stücke oder einfach nur 
MM fotte, rockige Kracher, aber keinen einzigen 
Ausfall. 

Egal, was Ihr von Courtney Love halten mögt, ich 
kann Euch allen nur empfehlen, mal in diese 
Scheibe reinzuhören |! Geil | 

arkrr 
D Ber 2 ar 


MANIC S.O.X. 
"Superbowl" 
(Bert Offermann, 
Fichtenstr.10, 


Noch etwas unausgereifter HC-Crossover 
eingestreuten Funk-Elementen; einige Songs wie 
"Everybodies Girl" sind zwar durchaus OK, aber das SER 
Gros von "Superbowl" kann leider nicht überzeugen. I 


“5 


KILLING TIME 
"Brightside" 
(Lost & Found SPV 


, Ursprünglicher, unverfälschter Kick-ass-Hardcore 

ohne irgendwelche Schnörkel oder störendes 
Beiwerk. Auf "Brightside* befindet sich die 
komplette, neu remasterte Discographie der Band 
aus New York (woher auch sonst, könnte man fast 
fragen). Für Hardcore-Puristen sicherlich eine 
Scheibe, die es lohnt, mal gehört zu haben oder 
sie gar zu kaufen; ansonsten ist "Brightside* 
nichts, das sich von der Masse der Hardcore- 
Produktionen deutlich postiv abhebt; nichts 
besonderes. . 


INTEGRITY 
"Systems Overload" 


ictory Europe SPV 

Endlich mal wieder eine Hardcore-Produktion, die 
ausnahmslos zu gefallen weiß: Treibende, fette 
Drums, hämmernde, tiefe Bässe, leicht metallische 
Gitarren und der hektische, heisere, verdrehte 
Gesang von Shouter Dwid definitely kick ass Ill 

Dazu sehr persönliche, gute Texte, weitab von 
EARTH CRISIS-mäßigem Fanatismus und Belehrungen. | 
Zu den regulären 13 Tracks gibt’s als Bonus die 7 
Songs des 87er "Off the bat"-Demos sowie 3 Stücke 
des 89er "Harder they fall"-Demos, also insgesamt 
22 Songs, die alles beinhalten, was eine gute HC- 
Scheibe ausmachen sollte: Powervolle, schnelle, 
gute Mucke, brillante Texte und eine druckvolle. 


Aufnahme. 
“arkr%* 


DIE MASCHINE 
"Genetic Escalation" 


(Dion Fortune / Semaphore) 


Nach dem LIDERKRANZ veröffentlicht Dion Fortune 
erneut ein Werk, das Kraftwerk-Anklänge 
beinhaltet; geprägt wird "“Genetic Escalation" 

durch technoide, kalte EBM-Rhythmen, verfeinert r\ /B 
mit diversen Soundspielereien. Von den insgesamt Ichbaum 
16, teils in deutsch, teils in englisch gehaltenen 

Songs überzeugt mich vor allem das aggressive 
"Priss oder Stirb". Ansprechendes Debut I! mw 
“kr 
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ie Sr 

MOTHER’S PRIDE 

"Bullshit"“ 

DINSaEE Bhvehn 7 Spy)  -—- _ ; "Dessicated Soup" 

Noch’n neues Sublabei von IMPACT Die p 

klassische, mal schnellere, mal smooth gespielte h FA 

SKA-Mucke von NÖTHER’S PRIDE ist jedenfalls alles POTHEAD kommen zu 2/3 aus Seattle. Seattle ? Nein, 
andere als Bullenscheiße. Auf insgesamt 10 Tracks # ich kann Euch beruhigen, die Musik hat mit Grunge 
bekomat man eine Menge Spaß und guter Laune in etwa so viel zu tun wie eine Kuh mit Bierlegen. 
zn: n - This rocks... 

« neunköpfige Combo, die u.a. Trompeten, Bass, Fette Gitarren, dazu eine te Stimme des 5 ers, 
Drums, Saxophon, Percussions, Trombone, oder schöne Chöre und eine Ben hösLer ern nit se sich auf der CD. RAZZIA goes er an 
Keyboard auffahren und mit gutem gesang unterlegt melodiösen Songstrukturen zeichnen "Dessicated man sich den sSilberling = > ar besser. 
sind animieren einen dazu, sofort ein kühles Bier - Soup® aus. Mit dieser Scheibe von POTHEAD, die anhört, wird er von eu = äntliche Songs 
zu öffnen und damit durch die Wohnung zu tanzen. zudem in ein hübsches Digi-Pac verpackt ist, wittierweile gefallen mir Fast B 
Eine der besten SKA-Scheiben der letzten Jahre I bekommt ihr puren Rock der obersten Güteklasse mitsamt den oft se 
—_. : geboten. zum Nachdenken anregen ns 
“kr > gut. "Labyrinth" ist eine Scheibe, 

S : Qualitäten erst nach einiger Zeit preisgibt, 
x deshalb solltet Ihr Euch beim ersten reinhören 
nicht abschrecken lassen | 
“ru%* 


"Labyrinth" 
R r rer 
Als ich die neue Scheibe der Hamburger Punkl 
in meinen Player schob, war ich erstmal mächtig 
enttäuscht: Der Punk ist weitgehend raus und® 
MM Rock/Pop gewichen, sogar ein Countrysong befindet 


| NEW INDUSTRIES i 
Sampler PROFOUND EFFECT 


(Modern Mmeic)  f "Lashing Out” 


Ein recht guter Überblick über die derzeiti 2 L 

ge P ost & Foun 
«uropäische Industrial-Landschaft, featuring DIE Eher & Found. SEN 
"KRUPPS ("To the hilt"), OOMPH ("Asshole"), brai 


.* 
4.7 KREATOR, SANDOW... also rinzipi 
R j prinzipiell recht # aber auch vielen langsamen, doomi 
sag ee sich aber alle irgendwie Passagen, der en an Bands re ; ’E sh zk Records 
ee ee een - 3 ZeperzialeRlafläune : erinnert, teilweise auch Anklänge an BIOHAZARD Dnni. VReE Frczen „BL BELeR GES VEDEANBDE 
on Musik steht, erhält & Bu hat. Sehr düster das Ganze. Hebt sich zwar nicht nun:Qum ‚Gcoktaän. FraNfFürE, KLSEBEN SEN 


eine CD fü | 
r sein Geld, die bis auf wenige unbedingt wahnsinnig aus der Masse der NYHC- Y e Pantera, Alice in Chains, Prong oder 


- 
G4 Ausnahmen durch: 
£& “er (*) chgehend gute Songs bietet. E: . Veröffentlichungen ab, hat aber durchaus was fürf$ Black Sabbath, reichern das Ganze noch 


REQUIEM 


"Soulmachine" 


sich. : EEE mit diversen anderen Stilelementen an, 
TER “rr(k) re” und heraus kommt eine eigenständige, 


: 2 erfrischende Mixtur.- . 
ee Y a * 3 "Soulmachine* ist ein Album, das zwar 


MORDO ECCLESIAE MORTIS ne ee 


P vertrackt und perplex, aber dennoch 
"Zentral Friedhof" strukturiert. Meines Erachtens nach 


einer der hoffnungsvollsten Newcomer des 
deutschen Metalleruniversums. 
“u..%x 


Bd . . 

ge (Discordia 

dd Hier enthalten sind Aufnahmen, die KIRLIAN CAMERA- 
Kopf Angelo Bergamini in den Jahren 1985-86 
produziert hat. KIRLIAN CAMERA sind eine meiner 
favourite Düster-Acts, doch leider reichen die 
alten Aufnahmen nicht ganz an das neue Material 
heran. Einige der sieben Songs sind zwar durchaus 
interessant (zB. "The Last Chants" oder "Mother of 
pain"), düster-verzerrte Gitarren, monotone 
Electrorhythmen und ekstatische ‚Trommeln 
("Stammheim") ersetzen allerdings noch nicht die 

B Intensität und Atmosphäre, die neuere KIRLIAN 


MR CAMERA-Scheiben auszeichnen. Trotzdem noch eine 


fl üÜberdurchschnittliche Sache |! 
Be ker l(®) 


PUNK CHARTBUSTERS 
Sampler 
(Wolverine Records / SPV) 


Idee hinter diesem Sampler ist es, verpunkte bzw. 
in HC übertragene Coverversionen diverser 
Chartbreaker auf einer CD zu vereinen. So wird 
"Zombie" von den Cranberries durch STONED AGE 


| aufgemotzt, AXEL SWEAT zeigen, wie Bast 175 "It's 


alright" eigentlich klingen sollte usw.; die Bands 
sind allererster Güteklasse (u.a. TERRORGRUPPE, 


BOSKOPS, HÄRTER BIS WOLKIG oder VULTURE CULTURE) 5 


und die gecoverten Songs teilweise besser als das 
Original (so empfunden habe ich das u.a. bei der 
"Japanese boy*-Version von PSYCHOTIC YOUTH, um mal 
ein Beispiel zu nennen). 


Es sind zwar auch einige Ausfälle zu vermelden, ; 


und das wohl bekannteste Punk-Cover, "All that she 


je 1 Track von 


REVOLUTION INSIDE #14 


aloe 


(geht 80), 


IMPACT (guter, melodiöser HC) EIN RED 


ewöhnungsbedürftig) zu hören. 1 
2 mittelmäßiges Teil, aber dafür isses ja für 
einen guten Zweck, ne ? Hört selbst mal rein, 
kostet ja nicht die Welt, so eine single. 


“r%* 


229 7 
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wants" von WIZO fehlt, aber diese Compilation 
macht insgesamt doch gehörig Laune. 


ORDO EQUITUM SOLIS | 5 
"Hecate" = 

Glasnost EFA 3 a 

Hecate ist eine griechische Göttin, die der ;“ PU KROCK - 


ROBERT 


BB POGOZONE 
Bu Sampler 


“Wie der Titel schon sagt, 
" Deutschpunk, meist nach dem guten, alten 
Uffta Uffta, ratter Brüll. Bekannteste Vertreter 
auf dem Sampler dürften TERRORGRUPPE, COMBAT A 
SHOCK, ANFALL oder die Ex-Ostler von FUCKIN’ FACES |,] 
Er a ne sein. Ansonsten sind auch WE 
° ST LYRICS HANS AM FELSEN LADS 
B.S.H.G., NO. ee : 
vertreten. Ein in musikalischer wie textlich 

er 
Hinsicht her recht gelungener Sampler, der trotz 
eng ver über die gesamte Spielzeit gut 
abge un r Deutschpunk-Anhänger wärns 
empfohlen werden kann. ee: 
“ur (*) 


en nach das Schicksal positiv oder negati 
eeinflussen kann, also sowohl den Tod Ar M 
u Serie a bescheren kann. Genauso ek 
er itel mutet a i 
Traditionelle Instrumente SE rıäras nee der 
Harfe untermalen den schwermütigen, Re ererree 
Gesang. Sehr romantische, leicht eiltiren 


Scheibe, die leid 10% 5 2 
monoton wird. er nach einiger Zeit ziemlich 


Incognito Records 
Wieder mal hat es Incognito Rec. geschafft, eine 


®_ Uralt-Punkproduktion ausfindig zu machen und 


wiederzuveröffentlichen. PACK stammen aus München 
und veröffentlichten ihre gleichnamige LP schon } 
1978. Musikalisch gibt’s den für die Anfangszeit 
des Punkrocks typischen Sound, rauh, schräg und 
extrem energiegeladen. Eine kleine 
anachronistische Perle, die zudem im schicken 
Klappcover samt Infos und allen Songtexten kommt. 


Lohnt I 
“ur 


” 3 


Nasty Vinyl SPV 


extrem pogotauglicher - 
Motto: 


und noch einige weitere Bands 


a 


THE NEXT GENERATION 
Sampler 
(Impact Records / SPV) 


Gute Idee, die IMPACT mit diesem Sampler 


, verwirklicht: 10 relativ unbekannte Bands der - 


wie der Titel schon sagt- neuen Punkgeneration 
bekommen die Möglichkeit, je zwei Stücke von sich 


Aauf dieser Compilation zu veröffentlichen. Die 


Hörer derselben können dann an IMPACT schreiben, 


B welche Band ihnen am besten gefallen hat und dabei 


noch eine Menge CDs, Shirts usw. gewinnen. Die 
Band, die die meisten Stimmen erhält, bekommt 
einen Plattenvertrag bei IMPACT und darf eine 
komplette CD von sich veröffentlichen. Gute Idee, 


if guter Preis der CD... wenn jetzt die Bands noch 
mithalten können, eigentlich Kaufpflicht. 


Den Anfang machen SCHEINTOT, die mir gleich saugut 


= gefallen haben (erinnern a bisserl an die 


grandiosen V-Mann-Joe). Nicht minder gut geht’s 
weiter in Form von PSR (Projekt Schwarz Rot). 
Diese beiden Bands sind dann auch meine 
persönlichen Favoriten. Die anderen vertretenen 
Bands sind aber auch nicht übel (MOPED LÄDS, 


M BILHARZIA, ANSCHISS, BOIKOTTZ, TONNENSTURZ, ALLEIN 


UNTER MENSCHEN, 40 THIEVES und die SKA- Punker 
1.H.SKA), wenn auch einige schwächere Stücke dabei 
sind (I.H.SKA zB. gefielen mir überhaupt nicht). 
Fast alle Bands machen mehr oder minder typischen 
Deutschpunk, von langsamer und melodiös über 
ufftata-uffta bis hin zu schnell und aggressiv. Im 
dicken Inlet sind die Texte aller Songs abgedruckt 
sowie Fotos und Kontaktadressen der jeweiligen 
Bands; net:es Cover auch. Also Leute: Arsch hoch 


und diese CD kaufen, über das Schicksal einer Band 9 


entscheiden, dabei vielleicht noch was gewinnen 
und auf alle Fälle ein Stück neuere Deutschpunk- 
Geschichte sichern. 

“rr* 


Q-SQUAD 
"Psyched" 
M rn Musi 
Das Quartett aus Wiesbaden offeriert dem geneigten 
Hörer klassischen Metal mit modernen Elementen. 
Sehr sauber, harmonisch und treibend gespielt, 
hart und geradeaus. Pür Headbanger-Puristen sicher 
eine interessante Sache, doch hat diese Art von 
Musik nicht unbedingt bleibenden Reiz; kommt auf 


"Steine" 
Leprechaun 


Now, ROBERT gehen wirklich mächtig gut ab. Sehr 
harter Gitarrenrock mit Hardcore-Einflüssen, satte 
Riffs und ein kehliger Schreigesang, kombiniert 
mit ziemlich unkonventionellen deutschen Texten. 
ROBERT sind hart, frech, rotzig und genau das, auf 
was ich die letzte Zeit verstärkt Lust verspüre; 
"Steine" läuft deshalb jeden Tag aufs neue in mein 
Ohr und hakt sich immer tiefer darin fest. Solltet 
Ihr unbedingt mal antesten |! 

2 2 2; ( * ) 


SCUMFUCK BIZARR: 
ARSCHLECKEN, RASUR 
UND MEHR 

Sampler 


(Scumfuck Mucke, Adresse siehe 
Fanzinebespr. des SCUMFUCK 


So eine sexistische Scheiße aber auch... werden 
jetzt wieder einige sagen. Zum Glück setze ich mir 
selbst nicht so enge Grenzen, geniesse das Leben 
und nehme auch diesen Sampler 50, wie er ist: gute 
Songs (alle Lieder der drei "Arschlecken Rasur"- 
Teile sowie ein nur auf dieser CD erhältlicher 
vierter Teil, plus diversen auf Scumfuck Mucke 
erschienenen Songs), die eine Menge Laune machen, 
und dazwischen oft äußerst lustige 
Pornofilmdialoge (sind wirklich ein paar geile 
Dinger dabei). Meine musikalischen Favoriten sind 
KLAMYDIA ("Ich möchte Fotze"), PÖBEL UND GESOCKS 
("Fick mich"), VOICE or HATE ("Domina"), 
LOKALMATADORE ("Arschficker*), BECK’S PISTOLS 
("Erektion") usw., der ganze Sampler ist DER Hit, 
wenn man auf deftigen Oi!/Punk steht. Dreckig, 
pervers, sexistisch bis zum Abwinken und ohne 
jegliche Tabus: Einfach klasse 11} That’s the true 
Punkrockspirit... 

wrnrnk 


SEAM 


Ä POPNAUTS 


BG "Loaded" 7" 


Revolution Insı 

Hübsch gestaltetes Cover, single in blauem 
Vinyl... Das macht schon mal einen sehr positiven 
Eindruck, bevor ich das Teil überhaupt gehört 
habe. Als dann auch noch die Musik gut ist, 
unkomplizierter, melodidöser Punkrock mit 
teilweiser frauengesanglicher Unterstützung, kann 


Dauer zu gleichförmig und straight, um wirklich zu 
beeindrucken. 
“r 


"Are you driving me crazy ?" 


(City Slang / EEAl_ _—_—_ 


SEAM machen keine besonders aufregende Musik, aber 
sehr schönen, angenehmen Gitarrenpop- 

Klingt stellenweise ein wenig wie Smashing 
Pumpkins auf low. 

Eine leise, ruhige, sympathische Scheibe, - 
man sich angenehm in einen Sessel flözen un 
relaxen sollte, denn dazu fordert sie einen ganz 


ich das Teil vollends empfehlen. Holt Euch - Snaufäringlich auf. 
wirklich mal ein paar Sachen von Revolution Fe - SEK 

Inside, ist ein sehr engagiertes Label mit guter "W 

Musi | Be 


"Folk Songs 
Inquisition" 
"4 (Bitzcor Indi 
Sem SISTER GODDANN sind das zweite Projekt -neben ADZ- Ü 
R von Tony Adolescent, der auch hier den Gesangspart 
i lapaay, nernimmt. Das Ganze wirkt etwas schleppender und 
5 mg langsamer als bei ADZ, auch fehlen die 
BER /. fantastischen Melodien. Minus Punk, plus Rock, so 
2 \W9/ könnte man SISTER GODDAMN im Vergleich zu ADZ wohl 
a auf den kürzesten Nenner bringen. Hört man sich 
Folk Songs..." mehrfach an, gibt es schon einige 
Songs, die hängenbleiben, aber im Endeffekt fehlt 
den meisten Stücken doch der entscheidende Kick, 


= die CD aus dem Sumpf des Mittelmasses zieht. 


of the Spanish 


RN u: 
WvVORWARTS UND NICHT VERGESSEN ! 
t dieser Scheibe | Sampler 5 


5 " hen 
keine Zweifel: Songs wie "Stolen’ spra@ N (Day S / ) 
„fir sich. Hart, sehr ausgefeilt und Berkeir. D Glo-Records SPY 
arrangiert präsentieren sich sämtliche Songs. Die ; Um es vorweg zu nehmen: Dieser Sampler ist sein Geld absolut 
innert teilweise massiv an Bi wert | Erinnert werden soll damit an die traurige Tatsache, 
Me daß auch 50 Jahre nach dem 8.Mai 1945, dem Tag der 


beim ohnehin recht 2 
fällt aber etwas härter und 5 ern Nazi-Deutschlands, einiges im braunen Busche 
st | 


Schlicht und einfach ist - "XXX" 
öldngersiche SchoTbe Der Schwerpunkt des Liedguts liegt auf Punk (vertreten u.a. 


che Ausfälle. durch SLIME, DRITTE WAHL, TOXOPLASMA oder KALASHNIKOW). Auch 
die TOTEN HOSEN oder TON, STEINE, SCHERBEN sind auf der 
Compilation, neben HipHop-bzw. Crossover-Bands wie MEGAVIER, 
SUCH A SURGE, KROMBACHER MC oder ANARCHIST ACADEMY -uvm. 
Nicht nur die Auswahl der Bands kann als gelungen bezeichnet 
werden, auch die allesamt abgedruckten Songtexte sind 
durchweg gut und passen zum Thema. Die Songs entstammen 


XXXX 
G Records BMG 
Über die hervorragende Qualitä 


grungigen “Now"), 
aggressiver aus. 
eine sehr schöne und abwech e 
voller kleiner Hits und ohne jegli 
Sehr gute Band !ll 

wr..%* 


SLUTS’N a | derer ongs 

„Peddybär" 7" TANTRUM nr den akeussien _ uhzikchschen: MREsrue 

(Impact Res ds a interessant, B : er ; R hr d 2a, 2 Per Te z 

SEHNNL:. „er. doch Ale ErDEN einep Jam. CE green as a Beer = : = : # BEN or e% ns 
i nz: Ya ? 


sadistische Spielchen mit seinem Bettgefährten aus? 
Stoff praktiziert. Mit neuer Sängerin sind SLUTS’N 
noch eine Ecke interessanter als vorher, doch sind 
die 5 Songs Marke hektischer Deutschpunk gegenüber 
anderen Produktionen aus der Ecke nicht gerade DIE 
Offenbarung. Nicht schlecht, trotzdem. 

“un. 


Äh erblickte, die aus einem toten Huhn und dem 
Schwanz eines Fischs zusammengesetzt ist, war ich 


bereits sehr gespannt, welch kranke Musik sich auf 5 WHAT SWEET MUSIC THEY 
der CD befinden könnte. Doch es ist alles halb so BE & -THEE VAMPIRE GUILD 


wild: Zu den oft textlich sehr guten Stücken 
ertönt kratzender Noise-Rock mit disharmonierenden f COMPILATION VOL-.2 
Sampler 


Gitarren. 
Einige Songs sind recht ausgefeilt und tun sich 
Glasnost Records EFA 
Eingeleitet wird der Sampler mit obigem Satz aus 


unter den mehrheitlich doch eher 
Francis Ford Coppollas "Dracula”. Am Anfang war 


durchschnittlichen Songs hervor. 

Alles in allem liefern die drei Franzosen eine £ E 
der Sampler für mich recht enttäuschend und wenig re PER 

interessant, doch so nach und nach wissen doch #5 


beachtenswerte erste Scheibe ab, der allerdings 
B einige Stücke, die sich alle um die Vampir- 


bei einigen Stücken noch etwas der rechte Kick, 
der letzte Schliff fehlt. 
Er* Thematik drehen, zu gefallen, Enthalten sind bspw. 
INCUBUS SUCCUBUS, THE MARIONETTES, INTO THE ABYSS, 
GHOSTING oder ASTRO VAMPS. Die Atmosphäre könnte 
noch etwas düsterer sein, wenn schon eine solche 
Thematik angeschnitten wird, diverse Samples oder 
Filmausschnitte zum Hören zwischen den einzelnen 
E Songs hätten hier doch noch einiges dazu beitragen ', 
können; so bleibt die Zusammenstellung zwar immer .°. 
noch recht interessant, das Songmaterial und die ;: 
Aufbereitung sind aber im Endeffekt nur 
mittelmäßig. 
ar 


MAKE 
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SOCIAL DISORDER 
"Goin’the'distance" 


Lost & Found SPV 
Diese Band aus Brooklyn klingt irgendwie wie eine 
Mixtur aus einer Prise Cro-Mags (60 *%), einem 
Schuß Ministry (15 %) und 35 % Eigenständigkeit. 
soll heißen: Power-Hardcore mit härteren 
Industrial-Gitarren und vereinzelt und dezent 
eingestreuten Effekten. Die Texte, die sich mit 
den Medien, der amerikanischen Gesellschaft oder 
Emotionen ("Agony*) befassen, gefallen mir 
ausgesprochen gut und sind für mich verdammt 
leicht nachzuvollziehen. Auch die einzelnen Songs 
sind nicht nach stets dem gleichen Muster 


THUNDERHEAD 
"Were you told the truth 
about hell ?" 


Records BMG 


Die 1988 in Hannover BAD 
h gegründeten THUNDERHR! 
hatten bis 1993 bereits vier Alben eingespielt und 


aufgebaut sondern abwechslungsreich und r Fi = ” 
y interessant. Cool I sich damit zu einer festen Größe im deutschen I + 
Metal-Biz entwi eu a 
“wrr%r = wickelt. Bezüglich des neuen Albums 
standen demnach große Erwartungen. Daß die vier ” of Er ? FE 


3 Ne : Jungs ihre Instrumente beherrschen, wird auch auf} 
Were you told..." eindrucksvoll unter Beweis 
gestellt. Einige der insgesamt 11 Songs gehen i 
Richtung traditioneller Metal, doch bei eini E 
Stücken greifen THUNDERHEAD auch auf era 
musikalische Einflüsse zurück. Dies sind dann ec 
> Songs, die am besten rüberkommen. R 
ervorzuheben ist hier bspw. "Snap", ein Song, bei Dig 
Er trene meint, man hätte versehentlich die neue 
2 ARDEN in den Player geschmissen. Auch das 
- CK SABBATH-Cover "Zero the hero" ist genial 
HUNDERHEAD dürften mit diesem Album keinen der 
alten Fans enttäuschen, dafür aber eini lan 
Fans gewinnen. en 
wr. 


u YO LA TENGO 
PR "Electr-O-Pura" 
Beity Slanı / EER) in 


“ Für Konsumjunkies, die auf eine Scheibe vom ersten ; 
Augenblick an abfahren wollen und Hits an 2 
® 


BE SPERMBIRDS 
"Family Values" 
UN Records BMG 


Es war nach "Shit for sale“ zu erwarten, daß die 
neue Scheibe von den Spermavögeln nicht mehr den 
Stil älterer Scheiben haben würde, sondern wieder 
F in Richtung Crossover gehen würde. Obwohl die 
SPERMBIRDS nun musikalisch in eine völlig andere 
Richtung gehen als dies unter Lee Hollis noch der 
Fall war, gefallen mir auch die neuen Sachen 
durchaus. Der Gesang von Ken kommt auf "Family 
Values“ weit besser als noch auf dem 
Vorgängeralbum, und etliche der Songs haben wahre 
Hitqualitäten. Die erste single- bzw. 
" Videoauskopplung "Pop Song“ ist meiner Ansicht 


Stange erwarten, ist dieser Silberling kaum 
produziert worden. Die Musik ist sehr vertrackt f 
I und kompliziert, man muß schon mit etwas Ruhe und 
Zeit an dieses Werk gehen. Doch es lohnt sich: Die 


ud 
14 Songs entfalten allesamt ihren einen id 


subtilen Charme und sind von außergewöhnlicher 
ästhetischer Schönheit geprägt. Das Kunststück, 
filigranen musikalischen Perfektionismus mit Lärm 
und schrillen Tönen zu koppeln gelingt dieser Band 
perfekt. 

“wurrx 
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N UPRIGHT CITIZEN 


nach nicht mal der beste Song der neuen Scheibe. j 
w „gi Druckvoller, bester Hardcore-Crossover mit oft "Colour your life" : 
sn zynischen Texten, der die Konkurrenz von Pantera Impact _Re ords SPV KENDE VAK 


life" besticht wieder mal mit 
x in englischen Texten. Wenn mir 
seit mehr als 14 


Se oder Biohazard nicht zu fürchten braucht. Im Song 
\ "Kaiserslautern über alles" werden zur Musik der 
Dead Kennedys ("California über alles") divers 


"Colour your 
melodiösem Punkroc - 
auch die älteren Sachen dieser 


"Kain’s Ohr" 


h Tonträger ; 
Goldrausc ist das abgefahren. ® 


3. “= Zitate anderer Band ie Dog i 
32 s wie eat Dog, Rage against hr: exbalgzpteben 
AR: > > oder Clawfinger verbraten. Nette Idee. > en esse nein haben, so weiß Heilige Scheiße, lecht 
’yg Wer au @ "neuen" SPERMBIRDS nicht abfährt, wird rg und Dein Lebea eine S Veh da tan "nahehringe 
” auch das neue Werk den Alltag un Unkommerziellere Ei dem Leser nur nahebringen, 


machen. Wie soll 
ich hier höre ??? u ’ E 
as 20 Songs sind zum Großteil sehr in a x 
harten, experimentellen Jazz re a1 : 

€ i nd harten Drums unterlegt. 3 
Stromgitarre U = | 


“bunter zu färben". Die Produktion ist vielleicht 
ein wenig zu clean für den rockigen Sound 
ausgefallen, aber scheiß drauf... Nicht schlecht | 


wrr.(*) 


auch mit dieser Scheibe nichts anfangen können und A% a j 
sollte sich 2 Bad oder Steakknife anhören, wo Lee a 
Hollis jetzt werkelt. Wer aber der musikalischen 
Veränderung innerhalb der Band aufgeschlossen 


gegenübersteht, sollte "Family Values* unbedingt 
—— I Be = s+ > streckenweise ein wenig n Schuß NINA ® 
FRE £ »Daddy"), manchmal gibt 8 n® man W9 
THE VENTILATOR nncen (zB. "Dancing, KIehN), araannen 7. 
z ZAPPA un Re ’ 
Einf.üsse von FRANK n. Beim ersten Durchlauf a 


aber wenn ..i# 
werden so nach de 
es bleibt etwas 
durchaus 


same 


A 
Pork_Pi EFA) ans bekannt 


usragende SKA-Ba j 
= er Samplern (zB. "United ia SE ‚- 
vor "), gibt sich die Ehre. Die er * 

er i ich nicht schl® > 
oxzessiven Festen A üblich- gute Laune St” don oben beschriebenen Interpreten 
eelaprüne und zum Schur Sr rn animiert beschriebener Musikrichtung etwa 
Die Biänerse auB. TEONESn snaaz S der Rest wird dieser Scheibe kaum etwas 


man sic 
und nach die 
hängen, und: 
gefallen. Allerdings nur L 


manche Lieder können 


abgewinnen f 


SUBWAY TO SALLY 
“"MCMXCV" 
; jelklang 


nach dre 


daß die mir vorliegende 


Was zunächst auffällt ist, ig nach UB 40 ! s = 

CD sehr hübsch gestaltet ist, sowohl was das im <td oc air strockenweise er Fe er ar 
ı 

als auch den Silberling selbst betrifft. Auch die Tanzkapellennäßig, os fehlt sn. weni SEE n— 


. schon ein ganz ne 
e ja mal reinhören; wer aller 
auf SKA steht, für den gibt es 
bessere Bands, um den Einstieg 


finden. 
“r* (*) 


dings nicht unbedingt 
äoch noch divers® 
in diese Musik zu 


Zexte werden abgedruckt, was sehr wichtig ist bei 
SUBWAY TO SALLY, denn die Texte sind einfach 
hervorragend. Man beschäftigt sich unter anderen 
mit der Sinnlosigkeit eines Soldatenlebens, 
Eindrücken eines heißen Sommertags, dem Gefühl der 
Fremde... Meiner Ansicht nach gibt es keine zehn 
Gruppen in Deutschland, die bestimmte Zustände 
dermaßen treffend und genial beschreiben können. 
Die Musik ist eine Melange aus Folk, Rock und 
Punk, und es wird eindrucksvoll bewiesen, daß die 
"Instrumente E-Gitarre, Dudelsack, Geige, % 
Di schlagzeug oder Schalmei sehr gut miteinander 
 harmonieren. Manche Stücke erinnern an die Pogues, 
andere sind eher besinnlich, Pogoparts wechseln 
sich ab mit nachdenklichen, düsteren Teilen. 

SUBWAY TO SALLY sind 1995 beinahe ständig auf 
our, und ich kann Euch empfehlen: Schaut sie Euch 


mal an | 


VENUS PRAYER 
"Recherche sur le secret du 


mystere" 
Flight 13 


Nicht schlecht, Alter... sehr gewöhnungsbedürftige 
Musik mit einer hervorragenden Produktion. Klasse 
Gitarren, vertrackte, satte Rhythmen und ein guter 
Gesang machen den schwer zu umschreibenden Stil 
von VENUS PRAYER aus, der sich so gar nicht in 
irgendeine Schublade stecken läßt,’ und das ist 
BA heutzutage ja schon fast ein Wunder. Spielerisch 
De und songtechnisch sicherlich eine Band mit enorm 
viel Potential. 
“wr.* 


AL! BÖSIMGVERLDCN! 


RHEIN 


Eine "Mauer im Kopf'- Produktion aus dem Hause TollShock - = ==: = er x 2 
RN Re Yan, JE = a 


DER VERTRIEB * DAS LABEL | 


RIESENLISTE MIT ÜBER 2000 PUNK SCHEIBEN 


a KASS 
Ostler aller Länder outed Euch | 
Macht mit bei der Super-Sonder-Mega-Aktion: 


ERHÄLTLICH BET: 
Wer bis zum T-OBieber 6 bei TollShock bestellt, 
bekommt die Scheibe Irei Maus, d.h. die Versandkosten übernehmen wir ! 
Legt Eurer Bestellung am besten einen Verrechnungsscheck bei! ä INCOGN I To RECORDS 


Wer keine Schecks hat, kann unsere Kto.-Nr. zwecks Überweisung erfragen. 
Bitte kein Bargeld schicken ! 


Also schickt Eure Bestellung an: 


TollShock Records - PF 218 - 10182 Berlin 
Tel.: 030 / 2 91 51 60 - Fax: 030 / 2 92 95 77 


14 
25 
3 


MACHDICHDOCHSELBSTKAPUTTI| OA POGDZONE SAMPLER ALS CD 
Lveaunahmen und N PICTUREDISE AUF VINYLIN 


| je Mark bekommt ihrı tte Mailorderliste 
NYL- Rienestraße | ' Hannover + FAX/Fon: (05111 8 
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Mudhoney & The Psyclone 
Rangers 


Frankfurt, Batschkapp 16.05.95 


Ihr kennt es ja sicher auch selbst: Das Telefon klingelt und eine I’reundin fragt liuch. 
ob Ihr mit auf cın Konzert kommt. Was ? Mudhoney ? Na ja, auch wenn ich kein 
I'reund dieses Seattle-/eugs bin, wenn es halt sein muß. 

So zogen wır also zus Batsche. Stellten uns brav an und ließen uns abtatschen 
I:ndlıch am Ort des Schaflens angelangt, stürmte ich erst mal zur Bar und zog ein 
paar Appler (für Nicht-I essen: Apfelwein) ab. Tja der Abend fing also vorzüglich an. 
Als Vorgruppe kündigten sich dıe "Psyclone Rangers" an. Auch das noch! Noch nie 
gchört. Hollentlich kommen die nicht auch aus Scattle. Was soll's, der Äppler 
schmeckt ja 

Aber nach dem ersten lied stand ıch nicht mehr an der Bar, sondern vor der Bühne 
Ich war allerdings nıcht der Hinzigste, dem die Güte der Band aulgefallen war. Die 
Jungs aus den Staaten spielten wirklich äußerst gut. Tja, da merkt man mal wieder 
was Vorurteile wert sind! 

Die Musik war leicht psychedelisch angehaucht und total abgelahren. Die Band 
versuchte mıt dem Publikum zu kommunizieren und heizte dadurch die Stimmung 
rccht gut an 

Nach ca. 30 Minuten war der Auftritt leıder vorbei. Die Jungs haben wirklich absolut 
geile Musik gemacht - Kompliment! 

Nach eıner kurzen Pause tal dann Mudhoney auf. ie Zuhörer wurden nicht durch 
eine lange Umbauphase genervt, da die Vorband das Schlagzeug von Mudhoney 
benutzen durfte. Schön. daß cs sowas trotz dem heute üblıchem "Starproletengetuc" 
noch gubt 

De Band spielte souveran. Die vordersten Reihen tobten und es gab genügend 
Stapediver Was besonders positiv aulliel war die Security. Sıe ließ den leuten Ihren 
Spaß und versuchte verunglückten Divern zu helfen. Ansonsten hielten sıe sich schı 
zunlick - dickes Lob! 

Irot7 der uphorie ın den vordersten Reihen. begann ıch mich nach dem dritten |.ied 
zu langweilen. Mich nervte einfach der eintönıge Sound, der nur durch den Beilall 
unterbrochen würde. Dies zog sich bis zum Schluß hin. so daß ich Iroh war an der 
ar wieder zu sein. Erst die letzten I aeder waren wıeder etwas abwechselungsreicher. 


GUTTARS:. & SERVI 


5 = 
Gitarren, Bässe, 


Amps und Zubehör 
Neues und Gebralichtes. 
Kompetente Beratung 
Gnadenloser Service 


und Unterricht 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 12.30 - 18.00, Do. 12.30 - 19.00, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr 


ee 


Konzertberichte 


ui! 


Schweisser 


Heidelberg, Schwimmbadclub 


lindlich waren Schweisser in unserer Nähe. 
l.ogisch, daß man sıch Zeit nahm, um an den Ort 
des Creschehens zu lahren. 

Nachdem wır ım Schwimmbadclub angekommen 
waren, wurde Zunächst erst mal der Standgaspegel 
erhöht. Bıs das Konzert begann lernten wir viele 
Gleichgesinnte kennen. 

lindlich ging es los, und die fünf! Oberbayern 
legten voll los. Der Sänger sprang wıe ein Irrer auf 
der Bühne runı und rıß die Menge mit. Viele im 
Publikum kannten alle Texte und sangen lauthals 
mit. Es wurden fast alle Stücke der kisenkopf 
gespielt. 

Auf CD Schweisser schon ein Gienuß, aber was 
sie dort abgezogen wurde war ccht phänomenal. 
Man merkte sichtlich. daß der Gig den Jungs Spaß 
inachte. Mit unmenschlicher Einergie wurde Song 
um Song gespielt. Die Band verlangte sich 
wirklich das Äußerste ab und holte alles aus sich 
raus.Von den cuphorischen Rufen ihrer Fans 
geinieben wurde Zugabe um Zugabe gespiclt. 
Selten kann nıan eine Band schen, dıe sich so den 
"Arsch" für ıhre Fans aufreißt. Live sind die Jungs 
wirklich eın lirlebnıs 

lanzıger Schwachpunkt war das gelegentliche 
Problem mit der PA 


Kalle 


“4 W.S. Graphics 06155/ 67 30 


Peter Runcl 

Jutta Unger 
Kasinostr. 16 
64293 Darmstadt 


” Telefon und Fax: 06151/ 89 35 77 


DIE FREMDE 


N 
„ 


x (live in der Goldenen Krone / Darmstadt) 


‚b 


Als ich etwas zu spät zum Konzert von "Die Fremden" in der Krone 
eintraf, bot sich mir das übliche Krone-Bild; dazu muß gesagt 
werden, daß die Krone ein großes Gebäude ist, in dem eine Disco, 
g eine Kneipe, ein Bistro, Kino, diverse Spielsachen für Erwachsene 
(Billard, Automaten, Flipper, Kicker...) sowie der Konzertsaal 
untergebracht sind. Eintritt kostet die Krone immer pauschal 5 
DM, dafür hat man dann überall Zutritt. Das schon angesprochene 
"übliche Bild" in der Krone ist dann folgendes, daß öfter mal 
Leute von der Disco sich die Band, die spielt, kurz ansehen und Ü 
dann wieder verschwinden, oder daß Leute, die eigentlich wegen der 
Band gekommen sind, mal kurz eine Runde kickern gehen usw. Im 
Konzertsaal sind deshalb meist nur ein paar konstant anwesende 
Hardliner, der Rest der Leute kommt meist mal für ein paar Songs 
und haut dann wieder ab. Im Falle von "Die Fremden" kam dieser 
Umstand nicht so gut, da die Fremden ein gutes, powervolles Set 
hinlegten und sich sichtlich Mühe gaben, aber aufgrund der ständig 

4 wechselnden Menschen selten gute Stimmung oder gar ein kleiner 
Pogo aufkam. Schade eigentlich, denn mir haben die Fromden trotz 
der besagten Umstände recht gut gefallen. Gespielt wurden so 
ziemlich alle Songs der beiden bei Day-Glo erschienonen Alben, 
teilweise aber mit erheblich mehr Speed und live-bedingt etwas 
rauher und ungeschliffener, was dem ein oder anderen Song eher 
abträglich war, im Großen und Ganzen aber das Songmaterial noch 
etwas interessanter machte. Trotz allem deshalb ein runder Abend 


SUBWAY TO SALLY 


(26.4., Schwimmbadcelub Heidelberg) 


Folk-Punk-Brain-Injection war angesagt, und ich war gespannt, wie 

E- die sieben Leutchen das Material ihrer beiden Tonträger (wobei der 

? erste hauptsächlich englische Stücke enthielt, während der zweite, 
der auch in dieser Ausgabe rezensiert wurde, fast ausschließlich 

deutsche Texte beinhaltet) live rüberbringen würden. Die Stimmung 

4 j war von Anfang an gut, und das Publikum fing schnell an, "warm" 
mit der Band zu werden. Es wurde so ausgelassen und in so 

verschiedenen Stilen getanzt (vom Pogo bis zum Headbangen oder 
Ringelreihen sah man wirklich alles), wie ich es noch nie auf 
einem Konzert im Schwimmbadclub erlebt habe. Die sechs Jungs und 
die Frau an der Geige haben ihre Instrumente gut im Griff und 
verfügen auch über das nötige Charisma, das eine Band braucht, um 
nicht langweilig zu wirken. Am Ende des Sets mußten SUBWAY TO 
SALLY noch etliche Zugaben geben und wurden mehr als frenetisch 
bejubelt. Es war sicher kein Konzert, das mich absolut vom Hocker 
% gehauen hat und mal in meinen Memoiren erwähnt werden würde (falls 
ich diese mal schreiben sollte), doch es war ein gutgelaunter, 
angenehmer, fröhlicher Abend. Und heute lag es mal nicht an den 


konsumierten Alkoholika, sondern an der Band. Watch out for SUBWAY 
TO SALLY ı 


Antitox, Sister Goddam & ADZ 


(Schwimmbadclub, Heidelberg) 


MOVE 


(19.04./ Schwimmbadclub Heidelberg) 


Das erste Vinyl von MOVE ON fand ich damals zismlich nn 

während mir ihre neue Scheibe "Anytime but now" nicht — % 
gefiel. Waren MOVE ON auf der ersten Platte noch Bern — = 
Hardcore, so sind sie mit der zweiten zu ee ge 
sprich: eine bunte, immer gleich klingende Misc en Bus 
Rap/Metal/Hardcore ohne Höhen und ohne en ee see 
langweilt, zumindest im Falle der neuen MOVE er = = a. 
beinhaltete zum Glück auch ältere Songs, die mir auch Ive- & = 
gut gefielen, aber selbst die neuen Sachen kamen live - ein + 
besser als auf der CD. Leider war ich während des eg 
wenig volltrunken, so daß ich keinen detaillierteren in : 
ablassen kann an dieser Stelle. Stimmung war gut, die MOVE sun 
die Frau am Merchandise-Stand waren nett, 
wirklich nicht in Erinnerung. 


RAZZIA 


/ 


(live im AZ / Heidelberg) 


mohr ist mir allerdings 


ANTITOX kommen aus der Nähe von Heidelberg und hatten deshalb 
quasi ein Heimspiel; da ich die Band aber schon recht oft gesehen 
habe und ihren Bad Religion-mäßigen Punk zwar nicht schlecht, aber 
auch nicht himmelhochjauchzend genial finde, schaute ich nur kurz 
rein während ihres Auftritts. Die Stimmung war ganz gut, und die 
Band schien ebenfalls ihren Spaß zu haben. 

SISTER GODDAM gefallen mir auf ihren Alben eigentlich nicht so 
gut, bis auf einige Stücke, aber live kamen sie erheblich besser 
rüber. Die Stimmung wurde noch etwas besser als bei ANTITOX, 
Sänger Tony riss diverse Scherzchen 

("I love Hamburg. .What, we are in Heidelberg ?") und einige Skins 
und Punks bewiesen eindrucksvoll vor der Bühne, daß man gemeinsam 
Spaß haben kann. Dann schließlich die ADOLESCENTS, äh ADZ... Tony 
durfte gleich auf der Bühne bleiben, ebenso der sehr gute Drummer. 
Sowohl die besten Songs von "Where were you ?" als auch von "Piper 
at the Gates of Downey" wurden zum besten gegeben, es wurde 
gepogt, mit Bier umhergespritzt und allgemein gute Stimmung von 
allen Seiten verbreitet. Auch einige ältere ADOLOSCENTS-Stücke 
bratzten durch die Boxen, der Gitarrist spielte manchmal hinter 
dem Kopf Gitarre, fiel manchmal einfach um oder sprang durch die 
Gegend, es war einfach sehr locker und spaßig. Nach dem regulären 
Gig gaben ADZ noch etliche Zugaben, und als die Band endlich in 
den Backstageraum wollte, gröhlte die Masse so lange "Tony, 
Tony...“ bis nochmals 5 oder 6 Songs gespielt wurden. Zusammen mit 
reichlich Alkohol und einigen netten Bekanntschaften, die ich 
machte (Grüße an die Konstanzer Punketten !) ein wirklich 
M angenehmer Abend ! 


Gespannt fuhr ich nach Heidelberg ins autonom angehauchte —- 
mir RAZZIA einmal live zu geben. Da ich mich einige Tage vorher 
von meiner langjährigen Freundin getrennt hatte, war u _ 
allerdings auf dem Tiefpunkt und mir war relativ klar, da a = 
eigentlich geplanten Interview nic ts werden würde und 2 ee E 
sonst wohl nur wie ein Schluck Wasser in der Ecke stehen un ein 
rechte freude haben würde. . - 
RAZZIA waren recht geil, spielten viele ihrer alten Punkkracher, 
hauptsächlich aber stellten sie das neue Material der etwas 
i " i "-CD vor. 
ewöhnungsbedürftigen “Labyrinth x 
Sie Stimmung im Saal war gut, RAZZIA waren gut, ‚meine zenns 
allerdings auch nach etlichen Bier verständlicherweise trotzdem 
relativ im Eimer. 3 E - 
Schade, denn das Konzert war wirklich eins der besseren Sorte, 
friedlich und allgemein so, wie man sich ein ordentliches Konziy 
wünscht. : : 3 
Das nächste Mal, wenn RAZZIA in der Gegend spielt, werde ich sie 
mir auf alle Fälle nochmal geben und hoffentlich dann auch etwasg 


positiver gestimmt sein. 


HORACE PINKER / 


(Abschlußkonzert im BKA) 


r 


DAS ZUCKENDE VAKUUM / 
SCUM _(Bxa/ 20.04.) 


Zwei mir völlig unbekannta Berliner Bands. SCUM haben mir nicht so 
gefallen mit ihrem schweren Noise-Rock, oder wie man das nennen 
soll. Allerdings hatten die Jungs auch arge Soundprobleme. Nach 
Ihnen spielte DAS ZUCKENDE VAKUUM seinen abgedrehten Jazz-Core, 
oder wie auch immer. Die Sängerin hat eine enorme Stimmbandbreite, 
ähnlich Björk oder Nina Hagen, nur sieht sie netter aus als die 
beiden. Leider fand ich auch den Cig dieser Band nicht besonders, 
zumal auch hier der Sound nicht so recht stimmte und im BKA keine 
20 Leute anwesend waren, was doch die Atmosphäre ein wenig 
gedrückt hat. Auch die Band selbst war nicht sooo zufrieden, wie 
mir der Drummer nach der Show berichtet hat. "Wir haben heute 
scheiße gespielt" war nur eine Anmerkung von mehreren. 

Die Musik dieser beiden Bands vom GOLDRAUSCH-Label ist sicherlich 
nicht jedermanns Sache, aber daß dann nur so wenige Leute kamen 
und zudem der Sound nicht besonders abgemischt war ist schon 
schade. Wish you more success for the future Ilı 


...BUT ALIVE 


fi Nun ist es also definitiv so weit 
Be Pforten schließt. Ich hoffe aber, 
dort spielenden Band ein gutes Omen 
wieder neue Räume gefunden werden. 
Sn Die erste Band des Abends, HORACE PINKER, habe ich leider nicht 
u mitbekommen, sie sollen aber ziemlich geil gewesen sein. 
BUT ALIVE sah ich von Anfang an, und die Band verstand es, ihren 
melodischen Poppunk mit den intelli : 
Bühne umzusetzen. Der Sound war 


daß das BKA endgültig seine 
daß der Name der als letztes 
für die Zukunft ist und bald 


c r einige Anekdoten des sän ers, bspw. 
Thema Vinyl, oder es wurden Sch H = 


eine Filmmelodie erraten konnten. 
eine Abschiedsrede eines BRA-Helfer 
lange gefeiert und geredet. 

Alles in allem ein sehr zwiespältiger Tag, 


En u 
Din A 5, ca. 40 Seiten, das M4 
Teil gibbet gegen 3,50 DM beı: &#, 
Tom Blondeau,Kirchenweg 28, 
72810 Gomaringen 

Ein Zine aus der Straight Edge- 
Hardcore-Ecke, das sehr liebevoll 
aufgemacht ist. Layoutet Ist das Teil 
mit vielen gemalten Bildchen, die 
“Artikel sind oft sehr mühevoll 


handgeschrieben. Zu lesen gibt's SPIELHÖLLE #11 


Ei ein Interview mit Leuten von X-Mist, | 32 seiten Din A 4, 

Dystopia-Interview, vegetarische bzw. @ gegen 1,50 DM bei: 
vegane Rezepte und ein Beitrag zum | inus Volkmann, Neckarstr.15,' 
Thema gesunde Ernährung MI 54583 Darmstadt 


En 


4 


Keimen und Sprossen, Gedanken, f Noch Zins am ars Malle 

P Stellungnahmen, Konzertberichte.... se Wise Ei u 

e s gebung... as sofort äußers 

: y . Nettes Teil ! positiv ins Auge springt ist die 
2.00, PR absolut gute Besprechung des 


R®®: SONDERMÜLL #2 - Der Mann hat 6 
\ Geschmack... Dies ist leider aber 


BoOrX #19: der sehr wenigen ig 


auch ine 
fette 96 Seiten Din A4 plus UOHESETEE 


KR 


: Pluspunkte, denn neben einem 
einer recht guten CD [wie teilweise recht witzigen Interview mit % 
immer mit Bands aus der Tocotronic gibt es nicht viel 
Punk/Hardcore-Ecke und Interessantes. Das Layout ist oft 
langer Spieldauer) für 6,90 },, ‚sehr lieblos und langweilig, die 2 


: Plattenrezensionen so gut wie 100% 
Be nositiv und ohne die kleinste Kritik, 
und Sachen wie das Horoskop 
werden auch keinen vom Hocker 
reissen. Aber wer auf Tocotronic 
oder die ebenfalls interviewten 
Seesaw steht, kann sich das Teil 
ruhig mal ansehen (kostet ja lediglich 
ein paar Groschen Porto). 


DM. Das Ganze gibt's bei: 
Joachim Hiller, P.O. Box 14 34 


45, 45264 Essen ____ 
Das Ox ist zwar schon lange mit, 
Se seiner hohen Auflage, dem = 
“ ES professionellen Layout und wenig ts 
"} persönlichem kein Fanzine mehr im SER 
üblichen Sinne, aber es Ist trotzdem % 
immer verdammt gut. Wo sonst 
bekommt man auf 96 Seiten eıne 
solch riesige Fülle an Informationen 
“ (Interviews, Rezensionen, 
Konzertberichte en mässe, Buch-und 
Comictips, Kochrezepte, News, Film- 
und Videotips und das Ganze 
noch in winzig kleiner Schrift) ? 
Zu lesen gibt's in der #19 Berichte 
über New Bomb Turks, Die 
Kassierer , F.O.D., ADZ uvm. 
Dazu noch eine gute CD (diesmal u.a. 
mit  Terrorgruppe®, Jugheads 
Revenge oder Blanks 77), mehr 
kann man für 6,90 DM wirklich nicht 
"A erwarten. Abonnieren !!! 


PLOT _#4. 
40 Seiten Din A4, kostet 
2 DM zzgl. Porto. Kontakt: 
X-Mist, Riedwiese 13, 
72229 Rohrdorf. 


Was ich absolut nicht leiden kann 
: Ist, wenn mir irgendjemand vorfaselt, 
was gut und was schlecht ist, was 
korrekt und was nicht, was 
"szenetauglich" und was verpönt... 
Dem "erhobenen Zeigefinger", der 
im Plot leider immer wieder eine 
tragende Rolle spielt, zeige ich den 
erhobenen Mittelfinger, denn ich 
lasse mich nicht gerne einschränken 
A oder mir Grenzen aufzeigen, sondern 
8 finde lieber selbst heraus, was für 
“ mich und meine Umgebung das 
beste ist. 

Nichtsdestotrotz sind auch immer 
einige sehr interessante Artikel im 
Plot, die einen Kauf rechtfertigen (die 


: A 


TRADITION #30 


755.DinA5, kostet CA. 2500DMR 
TR plus Porto, gibt's bei W.W Schmitz, 


\ ken 
N 709, 46527 Dinsla FE 
E- SCUMFUCK. ist 


Das Jubiläums - Ren. 

gewohnt gut, wie immer mit, masSIg überheblichen Anspielungen und 
interessanten News (die Besserwissereien kann man ja 

Wucherschen Feindbilder AM Music, 6 überlesen). In dieser Ausgabe ist 


bspw. ein lesenswerter Artikel über 
in Griechenland lebende Anarchisten 
und deren Problerne mit der Polizei. 
Ferner wie immer teilweise ganz 
gute Konzertberichte und 
Rezensionen sowie einige gute 
Interviews, wobei das lange und sehr 
ausführliche Gespräch mit Blindfold 
a. hervorzuheben ist. 


Manni Schleicher und Ralf Real 
Shock werden erneut geoutet als 
blöde Ärsche), Finnland - Story. 
massig Konzertberichten (zB. Cock 
Sparrer, OHL oder Lokalmatadore) , 
4 Promille - Interview oder einigen 
müsanten Geschichten. , 
ve er eine lohnenswerte f 


Investition ! 


: ar 
2 E’ 2 u x. 


»g- 


1 48, 86071 Augsburg 


B Rezension, da lacht mein Herz und 


nettes Interview mit der| R 3 

Terrorgruppe, desweiteren Guzzard, ug Grow! , Wilhelminenstr. 6, 
Shihad, Mudhoney und Radical 64283 Darmstadt 
Development, massig News, Reviews Das Grow! ist zwar kein Fanzine, 
und Konzertdaten in recht sondern eine ausgewachsene 
a professionellem Layout, ansonsten Zeitschrift in buntem Offsetdruck mit 


OX_#20 


Adresse etc. siehe #19 = 
Die #20 des 0X ist gewohnt voll mit 
allerlei Interviews und Berichten, 
diesmal u.a. Die Unbezahlbaren 
irgendwie blöder Name, aber ganz 
gute Band), die GG Allin-Kumpel von 
MM Antiseen, Guzzard, Fugazi, Jugheads 
A Revenge uvm., dazu wie immer alle 
., Fi möglichen Rubriken, von der Comic- 
: Rezension über Politliteratur bis hin 
BE zu Kochrezepten . Auf der CD sind 
Wu diesmal u.a. Tracks von Dead Beat, 
Mad Parade, Lazy Cowgir!s, Partyfi 
A Diktator oder Totempole zu hören. 
Auch mit diesem 0X gibt's wieder * 
umfassende Information und eine | 
Ad recht gute CD, für die alleine man in 
irgendeinem Laden wohl weit mehr 
zahlen würde als hier inkl. Magazın. Mr 


> a, 


wi " BER 
„2 DR PR LO OEER 403 Br: L 


Din A 4, 56 S. 3 DM plus 
Porto, bei: Dolfig 
Hermannstädter, Pf 43 19 


Und wieder eine extrem positive SM- 


die WWVeiterarbeit macht gleich = 

doppelt soviel Spaß (ich muß GROW #] 

zugeben, daß ich danach immer 80 Seiten Din A 4, kostet 
zuerst sehe, wenn mir andere 5,50 DM, sollte in jedem 


Fanziner ihr Heft zuschicken). 


uten Laden erhältli ) 
Im neuen TRUST gibt's ein ganz 9 ältlich sein, 


3 ansonsten kontaktet: 


einer hohen Auflage, sie dürfte aber 3 
trotzdem noch nicht so bekannt sein, 
dafür aber etliche von Euch 
Interessieren. Das Grow! bringt 
nicht ausschließlich Berichte zum 


für 3,50 DM inkl. Porto zu Thema Hanf (dies natürlich in erster hr 
je Linie), sondern bietet ein weites £, 


ordern bei folgender Adresse: Be 


4 Spektrum an Themen : er 
Marco Sauer, Brunnenstr. 37,2 man Themen an, ie indirekt Bl. 
mit dem Hantgen vB. 


zusammenhängen, so zB. Musik 
(Wer raucht schon gerne ohne ?); 
es gibt u.a. ein qutes Interview mit 


eine recht interessante Kolumne 


per. 
> 


IE FREAKSHOW #1 
ca. 40 kopierte Seiten DinA 5.4 


64757 Hinterbach 


vor mir liegt ein sympathisches, 


neues Zine von vier sympathischen 3x Campino von den Hosen, ferner 

rec Fang Sa / 

Re unterschiedlichen Leuten aus Ki: Bericht/ Interview über/mit 
er näheren Umgebung ag Soundgarden, man beleuchtet die 

Unterschiedlich deshalb, weil zwei WS Reggae-Bewegung ete.; ferner wird 

Leute aus der : 


Hardcore-Ecke 
a stammen (einer davon Straight. Edge, ä 
der andere nicht), ein anderer ein "9 
: dem Alkohol nicht gerade Sa Zusammen mit den sehr 
er abgeneigter Iro-Punk ist und die @ aufschlußreichen, interessanten 
© = Bunde eine ei junge ai 4 News und Reportagen zum Thema kr 
Br Frau ist, die keiner der beiden #4 Hanf (Hanfpapier, Rezepte, aktuelle 
Szenen zuzurechnen ist, : Drogenpolitik Holland, 

Das Zine ist auch eine Heilwirkungsgeschichte...) ist meiner N 

= ınteressante Kombination Ansicht nach das mit Abstand beste 
BR: verschiedener Artikel und Einsichten. und interessanteste Heft seit langem 
” In der Hauptsache geht es nicht, wie erschienen. 
Bi; in den meisten Zines üblich, um 
Musik ( lediglich ein Interview mit er 


man mit Comix, einer Astrologie- # 
| Serie, einem  Indien-Bericht oder 
esoterischen Themen versorgt. 


ın 


dann 


Free Yourself und einige 
Plattenrezensionen bekommt der 
geneigte Leser vor seine 


stressgeplagten Augen geführt) ; ' 
Ansonsten dreht es sich, neben 
E einem Stadtbericht von London, zwei 
lesenswerten Artikeln über 
„e Behinderte oder einem Interview mit 
einer lesbischen Frau, 
Hauptsache um persönliche 
Ansichten und Gedanken der&i 
Verfasser zu bestimmten Themen 
und Situationen. 
Durchaus lesenswert das Teil und 
auch preislich OK, bedenkt man, daß 
das Zine keine Werbung beinhaltet. 


r 


in der 


Mittel der Opf 

Nachdem wir Euch in der letzten Ausgabe, die 
(Geschwindigkeits-)Fallen der Polizei bzw. der Ordnungsämter 
vorgestellt haben, wollen wir hier ein paar "Tips" geben, was ihr 


im Fall der Fälle tun könnt. 
Aber Salls ihr erwischt worden 


gereing. 


Radarwarner 


seid, sind Eure Chancen relativ 


‘ D u. y Er 


FR 


Halter nicht zu ermitteln, bleibt Ei Zu-schnell-Fahrer 
trotz gutem Frontfoto ungestraft. 

Die Folie, im Schnitt 35 Mark pro Buchstabe, soll, mit 
Rotlicht angeblitzt, im selben Maße reflektieren wie 
das weiße Kennzeichen, sonst aber normal schwarz 
lesbar sein. 

Das Werbe-Versprechen stimmt aber nicht. 
SONDERMÜLL hat sich bei Ordnungsämtern 
Ä erkundigt. Auch wenn die Folie reflektiert, können bei 5% 
" der Filmentwicklung immer noch F 


Die Wirkungsweise von Radarwarnern ist simpel. Die 


aus dem > 
; Zigarettenanzünder 
' gespeisten Geräte 
empfangen Radarwellen | 


— a . u Le ne 2° Helligkeitsunterschiede sichtbar gemacht werden. 
Due - 2. Zudem notieren Polizisten bei ihren Blitz-Aktionen | 
Der Betrieb - nicht aber Verkauf und Besitz - der zusatzlich die Kennzeichen => 
— ie Deyischland durch $ 15. des Erwischte Fahrer riskieren dann neben dem Bußgeld , .. ‘ 
Fernmeldeanlagen-Creseizes. verboten und mit ——__ eine Anzeige wegen Urkunden-Unterdrückung, $ 274 
an: Ps a Br Aer GCFEEEN Strafgesetzbuch. Es drohen fünf Jahre Freiheitsentzug 
Ei Lichtschrank Video-i oder Geldstrafe. 
Es 4 rest ie ee a Komplett-Folien für Kennzeichen, von Verkäufern als 
Er re = x en u nr ’ Steinschlagschutz getarnt, verfehlen meist ihren 
Zuverlässig sind eher die teuren Geräte (auf dem eigentlichen Zweck | 


Markt zwischen 150 und 3000 Mark), die auf vielen 
Frequenzen empfangen können. Warn-Garantie 
übernimmt keiner der meist dubiosen Verkäufer. 

un Empfindliche Ge:3: «-ven mit ständigem Fehlalarm 
N besonders ir  Stadtbereich, ausgelöst durch 

Pr YWEE Bewegungsmeider und Sender. 

E BEE Bei Heckmessungen mit Multanova 6F sind die 
Chancen für eine Warnung am schlechtesten, weil die 
schwache Strahlung nicht dem Auto entgegerkommt. 
Bei Frontmessung mit der Radar-Pistole Speedcontrol 
piespsen sogar unzuverlässige Geräte, da die relativ 
starke Strahlung dem Auto entgegenkommt. Also 
Vorsicht, es gibt viel Schrott auf dem Markt. 


Elefantenhaut, ein besonderer Klarlack, Haarspray und 
Nagellack helfen auch nicht. Also Vorsicht. 


Schutzhülle a 


Rüstungs-Technologie verspricht der amerikanische ' 
Hersteller des Anti-Radar-Überzugs Carbrella. Der 
Fronthauben-Überzieher, für die meisten neueren x 
Modelle lieferbar, soll Radarwellen absorbieren und f 
nicht, wie zur Messung nötig, reflektieren. Also kann 
Carbrella nicht vor Starenkästen und Lichtschranken ee 
schützen. 

Das Gewebematerial, angeblich ähnlich der Außenhaut I = 
des US-Stealth-Bombers B-2, ist teuer. 300=Döllar: Zu. 
verlangt Innovisions Research Co. aus Denver im. .># 
_ US-Bundesstaat Colorado für den Schutz. 

Ein Importeur für die Hüllen ist zur Zeit ebensowenig # 
= bekannt wie ein sicherer Nachweis der Funktion. 
Für die Zukunft planen deutsche Hersteller neue Folien 

und Speziallacke. Damit soll aber nicht die Messung $ 


i 


m: 
' Folien-Trick 


Gegen die Foto-Technik und nicht gegen die 
Meßtechnik sollen Reflexions-Folien fürs 
Nummerschild wirken. Idee: Wenn auf dem 
Beweisfoto kein Kennzeichen zu lesen ist, ist der 
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verhindert werden, sondern stets das beweiskräftige 4 e I 1 R 
rc 5 # 


Frontfoto, das den Fahrer belastet. 5 
| "Man könnte schnell reich werden", träumt einer der k;F - {A ' fr Na 
© Tüftler, "wenn man einen Sprühlack hätte, der die a - Ei 

Me Reflexion der Frontscheibe nur von außen enorm 
Be steigert." Um die Kundschaft macht er sich keine 
Sorgen, "das sind Vielfahrer, Vertreter, und die 
. werden ungerechterweise öfter geblitzt als 
- Sonntagsfahrer, obwohl sie besser fahren." Irgendwann 
bekommt jede Technik ihre Gegen-Technik. 


Parkverstößen. Antriebe erst am letzten Tag 
der Frist (meist zwei Wochen) zurückschicken. 

Die Ordnungsbehörde- 

schickt zuerst nur‘ _ 
billigen, oft sehr ° 
unscharfen 
Foto-Ausdruck aus dem 
Drucker. Wieder unter , 
Ausnutzung der Frist 

Ne; ; | zurücksenden und 

ie >; Te besseren Fotoabzug 


nen BE A fordern. Ist der Fahrer , 
Profi-Tıps 


“# nicht zu erkennen, alles 

abstreiten. Ist der Fahrer 
Notorische Schnellfahrer sind an kleinen Tricks und 
Gewohnheiten zu erkennen. Hier die auffälligsten, die 


zweifelsfrei zu erkennen, 
Foto zum Ablauf der 
Frist zurückschicken. ® 

auch schon der Polizei iss Nun entweder Verstoß zugeben, um teuren Prozeß zu 

beikais.äind vermeiden, oder Anwalt einschalten und 

Sonnenblende immer runter Meß-Genauigkeit anzweifeln, z.B. bei Truvelo. 

heißt es auch bei trübem Kommt der Bußgeldbescheid erst drei Monate nach * 

Wetter oder nachts. Gute dem Verstoß, kann der Vorgang verjährt sein. 

Fahrerfotos von Brücken = Falls ein Freund oder ein Bekannter gefahren ist, und 

3 sind so unmöglich. ®die Nachbarn ihn nicht kennen (Nachbarn werden k-- 

Ä Immer ganz links fahren gerne von der Polizei befragt, da sie gerne und R 

h viele Zuschnell-Fahrer, weil jbereitwillig Auskunft erteilen), am besten alles 

sie glauben, der 

Radar-Meßbereich reicht 

vom rechten Autobahnrand 


Mabstreiten. Fahrtenbücher werden oft angedroht, aber M 
nicht so weit rüber. Je nach örtlichen Bedingungen 


fast nie verhängt. 
kann das was dran sein. 
| Schweinekopf-Masken und ähnliches ziehen Witzbolde 
an, wenn sie vorsätzlich an einem Starenkasten zu 
schnell fahren. Doch falls die so provozierten Beamten 
sauer sind, können sie mit dem Kennzeichen 


Rechtsmittel 


weiterermitteln. l 
Beliebte Ausrede ist und war, daß ein Verwandter aus Anwälte bieten dem Verkehrssünder gute Chancen, 
den fünt neuen Bundesländern gefahren sei. Wer dann | v ungestraft zu bleiben. Denn Anwälte haben das Recht 


auf’ Akteneinsicht. Sıe Hönnen jederzeit, also auch vor 
dem eigentlichen Bußgeldbescheid, dıe Beweismittel 


eine echte Ost-Anschrift angab, konnte sich bis vor 
eins bis zwei Jahren sicher fühlen, weil "drüben" noch 


große Rechtsunsicherheit herrschte und die Polizei einsehen. Bei einem Foto, auf dem der Fahrer nicht 
andere Probleme hatte als per Amtshilfte ‚ einwandfrei zu erkennen ist, wird das Verfahren fast 
Verkehrssünder zu ermitteln. Klappt leider heute nicht - | ımmer ım Vorfeld eingestellt. Befragte Anwälte 
mehr. B sprechen von einer Erfolgsquote von 100 Prozent. Ist 


_ 


der Fahrer dagegen zu erkennen, prüfen Rechtsberater 
| alle Verjährungsfristen (drei Monate). 
Sogar bei einem Schuldspruch vor Gericht können 
I Anwälte das Strafinaß mindern. Ihre Argumente, der 
Beschuldigte habe niemals gefährdet oder sei auf den 
Führerschein beruflich angewiesen, werden von 
Richtern häufig berücksichtigt. 
Honorar-Kosten bei Widerspruch gegen einen zu 
Bußgeldbescheid etwa 280 Mark. Kommt es zu einem f| 
Eu Gerichtstermin, beträgt das Honorar knapp 1000 ® 
Mark. 
. Verkehrs-Rechtsschutzversicherungen übernehmen 
“diese Kosten. Ihre Beitragprämien betragen ; 
durchschnittlich 130 Mark ım Jahr. 


i 
» 


Im Anhörungsbogen nur Angaben zur Person des 
Halters machen. Keine Stellungsnahme abgeben, 
sondern erklären, daß nicht genau feststehe, wer I 
Fahrer sei. Haftung des Halters gibt es nur bei 


Ihe Psyclone Rangers 


Während des Auftritts von Mudhoney waren wir an der Bar und lernten 
zufällig den Manager der Psyclone Rangers kennen. So kam es, daß wir in 
den Backstage-Raum kamen, um mit den Jungs aus den Staaten ein paar 


Worte zu wechseln. 


Nach dem uns von dem überaus freundlichen Sänger ein Bier förmlich 
aufgezwängt wurde, konnten wir ein paar Fragen stellen. 


SM: Kannst Du uns mal Deine Leute vorstellen? 
Jonathan: Scot Dantzer ist unser Gitarist. Im 
wirklichen Leben verdingt er sich allerdings als 
Kameramann. Jamie Knerr ist der Mann hinter 
dem Schlagzeug. Ist derjenige von uns, der den 
sinnvollsten Job macht. Er kümmert sich um 
behinderte Kinder. Der, der gerade zur Tür 
hereinkommt ist Patrick Behler, unser Bassist. Er 
hat keinen Job wie wir! 

SM: Was soll das heißen? 

Jon.: Er ist Playboy. Na ja, so ist er halt. Ich 
glaube eben war er auch auf der Suche... 

Ich bin Jonathan Valania und singe. Die meisten 
Songs sind von mir. Ich bin quasi der 
Rädelsführer. 

SM: So nun die übliche Fragen. Wo kommt ihr 
her und erzähle uns bitte etwas über Euren 
Anfang 

Jon.: Wir sind aus Pennsylvania und haben uns so 
um 1990 gegründet. Jamie, Scott und ich kennen 
uns schon seit der Schule. Irgendwann haben wir 
mal eine Band gegründet. Damals hatten wir aber 
noch einen anderen Bassisten. Der Typ war ein 
echter Psychopath, d.h. total kriminell. Wir haben 
ihn gekillt und haben jetzt Patrick. 

Jamie: Einen anderen psychopathischen 
“kriminellen Typ. 

SM: Wie seid ihr eigentlich an Euren ersten 
Plattendeal gekommen? 

Jon.: Wir spielten einen Gig bei CMJ Music 
Marathon in New York City. Wir bekamen eine 
gute Kritik von CM) New Music Report in der 
nächsten Ausgabe. Der Typ von der Zeitung 
erzählte uns von einem neuen Label, daß sich 
nach Bands umsah. Als nächstes klingelte das 
Telefon bei uns, und man fragte uns, ob wir einen 
Plattendeal wollten. 

Logisch, da haben wir sofort zugegriffen. 


"Feel Nice" wurde im März 1993 in San Francisco 
aufgenommen. Im Oktober des letzten Jahres 
haben wir dann unsere zweite Platte 
aufgenommen ("The Devil May Care"). 

SM: Wie würdet ihr Euren Stil bezeichnen? 

Jon.: Wie wäre es mit "Cowboys On Acid"? 

SM: Hört sich ja nicht schlecht an. Ihr habt 
sehr viele psychedelische Emflüße. Wer sind 
Eure Vorbilder, Monster Magnet zum Beispiel? 
Jon.: Vorbilder... die Butthole Surfers und die 
60er Jahre. Da gibt es viele Einflüße. Monster 
Magnet eigentlich weniger, vielleicht unbewußt. 
Obwohl, die sind echt total cool. Kennst Du die 
erste Platte von denen? Ja genau "Tab", der erste 
Song ist, glaube ich, eine halbe Stunde lang. Die 
Jungs sind echt abgefahren. Die haben mit ihrem 
neusten Album gut abgeräumt bei uns in den USA. 
SM: Wie fandet ihr Eure Tour bis jetzt? 

Jon.: Wir kommen gerade aus Amsterdam. Dort 
war es echt super. Aber auch heute abend war es 
total geil. Die Leute sind total mitgegangen. Man 
füht# sich nieht wie die Vorband von Mudhoney, 
sondern man glaubt der Headliner zu sein. 

SM: Apropos Mudhoney. Wir fanden das 
Konzert etwas langweilig. Wie seht ihr das? 
Jon.: (Lacht Lauthals). He Scot, mach mal die Tür 
zu. Weißt Du neben uns sind gerade Mudhoney. 
Ich denke, ich sage mal besser nichts. Schließlich 
dauert die Tournee noch ein bißchen. 

An diesem Punkt mußte das Interview leider 
unterbrochen werden, da man uns höflichst 
aufforderte, das aus Amsterdam stammende Gras 
mitzurauchen. 

Die Psyclone Rangers sind echt total super 
freundlich gewesen. Vielen Dank für Gras und 
Trank! 


Interview by Kalle 
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THC aus medizinischer Sicht 


Wußten Sie schon... 


(verschiedene Fakten exemplarisch ausgewählt aus der Datenbank der UNI! Highdelberg) 


daß ein Laser entwickelt wurde, der mit Hilfe von THC eine für operative 
Eingfiffe geeignetere Lichtfrequenz erzeugt, als die Lichtfrequenz in gängigen 
Geräten (Die Frequenz des THC-Lasers fällt genau mit der Spitze des Absorpfti- 
onsspektrums von Wasser zusammen)? 

daß THC den Augeninnendruck senkt, der oft als mögliche Ursache für Star- 
Erkrankungen genannt wird? Je höher der Augeninnendruck ist, desto wirksamer 
ist das THC, und zwar dauerhaft und ohne Nebenwirkungen, zumindest bei 
Kaninchen. Bei Menschen darf auf Grund der Cannabis-Prohibition nicht ge- 
forscht werden. 

daß THC in einem Versuch mit Krebspatienten eine langanhaltende 
schmerzlindernde Wirkung zeigt? ( Bei 80% aller Patienten länger als 7 Stunden.) 
Die THC-typischen Nebenwirkungen (falls es sie gibt) machten nach Ansicht der 
Wissenschaftler die Absetzung des Medikaments nicht nötig. 

daß in einer nichtrepräsentativen Studie über tödliche Autounfälle in Rhode 
Island bei 65% der Fälle Drogen (Alkohol, Kokain, Opiate, THC; PCP und andere) 
im Spiel waren? Bei 46% der Unfälle war Alkohol im Spiel, 13% Alkohol in 
Kombination mit anderen Drogen. Über die fehlenden restlichen 6% werden 
keine Aussagen getroffen, obwohl Cannabis nachweisbar ist. 

daß THC mutagene Wirkung ( wie z.B. Hemmung des Zellwachstums) zeigt 
und daher eine Rolle in der Krebs- und Virenbekämpfung spielen könnte, wenn 
ernsthaft geforscht werden dürfte? Bei Mäusen wurde festgestellt, daß THC 
keine krankhaften Zellveränderungen bewirkt, jedoch bei Vergleichsversuchen 
Ethanol (Alkohol) und Trenimon (Zellgift) zu Erkrankungen und höherer Ster- 
bensrate führten? 

daß während eines Testes an Freiwilligen (hohe Dosen) THC täglich verab- 
reicht wurden, und daß keine Toleranzbildung festgestellt worden ist? ( Keine 
Toleranzbildung bedeutet, der Konsument muß die Dosis NICHT steigern, um 
eine vergleichbare Wirkung zu erzielen. Hier unterscheidet sich Cannabis von 
anderen Drogen, bei denen die Dosis gesteigert werden muß, um eine 
vergleichbare Wirkung wie bei anfänglichem Konsum zu erzielen.) 

daß Ratten nach drei Monaten Dauerkonsum THC (8-10% ihrer Lebenszeit) 
erste nervengiftähnliche Wirkung im Gehirn zeigten? Beim Affen würden diese 
ersten Wirkungen im Gehirn nach drei Jahren entstehen (keine Wirkungen 
wurde in einem 11 monatigen Test festgestellt) und ein Mensch müßte 7 Jahre 
jeden Tag kiffen, bis sich erste nervengiftähnliche Wirkungen im Gehim zeigen! 


Die hier geschilderten Tatsachen fand die AG Hanf in der Datenbank der medizi- 
nischen Universität Heidelberg. Diese Datenbank umfaßt unter dem Suchbegpnif 
"THC" insgesamt 270 Einzelinformationen oder Untersuchungen weltweit. Inwieweit 
diese Liste vollständig ist, ist uns nicht bekannt. Auf Grund der medizinischen Potenz 
( siehe Spiegel 2.5.94) ist die niedrige Zahl der Erwähnungen erschreckend gering. 


Betäubungsmiittelgesetz, eine Zusammenfassung 


1982 wurde der Anbau von Hanf in Deutschland verboten. Der letze Hanfbauer 
wurde mit 800.000 DM abgefunden. 


Das Verbot der Hanfpflanze ist im Betäubungsmittelgesetz geregelt. Das BtMG 
wurde 1972 erlassen und hat seine Rperge im "Gesetz zum Verkehr mit Opiaten" 
aus dem Jahre 1929. 


Unter Betäubungsmittel (BTM) fallen diejenigen Stoffe, die dem Betäubungsmit- 
telgesetz (BTMG) als Anlage beigefügt werden. Die Bundesregierung (BRG) ist 
nach Anhörung von Sachverständigen mit Zustimmung des Bundesrates (BR) er- 
mächtigt, das BTMG zu Ändern. Stoffe können vom BTMG ausgenommen werden, 
wenn Sicherheit und Kontrolle des BTM-Verkehrs gewährleistet sind. 

Der Bundesgesundheitsminister kann ohne Zustimmung des BR Stoffe in die Anla- 
gen aufnehmen lassen, wenn Mißbrauch oder gesundheitsgefährdender 
Gebrauch vorwiegend sind. Diese Aufnahme gilt für ein Jahr. Der 
Bundesgesundheitsminister ist ebenfalls ermächtigt, die Anlagen zu Ändern, wenn 
sich in den Übereinkommen über Suchtstoffe und psychotrope Stoffe (BGBI 11 $S. 111 
und BGBl 1976 II S.1477) für die Bundesrepublik Deutschland (BRD) Änderungen 
ergeben haben. 

Die Anlagen selbst sind in drei Teile gegliedert (I, II und Ill). Teil | bezeichnet "nicht 
verkehrsfähige BTM', Teil Il "verkehrsfähige, aber nicht verschreibungsfähige BTM" 
und Teil II "verkehrsfähige und verschreibungsfähige BTM". 

Für sämtlichen Umgang mit BTM und der Herstellung ausgenommener Zuberei- 
tungen wird die Erlaubnis des Bundesgesundheitsamtes (BGA) benötigt. Für Anlage 
| wird die Genehmigung nur ausnahmsweise erteilt. 

Von dieser Erlaubnispflicht sind unter bestimmten Bedingungen Apotheker und 
Ärtzte ausgenommen. Dies gilt ebenfalls für betroffene oder beauftragte 
Behörden. Die Teilnahme am BTM-Verkehr muß jedoch dem BGA angezeigt 
werden.. Die Erlaubnis kann aufgrund festgelegter Bestimmungen versagt werden. 
Diese beziehen sich auf die Sicherheit und die Kontrolle des BTM-Verkehrs, 
besonders die Sicherstellung der medizinischen Versorgung unter Vernieidung des 
Mißbrauchs. Eine Änderung internationaler Übereinkommen oder Änderungen in 
den Rechtsakten der Europäischen Gemeinschaften kann auch eine Versagung 
der Erlaubnis nach sich ziehen. Wenn eine Person eine festgelegte Sachkenntnis 
nicht nachweisen kann, wird ihr ebenfalls die Erlaubnis entzogen. 

Es ist möglich,beim BGA einen Antrag auf Erlaubnis zum Umgang mit BTM zu stellen. 
Diesem Antrag müssen die im Gesetzblatt näher aufgeführten Unterlagen 
beigefügt werden. Über einen solchen Antrag muß innerhalb von drei Monaten 
entschieden werden. Alle Änderungen der in den Unterlagen bezeichneten 
Angaben müssen sofort dem BGA mitgeteilt werden. 

Die Erlaubnis wird auf den notwendigen Umfang beschränkt. 

Die Erlaubnis erlischt, wenn innerhalb von zwei Jahren von ihr kein Gebrauch ge- 
macht worden ist. Unter Angabe von Gründen ist eine Verlängerung möglich. 


Das Betäubungsmittelgesetz in Bezug auf Hanf 


Cannabis fällt unter die Stoffe, die als "nicht verkehrsfähige Betäubungmittel 
eingestuft werden. Aufgeführt sind in dieser Liste: 


Cannabis ( Marihuana ): Pflanzen und Pflanzenteile der zur Gattung 
Cannabis gehörenden Pflanzen Cannabisharz ( Haschisch ) 
ausgenommen: 


a) deren Samen) 

b) wenn sie als Schutzstreifen bei der Rübenzüchtung gepflanzt und vor 
der Blüte vernichtet werden oder 

c) wenn der Verkehr mit ihnen zur Gewinnung oder Verarbeitung der 
Fasern für Gewerbliche Zwecke dient 


Daraus ergeben sich folgende Konsequenzen für die Handhabung von Hanf in 
Deutschland: 


Die medizinische Anwendung ist ausgeschlossen. Das Bundesgesundheitsamt 
kann in zwar Ausnahmefällen eine Erlaubnis erteilen. Eine stetige Anwendung 
zur Behandlung von zB. Glaukom-, Krebs- oder AIDS-Patienten ist aber nicht 
möglich. 


Da in Deutschland der Anbau verboten ist, ist die technologische Entwicklung 
bezüglich der Anwendung von Faserhanf gestoppt. Dies birgt die Gefahr eines 
Wettbewerbsnachteiles gegenüber anderen Staaten, in denen der Anbau 
erlaubt ist ( zB.: Spanien, Frankreich, England, Italien... ). Deutsche Bauer, die 
gerne ihre brachliegenden Felder durch den Anbau von Hanf verbessern 
würden, müssen außerdem noch auf die EG-Hilfe von z.Z. 650 Ecu/ha bei Anbau 
von Faserhanf verzichten. 


e Alle Fasern, die hierzulande zur Weiterverarbeitung dienen sollen, müssen impor- 
tiert werden. Deutschen Bauern entgeht somit diese Ennahmeauelle. 


e Durch das Verbot werden täglich mehrere Millionen Konsumenten kriminalisiert 
( sehr viel mehr als bei anderen verbotenen Drogen ). Die Verfolgung kostet 
Geld. Beispiel Cannabis-Weekend ca. 300.000-500.000 DM). Abzuwägen ist hier 
zwischen einer Ersparnis dieser Gelder und zusätzlichen Einnahmen durch 

Steuern und Sondereinnahmen gegenüber der Überlegung, ob eine 

Legalisierung einen volkswirtschafltlichen und gesellschaftlichen Schaden 

überhaupt nach sich ziehen würde. Nicht zu vergessen ist hierbei der 

gesellschaftliche Schaden durch Kriminalisierung. 


BVG-Urteil zu Hanf 


Das BTMG ist mit dem Grundgesetz vereinbar. Das heißt, der Staat darf Stoffe 
verbieten. 


Grundsätzlich muß die Staatsanwaltschaft Verfahren bei geringfügigen Mengen 
von Cannabis-Prdodukten einstellen, wenn diese zum gelegentlichen Eigenver- 
brauch erworben, weitergegeben oder eingeführt werden. D.h. die Polizei 
ermittelt nach wie vor und beschlagnahmt gefundene Cannabis-Produkte. 
Jedoch muß die Staatsanwaltschaft das Verfahren bei geringfügigen Mengen 
einstellen,. (Geringfügige Mengen sind in Hessen, Schleswig-Holstein 30g, in 
Hamburg'eine Streichholzschachtel voll, in Berlin 0,5 9.) 


Eine Ausnahme ist dann gegeben, wenn Cannabis-Weitergabe oder Konsum ju- 
gendgefährdend ist, d.h. der Jugendschutz muß gewahrt bleiben, ansonsten droht 
nach wie vor Strafverfolgung. 


Mit ein Grund, warum Alkohol erlaubt bleibt, besteht darin, daß “die nichtrau- 
scherzeugende Anwendung" (in der Chemie, in Medikamenten) von Alkohol über- 
wiegt. Bei Cannabis stehe der rauscherzeugende Konsum im Vordergrund. 


Hier imt das Gericht: Daß Cannabis nur zu Rauschzwecken gebraucht wird, liegt an 
dem Verbot der Pflanze. Aus Hanf lassen sich ca. 50.000 Produkte herstellen: 
z.B.Textilien, Papier, Düämm- und Baustoffe, Medizin, Brenn- und Treibstoffe, Farben 
und Nahrung und vieles mehr. Hanf könnte, ähnlich wie Alkohol, eine enorme 
industrielle Bedeutung erreichen. Nur die Erforschung der Nutzpflanze Hanf bliebt 
weiterhin fast unmöglich, da die Pflanze (selbst THC-armer Faserhanf) verboten 
bleibt. 


Jedoch sieht das Bundesverfassungsgericht genug Gründe, den “Fall Cannabis” 
neu zu verhandeln. 

Das Gericht sieht sich außerstande zu beurteilen, ob ein Verbot oder eine Freigabe 
des Hanfes kriminalpolitisch sinnvoll ist. Dies ist Aufgabe der Gesellschaft. Nicht 
eines Gerichtes. 


Spannend bleiben die Konsequenzen aus dem Urteil. Laut Richter Neskovic "liegt 
ein in der Rechtsgeschichte einmaliger Fall vor, nämlich ein Verbot, welches 
grundsätzlich nicht durchgesetzt werden darf." 

Auf Deutsch: Wegen einer geringen Menge darf in Deutschland niemand mehr 
verurteilt werden. Die Polizei muß aber ermitteln. 

Hier liegen die Probleme: Wenn Ermitteln in den Augen der Polizei heißt, daß Dein 
Spind am Arbeitsplatz durchsucht werden muß, darf sie das. Die Polizei kann aber 
auch nicht ermitteln. Eben wie es den Damen und Herren in Grün paßt. Führer- 
scheinentzug oder eine “Einladung” zu einer medizinisch-psychologischen Untersu- 
chung, die ca. 800-1.000 DM kostet mit anschließenden Pinkeltest, sind ebenfalls 
keine Ausnahme. 


Was ist ein Smoke-In? 


Irgend jemand ruft in einem Flugblatt (anonym, also ohne Namen oder mit Phan- 
tasienamen) alle Kiffer dazu auf, sich an einem bestimmten Ort zu treffen, um zu 
rauchen oder zu diskutieren. In der Vergangenheit hat das in einigen Orten der 
Republik funktioniert. Smoke-Ins sind verboten, wurden bisher aber immer toleriert. 
Im neuen Hanfhandbuch {erschienen im Grünen Zweig) schreibt Ronald 
Rippchen: “Ebenfalls zurück sind Öffentliche Smoke-Ins, eine bekiffte 
Demonstrationsform des kollektiven Outings, die ursprünglich in den späten "60ern 
von San Francisco bis 1993 nach Deutschland ausbreiten. Seit dem 25.11.93 (erstes 
großes Smoke-Inn seit Kohls Machtübernahme) kommt es in Deutschland immer 
wieder zu Smoke-Ins. So in Trier, Kiel, Heidelberg, Mainz, Frankfurt, München, Berlin, 
Aachen und anderswo". Die Republik scheint zu rauchen, bei ca 4-7 Mio. 
KifferInnen kein Wunder. Das Problem ist jedoch, Smoke-Inns bekannt zu machen 
denn, 
ab 1.3.94 wurde das BtmG geändert bzw. erweitert und zwar um den $ 15, der da 
lautet (sinngemäß): Das Werben für Stoffe (und der Aufruf zum Konsum), die im 
BtmG verboten sind, sind strafbar. Das heißt, Sätze wie: “Kommt alle zum Kiffen” 
oder “Laßt die Joints glühen” sind strafbar. Da das Gesetz noch neu ist, liegen noch 
keine Erfahrungen vor. 


Findige Anwälte behaupten, daß die Schilderung von Tatsachen (z.B.: Es wird viel 
gekifft in Detmold) eine Beschreibung ist, die durch das Recht auf freie Meinungs- 
äußerung geschützt ist. Wieder ein Punkt, in dem Rechtsunsicherheit herrscht. 

Der Bundesarbeitskreis Drogen der Bundesjusos argumentiert : "Da der Konsum 
von Hanf nicht strafbar ist, kann der Aufruf zum Konsum von Hanf nicht strafbar 
sein". 


Man jedoch auch argumentieren: Ein Smoke-In ist eigentlich ein Smoke-Qut, da 
alle, die eh kiffen, anstatt zu Hause zu rauchen sich an einem Ort im Freien treffen 
(OUT-außerhalb, außen, statt IN-im Haus). Das heißt, was eh passiert wäre, nämlich 
Joints Rauchen, passiert eben an einem Platz. Bisher kam es noch zu keinem 
Verfahren nach dem neuen 8 15. Mal abwarten und aufpassen. 


Wer ein Smoke-In organisieren will, sollte sich bewußt sein, daß möglicherweise die 
Polizei eine kleine Razzia durchführt. Also, wenn ihr aktiv werden wollt, keine gro- 
Ben Mengen Hanf zu Hause haben, Pfeifen entfernen, eben alles was verboten ist, 
dann habt ihr bei einer Razzia nichts zu befürchten. Achtet jedoch darauf, welche 
Flugblätter ihr namentlich unterschreibt. (Es gibt auch strafbare Flugblätter). 
Anonyme Flugblätter tauchen neuerdings in der ganzen Republik auf. Formal ge- 
sehen sind anonyme Flugblätter eine Verletzung eines Gesetzes. Auf jedem Flug- 
blatt muß immer dieses Kürzel V.i.S.d.P und dann ein(e) Verantwort-liche(r) stehen. 
Ganz klar: 


Der Aufruf zum Smoke-In ist strafbar (auch anonym), die Durchführung 
diverser Smoke-Ins wurde bisher geduldet. 


AG Hanf Darmstadt 
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Ring the Bell, Tel 06151 / 29 55 25, Fax 06151 / 29 55 77 
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METAL UND UCROSSOVER JENSEITS DER ÜBLICHEN KONVENTIONEN, GEPAART MIT PROG-ROCK- 
SATIRE UND ZAPPAESKEM HUMOR: 50 BEZEICHNEN HUMANIMAL BUNCH IHREN WILDEN STILMIX. 
NACHDEM MAN SICH IN NUN FAST VIER JAHREN BANDGESCHICHTE VOR ALLEM IM SÜDDEUTSCHEN 
RAUM DURCH HÄUFIGE BÜHNENPRÄSENZ UND EINE ABGEFAHRENEN STAGEPERFORMANCGE DEN 
RUF EINES TOP-LIVEACTS ERSPIELT HAT, WOLLEN DIE FÜNF FRANKFURTER JUNGS NUN AUCH DEN 
REST DEUTSCHLANDS EROBERN. DER GRUNDSTEIN AUF DEM WEG ZU DIESEM ZIEL WURDE JETZT 
| öFrenTLicHTe DEBUT-CD TANNIBAL LUNCH 

TRADE), SOWIE DURCH DIVERSE SAMPLER- 


GELEGT: DURCH DIE IM HERBST ’94 VER- 
(INSTITUTE OF ART RECORDS / RouGH \ 

VERÜÖFFENTLICHUNGEN, FÜR DIE ES SEITENS \ DER FACHPRESSE DURCHWEG POSITIVE 
RESONANZEN GAB. / 


Allerhöchste Zeit also, 
diese Band auch im 
SonderMüll etwas näher 
vorzustellen, zumal Ihr 
sie auf dem diesjährigen 
STRANGE NOISE- 
Festival nach einiger 
Zeit der Dürre endlich 
wieder live erleben könnt. 
Am besten gelingt dies 
immer noch, wenn die 
Bandmitglieder selbst 
etwas über sich erzählen. 
Aus diesem Grunde lest 
Ihr nun ein Interview, 
das ich mit dem Sänger 
der Band, Michael 
Glindemann (Glinde) 
eführt habe. 


SM: Erzähl mal ein bißchen was über die Band. Wer spielt mit 
bei Euch, seit wann seid Ihr schon zusammen ??? 

Glinde: Die Band gibt es seit etwa vier Jahren, d.h. wir sind seit 
etwa Anfang 1991 zusammen. 

Wir, das sind Lars an der Gitarre, Ali am Bass, Tim am 
Schlagzeug, ich selbst singe, und Carsten spielt ebenfalls Gitarre. 
Unser früherer Keyboarder ist aus der Band ausgestiegen, als eine 
zeitlang alles ein wenig festgefahren war und sich nicht viel bewegt 
hat. 

SM: Das Keyboard ist ja ein nicht unwesentlicher Bestandteil 
Eurer Musik. Habt Ihr vor, jetzt völlig ohne Keyboard 
weiterzumachen, oder seid Ihr schon auf der Suche nach 
einem neuen Tastenmann? 

Glinde: Wir haben erstmal eine zeitlang ohne Keyboard gespielt 
und dafür einen zweiten Gitarnsten dazugenommen. Derzeit proben 
wir gerade mit einem neuen Mann am Keyboard, und falls das gut 
läuft, nehmen wir ihn mit in die Band. 

SM: Wo konnte man Euch bisher überall schon live 
bewundern, und wie seid Ihr bisher beim Publikum 
angekommen ? 

Glinde: Wir hatten u.a, schon Auftnitte in Koblenz, Saarbrücken 
Trossingen, Freiburg oder Berlin, haben 2x auf dem GROTESK- 
Festival in Lützelbach gespielt usw. Ende '92, Anfang’93 haben 
wir mit BLACKEYED BLONDE gespielt, das war ziemlich gut, das 
Indie-Festival vor zwei Jahren im Schwarzwald war auch sehr gut. 
Einer unserer besten Gigs war auf einem Stadtfest in Obemdorf, 
dort haben wir zusammen mit EROTIC JESUS vor ca. 500-600 
Leuten in einer Schulfesthalle gespielt. Die Leute dort sind so auf 
unseren Auftritt abgefahren, daß sie uns gar nicht mehr von der 
Bühne lassen wollten. Wir haben noch etliche Zugaben geben 
müssen und selbst einige Covers gespielt, das war genial. 

Wir sind bis jetzt eigentlich generellimmer sehr gut angekommen 
mit der Musik und der Show. 


SM: Wie hat sich Eure CD "Cannibal lunch" bisher verkauft, 
und habt Ihr vor, demnächst mal wieder was aufzunehmen ? 

Glinde: Die CD wurde nicht so promoted und verteilt, wie wir uns 
das gewünscht hätten, deshalb haben wir auch nur etwa 700 Stück 
verkauft. Wir haben bis jetzt drei neue Songs geschrieben, die 
absolut gut sind und wollen bis zum STRANGE NOISE-Festival fünf 
neue Songs fertig haben. Dann schwebt uns vor, erstmal ein Demo 
mit neuen Stücken einzuspielen. Unser Ziel ist, bis Herbst 
insgesamt zehn neue Songs zu haben. Wir sind schon dabei, bei 
diversen Labels nachzufragen, ob Interesse besteht, so haben wir 
uns u.a. bei G.U.N. beworben. Mal sehen, wie sich das alles 
entwickelt. 

SM: Wie oft probt Ihr eigentlich ? Ihr müßt wohl oder übel 
nebenher arbeiten, bleibt da überhaupt noch genügend Zeit, 
sich wirklich intensiv der Band zu widmen ? 

Glinde: Wir haben zwar alle noch eine Menge nebenher zu tun, so 
macht Ali gerade sein Jura-Examen, Lars ist Werbetexter, ich bin 
so eine Art Lebenskünstler und mache bspw. viel Graphisches, 
Messeaufbauten usw., um mich durchzuschlagen, Carsten spielt 
noch in zwei weiteren Bands und gibt außerdem 
Gitarrenunterricht... 

Wir proben aber trotz allem 3x die Woche für jeweils 2-3 Stunden 
SM: Was steht demnächst bei Euch in Bezug auf Live-Aufftritte 
an,hat man neben dem diesjährigen STRANGE NOISE-Festival 
noch weitere Möglichkeiten, HUMANIMAL BUNCH on stage zu 
erleben ? 

Glinde: Wir werden auf allen drei STRANGE NOISE-Festivals live 
zu sehen sein, femer werden wir drei Auftritte zusammen mit 
BLUE MANNER HAZE spielen. 


Das Interview führte Heiko Weigelt 


Puh, gar nicht so einfach, an ein Interview mit HELMET heranzukommen..... 

Zur Vorgeschichte: Viele meiner Freunde und Kumpelz hören HELMET, mögen HELMET, verehren HELMET.. 
Wenn ich diverse Bands nach Einflüssen oder Vorbildern frage, bekomme ich desöfteren den Namen einer 
Band zu hören: HELMET... Und nicht zuletzt finde auch ich HELMET großartig !!! 

Es lag also nahe, sich mit dieser Band näher auseinanderzusetzen. Nachdem ich unzählige Anrufe bei den 
verschiedensten Leuten getätigt hatte, bekam ich letztendlich die Möglichkeit eines telefonischen 
Interviews mit Mastermind Page Hamilton himself. Das Gespräch verlief außerordentlich locker und 
freundschaftlich, und was es dabei zu bereden gab, könnt Ihr nachfolgend schwarz auf weiß nachlesen... 


SM: Zunächst mal eine Frage zum 
Cover turer letzten Scheibe. Wer _ist 
Betty _? Ist das die Frau auf. dem 
Cover, eine andere bestimmte Person 
oder einfach __nur __ein__ fiktiver 
Plattenname _? 

Page: Nein, es ist nicht die Frau auf 
dem Cover, auch keine Freundin von 
uns, wir fonden das Gover einfach qui 
und "Betty" hat dazu geposst, das ist 
olles. 

SM: Erzähl‘ mol ein bißchen was über 
die Bandgeschichte, über Euren Weg 
von Amphetamine _Reptile zu Atlantic, 
über "das Geheimnis Eures Erfolges"... 
Page: Gegründet wurde HELMET 1989 in 
New York City von Peter Mengede, 
unserem alten Gitarristen, und mir. 
Drummer John Stanier kum etwas 
spoter dazu. Bassisten hatten wir am 
Anfang einige ausprobiert, und eines 
Tages stieß Henry Bogdon zu uns. Als 
er das erste Mal mit uns den Bass 
bediente, hat er gleich die Anlage 
zerstört... Das fanden wir, war ein quies 
Omen, und so kam er als Bassist in die 
Bond. Seit einiger Zeit haben wir einen 
neuen Gitarristen, Rob Echevierro. 

Wir haben erst mal mit Demos und 
Singles angefangen, bis wir unsere 
erste richtige LP, "Strap it on", bei 
Amphetamine Reptile aufgenommen 
haben. Dann kom eine Tour. Nach der 
haben wir "Meaontime" auf 
Interscope/East West rausgebracht, im 
Anschluß wieder getourt. Ja, und dann 
haben wir unser letztes Album, "Betty", 
für Atlantic eingespielt,sowie einige 
Samplerbeiträge. 


SM: Wenn man hört, doß Ihr Euch in New 
York zusammengefunden habt, denkt man 
unweigerlich an Hardcore. War Hardcore 
ein Einfluß für Euch ? 

Page: Nein, nicht unbedingt, zumal nur 
Rob aus New York kommt, wir anderen 
kommen alle aus anderen Gegenden und 
haben uns nur in New York getroffen. Rob 
hot auch vor HEIMET in einigen NY 
Hardcore-Bands gespielt, aber die anderen 
Bandmitglieder haben eher andere 
musikalische Einflüsse, die mit in unsere 
Musik einfliessen. Ich zB. höre gerne Jo7z.. 


w! 


SM: Deshalb wohl auch "Cospor Brötzmann 
Massaker" als Support Eurer US-Tournee.. 
Wie kamen die eigentlich on in Amiland ? 
Page: Die kamen ganz super on, bekamen 
Titelstories in einigen Zeitungen etc., und 
Caspor ist ouch ein toller Mensch, so duß 
das Ganze viel Spoß gemacht hat. Seinen 
Vater, Peter Brötzmonn, fand ich schon 
immer musikalisch absolut geil, und als ich 
von einem deutschen Freund mol ein Tape 
mit Musik des "Mossakers" in die Hände 


bekommen habe, bin ich auch darauf total 
abgefahren. Als uns seine Plattenfirma 
dann darauf angesprochen hal, ob wir 
nicht mal eine lour mit dem "Massaker" 
machen wollen, haben wir  solorl 
zugestimmi. 

SM: Ich persönlich __ finde . "Caspar 
Brölzmann Mussaker auch ganz geil, aber 
ıch kann mir gar. nicht vorstellen, doß die 
bei den amerikanischen MIV Kiddies qul 
angekommen sind... 

Page: Klor, bei vielen BIOIA/ARD und 
Konsorten- Kıddies, die auf einem Konzer! 
rumslammen und ablahren wollen, kamen 
sie nicht so qui an und wurden ausgebuhl 
0.0., das hat mich auch unheimlich 
geärgert. Durch den aber oft sehr 
positiven /uspruch, auch in den Medien, 
wor es ober dennoch sehr 
zufriedenstellend. 

SM: Manche | eule werfen | uch Ausverkauf 
vor, da Ihr. zu einem Major .gewechsell 
seid, Videos aul MIV laufen und Ihr auf 
sehr verkaufstrachligen . Somplern. wie 
"Judgemnent night", "Ihe Grow" oder dem 
led Zeppelin Iribule vertreten _ seid. 
Solche _damlichen Anschuldigungen 
komrnen ober wohl immer wieder vor von 
Leuten, die es nichl_verstehen wollen, daß 
es einfach __mehr Spaß _machl und 
angenehmer . ıst, _nicht_ immer. nur mil 
seiner Musik_nur rumzukrebsen und om 
Existenzminimum zu leben, sondern damil 
Erfolg zu haben, möglichst viele Menschen 
dumil_zu erreichen und nebenher .noch 
ganz qut leben zu können. Wos sagst Du 
zu solchen Vorwürfen ? 

Page: leute, die uns so etwas vorwefen, 
haben selbst wohl keinen sonderlichen 


Erfolg im Leben und neiden es einer 
Bond, wenn sie größer wird. Aber wir 
woren nie die Underdogs, sondern 
immer darum bemüht, genau das zu 
machen was wir wollen, damit aber 
ouch Märkte zu erschließen. Eine 
ordentliche Plattenfirma, die Dich in ein 
gutes Studio schicken kann und von der 


TCIDEFR% 


s Was bedeutet Euer Bandname, 
picide", setzt sich das aus Yuppie 
und Suicide zusammen ? 

J: Nein, nicht ganz.Es ist eine Mischung 
s Yuppie und Homicide (zu deutsch 
Totschlag) oder genocide (Völkermord). 
Yuppies sind für uns Leute, die Ihr 
Leben vergeuden und damit noch andere, 
vor allem ihre Umwelt, 
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den Saal von Anfang ihr Lebensstil verursacht, deshalb das 
az während des ganzen Wortspiel mit zwei Dingen, die aus 
ununterbrochen Yuppie-Ellenbogenleben resultieren. Dein 
d geslamt. Vorschlag mit Suicide ist allerdings 
gebraucht, auch sehr gut, das fällt in die selbe 


erreichen will. Das gleiche gilt für MIV, 
gerade in den USA ist es nahezu 


unmöglich, ohne die Unterstützung von 
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vielen Konzerten, Ihr macht da sicher 
auch desöfteren negative Erfahrungen ? 
Ja, leider, aber bei unseren 
tritten geht es noch. Viele Kids in 
den USA sind aber schon dermaßen 
durchgeknallt, daß sie nur auf ein 
Konzert gehen, um andere halbtot zu 
slammen oder andere allgemein zu 
verletzen, sogar Schusswaffen kommen ab 
und zu mit in Konzertsäle...ihr in 
Europa könnt wirklich glücklich sein, 
daß die Leute hier etwas fairer und 
geduldiger sind. 


Heiko Weigelt 


es für uns eine Herausforderung und 
eine Ehre wor, einen Song zu dem 
Tribute-Album beizusteuern. 

SM: Wenn mon sich "Strop_it_on", 
"Meontime" oder die alten AmRep- 
Sachen von der "Born annoying"-LP 
anhört und mit "Betty" vergleicht, so 
seid Ihr auf "Betty" viel homogener, 
melodiöser, Du __singst _mehr und 
schreist nicht mehr so viel. Wird sich 
diese Entwicklung in den kommenden 
Alben _manifestieren, wird HELMET in 
Zukunft noch klarer und eingangiger ? 
Page: Ich weiß nicht, wos die Zukunft 
jetzt konkret bringt, aber natürlich 
wachsen wir als Band und entwickeln 
uns weiter. Die alten Sachen 
einschließlich "Strap it on" waren die 
pure Aggression, "Meantime" war schon 
etwas weiter entwickelt, aber im Prinzip il + 
ein One-song-album. Auf "Betty" | = Bi; 
wollten wir abwechslungsreicher und 
eingüngiger werden, ohne an Druck zu 
verlieren. Auf zukünftige Alben kannst 
Du gespannt sein, laß’Dich 
überraschen ! Aber HELMET wird auf 
olle Falle weiterhin HELMET bleiben und 
nicht auf einmal etwas völlig anderes 
mochen, soviel steht fest ! 


M: Danke für Interview, P r 
ich muß jetzt langsam aufhören, sonst 


treibt mich die Telefonrechnung in den 
Ruin, Viel Erfolg weiterhin !! 


Heiko Weigelt 
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= E32 TEE Chaostag Shrch, daß sich der I 
.) 3 ed .. Seo ationen gegen Glo- 
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ee : = 
IGH WILL HIER KEINEN GROSSARTIGEN ERLEBNISBERICHT ÜBER DIE 
Gnaos-TaGE 1995 In HANNOVER BRINGEN. DIE WIE IMMER AM 

D 2 STATTFANDEN. 

ERSTEN AUGUSTWOGHENENDE 5 3 
5 EN, 
DIESE WERDET IHR SOWIESO IN JEDEM ZWEITEN FANZINE FIND 
DER WENIGER ÜBERFLÜSSIG. 


eg in 


BERIGHTERSTATTUNG SOMIT EINSEITIG UND WENIG OBJEKTIV 
AUSFIEL., STÖRTE DABEI WOHL DIE WENIGSTEN. 


Von Hans Pahl 


rkri 


DERMASSEN IM MEDIEN UND z 

HINTERGRÜNDE FÜR DIE REGELMÄSSIG ESKALIERENDE GEwALT 

SIND... IGH will. MER NIGHT ABSICHTLICH FÜR ODER GEGEN EINE 

GRUPPE PARTEI ERGREIFEN, SONDERN VERSUCHEN, DAS PHÄNOMEN 
2 Di y z) UNDEN. 

MÖGLICHST OBJEKTIV ZU ERGRI 

UM DENNOGH AUGH EIN PAAR IMPRESSIONEN VON DEN =. 

TAGEN 1995 ZU LIEFERN, FINDET IHnr IM ANSCHLUSS NOCH EINI 
KOMMENTIERTE SCHNAPPSCHÜSSE. 

e > 


TISSNIEIENN 
FOR Bolaer s08 


1983 SOLLTE ERNEUT EIN ÖHAOS TAG IN HANNOVER 
STATTFINDEN. NACHDEM MAN ES IM JAHR ZUVOR GESCHAFFT 
HATTE, SO VIELE | LEUTE ZUSAMMENZUBEKOMMEN. AN DIESEM 
SOLLTEN SOWOHI. PUNKS ALS AUCH SKINS TEILNEHMEN, DIE 
DEVISE SOLLTE SEIN, EINHEIT STATT ZWIESPALT UND 

Ü AUFKEIMENDE GEWALT UNTER DEN BEIDEN GRUPPIERUNGEN ZU 
ERREICHEN: "OI0I01 STATT SIEG HEIL" ODER "VEREINT EUGH, 


Bürge 


PUNKS, VEREINT EUCH, SKINS- ZUSAMMENHALT !", SO DAS 
z 3 
= MOTTO EINIGER F1L.UGIS. 
= Sowoni. POLIZEI ALS AUGH MEDIEN WAREN NACH DEN 
= 7 EREIGNISSEN DES VORJAHRES WEIT ZAHLREICHER IN HANNOVER 
= . -UR VORGESCHIGHTE: VERTRETEN. 
UM 1982 LEGTE Dır 


PoLızEı ın Han; 
: NOVER EINE SOG. " - 
IN DER SIE G nee. 


ÜBER DIE PUNKS IN DE 
f NIEDERSÄL 


ÜBERWAGH 


AUS DEM GEPLANTEN FRIEDLIGHEN ZUSAMMENTREFFEN ZWISCHEN 
KArTEI" AN, EZIELT DATEN UND INFORMA PUNX UND SKINS ENTWIGKELTEN SICH ABER TEILWEISE DERBE 
R STADT SAMMELTE. I jet REN SCHLÄGEREIEN ZWISCHEN ANGEREISTEN FASCHOGLATZEN, DIE 
SHSISCHEN HAUPTSTADT WURDE) er EINEN ZUSAMMENHALT UNTER PUNKS UND SKINS VERHINDERN 
IT UND REGISTRIERT, WAS Mn WOLI:TEN, UND DEN AUF UNITY BEDAGHTEN PUNKS UND OrSKINS: 
GEFESTIGTEN RECHTLICHEN GRUNDLAGEN a j pie POLIZEI HATTE AUGH DIESMAI. ALLE HÄNDE VOLL. ZU TUN, WAR | 
UNTER DATENSGHÜTZERN STARKE Drisasen — x = Ei DIESMAI. ABER WENIGER DER VERURSAGHER DES GANZEN, 


UM DEM ENTGEGENZUWIRKEN, DIE POLIZEI MASSLOS zu ENTER I RS u we merren) 
VERWIRREN UND DIE ÖFFENTLICHKEIT a 


WAR GEPLANT, EINE GROSSE Punk- 


DARÜBER ZU INFORMIEREN, 


> DEMO ZU Or en, BEIDE GHAOSTAGE, 1982 unn 1983, HATTEN EIN KLARES, 
ZIERNER SOLLTEN AN EINEM TAG SO VIELE ı en en IB FRIEDLIGHES ZIEI. (ANSAMMI.UNG VON ÖLEIGHGESINNTEN, 

"UNKS HERUMLAUFEN, DASS Dir: Punk- Kar Dee: =: ZA GEMEINSAMES ÄBHÄNGEN UND KENNENLERNEN. 1982 SPEZIELL: 
VERBUNDENE ZIEL. DER ÜBERWACHUNG = NET BR MO GEG! INK-KARTE 3 SPEZIELL: UNITY ZWISG 
ng EIER I raschen EINER SZENE ZUR FARGE ea En m. 19023 u u 

RDEN SOLLTE. DSH DEMO WURDE ALS "Ci Tao’ ; UND SKINS), BEIDE WAREN IN EINER HT 
- - ALS 1AOS TAG 
ANGEKÜNDIGT. "EINE EINMALIGE CHANGE, IN H 2% ERFOLGREIGH,. IN ANDERER HINSICHT EIN FATALER FEHLSCHLAG: 
KARTEI ZU GELANGEN". Be RS Punk- M So WURDE DIE GROSSE ANSAMMLUNG VON GLEIGHGESINNTEN 
: = WURDEN UNZÄHLIGE VERSGHIKDENK Fi Ver An MM ZWEIFELLOS REALISIERT. UND MAN HATTE DIE MÖGLICHKEIT, IN 
ONZERTEN FÜR DIESE DEMO G San : 3 : 
een SE. DEMO GEWORBEN, SELBST DIE DEAD DER HANNOVERANER ÖITY VIELE KONTAKTE ZU LEUTEN AUS DEM 
ee YS VERÄNDERTEN FÜR I IE ZEIT IHRER De 5, | GESAMTEN BUNDESGEBIET BZW. DER NAGHBARSTAATEN ZU 
Ca IHREN SONG "Nazı PUNKS FUGK O1” IN °C = 2: en SCHLIESSEN UND FÜR EINE ZEITLANG DAS Bil.D FINER GANZEN 
HAOS Days”, = STADT ZU PRÄGEN 
nz GANZE SOLLTE EIN GHAOTISCHES, ABER a AUF DER ANDEREN SEITE WURDEN DIE GESTEGKTEN ZIELE GANZ 
REFFEN WERDEN. UM GEMEINS SER HIEDUICHES KLAR VERFEHI.T: 1982 DURCH EINEN ÜBERHARTE 
GLEIGHZEITIG GEGEN EI rer d SPASS ZU HABEN, SICH Anne | TEHEERELEEREREGEE ‚r Berac ck ka MEDı 
} Er —— MI EEE: RECHTSBEUG = i A DR > EINER ZRICHTERSTA’ IN DEN EN, 
lANNOVER ZU WEHREN. Aus AUF DER DEMO EINIGE DIE DEN PUNKS DEN SCHWARZEN PETER ZUSCGHOB UND DIE PUNK- 
NIGHT "ARTGEREGHT" IN DEN ABE; = ANDE > j en ei h KARTEI IN DEN AUGEN DER MEDIENGLÄUBIGEN BEVÖLKERUNG 
ME DEM BODEN ZERSCHMISSEN en A BR EHER: RECHTFERTIGEN ALS ABZ HALF: 
WE Di: Pouzeı UNTER rigen (wech AnıASS |) Scherrt 1983 DURCH EINE rail NAZISKINS, DIE DEN UNITYÄGEDANK! 
ee EM KNÜPPELEINSATZ GEGEN DIE ne a Zu re E 
EEE TEURER UGHTEN ZU FLÜCHTEN, ABER er ZWISCHEN | SENSGHLAGHTEN UND POLIZEISIRENEN 
TER "BEARBEITET" WURDEN. NACH EINIGER Z ne LOGISGHERWEISE EHER BEGRUBEN ALS FÖRDERTEN. 
VERSUGHTEN EINIGE PUNKS, SICH - m 


MIT STEINEN GEGEN DEN 
WEHREN. AUS DEM GEPLANTEN 
T EINE SCHLACHT MIT DER PouLizEı 
ENTSTANDEN, WAS WIEDERUM GESTEIGERTES INTERESSE DER 
IMMER AUF SENSATIONEN L r 
N “N UND KATAS 
eneig TROPHEN BEDAGHTEN 

"PUNKER WÜTETEN ın } 
a 
STRASSENSCHLAGHT 
SCHLAGZEILEN, DIE 
MEHR VOR AUGEN HE 


STAATLICHEN ÜBERGRIFF ZU 
FRIEDLIGHEN TREFFEN WAR 


TANNOVERS INNENSTADT” ODER 
WILDGEWORDENER PUNKER" LAUTETEN DIE 
DEM MEDIENGIÄUBIGEN BÜRGER EINMAL ; 


x 13 


PUNKER haben wieder einmal Hannover unsicher gemacht. 
Bias Horst Haitziag Einer der Festgenommenen wird abgeführt. 
aostage 


— 
EEE ei 


Während der heftigsten Straßen- 
schlachL in asaauaisci Jah- 
ren s Su — 
Poliziig 1984 sort SCHLIESSLICH DIE Gnaos TAGE PERVERTIEREN, 2 
in de !?A AUS DEM "TREFFEN, DAS JEWEILS AUS POSITIVEN 

Mit ÖBSIGITSPUNKTEN HERAUS GEPLANT WORDEN WAR, EINE 

Räun PBÜRGERKRIEGSÄNNIIGHE SGHIAGITT WURDE, DIE SÄMTLIGHE 
Polizig Yızızın ungen von 1982 unn 1983 BBEINHALTETE, ABER NOGH 
BEI WEITEM ÜBERTRAL. 


in ei 


n. 2.31 ers - - 
ZU BEFÜRGITTENDE UNRUHEN” EIN, DIE POLIZEI MUSSTE SCHON 
AUFGRUND DER DURGH DIE MEDIEN HERAUFBESGHWORENEN 
> . . ” ..- > = ” 
PANIKMAGHE IM GROSSEN STILE PRÄSENT SEIN. ’ASCHOS RIEFEN 


"STÄRKER AIS 1983 ZU ERSCHEINEN" UND "ALLE 
PUNKERSGHWIANE ZU VERJAGEN UND ZU ZERSGHLAGEN". Di: 

PUNKS WIEDERUM GERIFTEN IN EIN WAHRE PARANOIA, DA SIE 
VON ALLEN SEITEN UNHEI. ZU BEFÜRGHNTEN HATTEN. Di: 


der Fe# v Pr TOT ERS 21) GlrIEn 22 l2z um 
schlacht, 
rückte. U 
500 Punk 
Schaufeldg 


HÄUSERN: DNS PUNKSZENE WAR 1984 EBENFALLS ZUM 
Sprengel GROSSTEN. EINIE ISIWAS ANDERE ALS NOGH DIE «JAHRE ZUVOR, 
sten vorg VIELE HINGEN EINFAGH NUR NOGH AB UND KNALLTEN SIGH MFT 
zuräume## Aı.Ko101. UND DROGEN VOLL... ANSTATT WIRKIIGIE WAS AUF DIE 
Br de. ZU STELLEN: STATT "AKTIV DIE STRASSEN EROBERN" MI 
eingchal NIGHTS TUN UND SICH IRGENDWIE "TREIBEN LASSEN”. 


une 


4 
\ 
r 


19BHER GnAOS TAG ZU EINEM lIASKO WERDEN ZU LASSEN. 


1:S KAMEN WIEDISIR BXCTIRIEM VIELE LaSUrr NAGH FLANNOVER, 
DIESMAL. ABER OHNE KIN BESTIMMTES ZIEL. WIE IN DEN eJAIIRIEN 
ZUVOR. SONDERN NUR. UM SIGH ZU TREFFEN, GEMEINSAM SPASS 


gert 


ZU HABEN UND DEI DINGE ZU MARKEN. 


7. EINE KUNDGEBA 


dbela 


A415 ING DAMIT AN, DASS AM OPERNPIAI 


GEGEN DIE NAZI- AKTIVITÄTEN STATTFAND, 
nz Por.ızan HATTE ES NUN RELATIV KINFAGH, 


ANSGILOSSEN- 
"NDEEN |azurre Binz IKESSEIN. 


BONZTT AU” HINIEM ]"1.EGK ANWESI! 
KAM ZU ERSTEN KIAEINKIREN AUSSOHRETTN INGEN. DANN 
GERÜGITTE, KINN MiNGE FASGHOS 


VERDIGHTEITTEN SIGH DIE 
> 17. AUFMAJ st 


WÄREN AM ArFGIDIENTORI 
IUNKS ANS I .EDEN. Dis 


DEN AM OPERNPIATZ ANWESENDEN I 
NAGEHIRIGIET PÜLNZTE WIEDERUM DAZU, 
Punks RIGHTUNG Au:GI MARSGIIERTTEN. 
ZU WOLLEN. 


VERJAGEN 


"PATSÄGHTIGH KINIGE HUNDERT NAZIS PAROLENBRÜLLEND UN 
WILD GESTIKULJEREND GESIGHTET WURDEN, FLOGEN 
MASSENWEISE ’LASGHEN UND STEINE, 
FASGHOS WOLLTEN AUPTIINANDER? 1.OSSTÜRMEN,. UND ZWISOI 
/E06G mer. Dear TOTALM Orrpungst HATTE BEGONNEN... 
PUNKS, DIE PLÜGITTEN UND DEN KIRzAWALLEN EINDEUTIG 
HATTEN KAUM MINE ÜHANGE, AUS DIEM 


ENTGEHEN WOLLTEN, 
TOBENDEN Mo HIERAUSZI IKOMMIN. 


Aura. M 1% 
S-PEINHAGEL.. KNÜPPEL. Ih@riK. 
iz Por .rzazı TRIEB DIE ITTWA 12200 PumkS DANN NAGIEL 


POLIZEINUNDE. FASGHE 


[aGırrung GLOGKSEN., 
PUNKDIEWEGUNG, WO DIE SITUATION DANN VÖLLIG ESKA. 
Au» Diaz MINEN SEITE DI 
HABHAIT ZU WERDEN. WASSERWERFERT AU MTFUNREN TG. 
ANDEREN SEITE DIE TOTALEN EENDZErT-PUNKS IN DEI? G 


KILISIN ZU SCHLAGEN IN NN2IEM EIGENEN ZENTRUM: DEIN I 


UND FÜR? VIELE PUNKS WAIT DER GnAaos Tas 1984 zın 


Chaos in Hannover: Ein ganzer Stadtteil wir 


GLOGKSEH NIGHT MAI. GANZ. ZU UNREGIT. 
1984 Sot1.1:rıN DIEHINITIV DIE LAZTZTEN GnAos TAGE IN 
HANNOVER SEIN: DIE PUNKSZENE HATTE SIGH SELBST 

ANGESGHISSEN UND KASTRIERT. 


Dis MEDIEN SCHOSSEN SIGH SCHON TAGE VOR DEM EREIGNIS AUF 


IM VORMEID DES DRITTEN GNAOS "TAGES In TIANNOVER? DAZU AUF, 


AUTONOMEN SASSEN BIS ZU DEN ZÄHNEN BEWAFFNET IN IHREN 


BSH VORAUSSITZUNGEN ALSO BERETTS IM VORTTL.D. UM DEN 


DIE DA KOMMEN SOLLTEN. 


DIR SIGH VIELE PUNKS 


SIERT UND WOLLTEN 


DASS DI: ANWESENDEN 
um nis NazıGl ATZEN 


nz Porz VERSUGHTT.. DAS GANZ ZU STOPPEN, DOCH ALS 


SOWOHT. PUNKS AIS AUGH 


BEIDEN ( JIZUPPEN STAND DIE PPo1.rzı:1 UND KNÜPPELTE WAS DAS 


DIEM ZENTRUM DIR PIANNOVERANER 


Bunde. DI VERSUGITTEN DER PUNKS 
DI AU EINMAL. BEGANNEN, TOTA SINNI.OS ALLES KURZ UND 


Ni JSMUS... Dir GLOGKSEF WAR? BINNEN EINIGER STUNDEN 
Dunn Porz UND PUNKS SEIBST IN EINIS KRUINE VERWANDELT, 


INTELLEKT DARGESTELLT, UND DAS NAGIE DER? AKTION AN DER 


m“ 
Pi 


SIR 


ING 


DIE 
5 


» 


IN 


UND IST ZANLENMÄSSIG 
SEHR STARK VERTRETEN. 


SGHON DIESE TATSAL 
GEWALT GERADEZU: WIE SOLI. Punk I 
SPASS HABEN KÖNNEN. WENN ER SIGH STÄNDIG QUASI AUGE 
GEWALT Ssırırr ? Wir SOLL. EIN Po11asT 
REAGIEREN AUF EINE HIARMLOSIGKETT wi: 73. 1982 DAS 

: ZERWERFEN EINIGER FLASCHEN. WIENN IR SGHON IM VORFEIDD 
DASS DIE "STÖRER", WEGEN DENEN ER 
EINEN EXTRA-BEREITSGHAFTSDIENST SCHIEBEN MUSS, ALS 

) GEWALTTÄTIG EINZUSTUFEN SIND 
: DURGNGEGRIFFEN WERDEN SOLI. 


IN AUGE MIT DEI? Stars 


EINGEBIÄUT BEKOMMT, 


: SOLGHEN PUNKERTRE 
"TAGE VORHEIR WARNT NAC 
FENSTER ZU, 
UND DAZU KOMMEN NOGI DIE Mı:pir: 
BERSGMRIFT ÜBER IRGENDWELGHE KRRAWALLE 


Kr ALS bean? Beazisirr ÜBER EIN 
UND DI: DESHALB AUF SOLGIEN 


REISSERISCHE UÜ 
TAUSENDFAGH MEINT RENTI 
FRIEDIAGHES Pı INKEITTREITTEN, 
"TRETEN GERADIZU DANAGH GIEREN. IRGENDEINE 

„AM BESTEN STARK GEWAI ITÄTIGE AKTION VOR 
N (SOWAS VERKAUFT SIGH IMMER UND 

& VORIEIR ANGESTELLTEN PROGNOSEN). 


UNGESETZIAGH 
pi: LINSE ZU BEKOMMI: 


VORLT:1MD DAVON. 


EIN. UND WENN ES L.ITZTENDIN 
AUSGEHEND, DANN UNTER Bı.rızı.1c 
KIRzAWALLIEN KOMMT, DIE SPÄTER AUSGESG 

3A ALLES IN Burriei? UND JEDER HAT SEIN ALTES FEINDBILD 
BESTÄTIGT. PUNKS, SYMPATIISANTEN UNI I.INKI" 
GRUPPIERUNGEN GEGEN DIE Bun.LeN, 
WEITGEHEND), BULLEN, POLITIKER UND per Risse pi WELT 
GEGEN PUNKS. SGCHMISS SPIEL... 


Es ER DEMNACH VERSCHIEDENT: GRÜNDE, DIE DAZU FÜHRTEN 
DASS AUSGERECHNET DIE CHAOS "TAGI: IN FHIANNOVERR SCHON = 
DAMALS JEWEILS IN GEWALTEXZESSEN UND FINSFITIGER 
ME:DIENBERIGHTERSTATTUNG GIPFEL.TEN. 

ZUM EINEN SIND DIESE CHAOS "TAGE NEBEN EINZELNEN 
FESTIVVALS ODER KONZERTEN ODER ANDEREN TREFTS, DIE 
DAMALS HAUPTSÄCHLICH IN TIAMBURG ODER BERLIN 
STATTFANDEN, EINES DER GRÖSSTEN TREFFEN FÜR PUNKS 
ÜBERHAUPT. 


DA PUNKS NUN MAI. NIGHT DEN BESTEN GESELILSCHAFTLIGHEN 
Rur GENIESSEN. WIRD MEIST IN DEN MEDIEN SCHON HINIGE Zt 
VOR SOLCHEN TREFFEN STIMMUNG GEMAGHT UND PROGNOSEN 
VERBREITET, DURGH REISSEIISGHE ÄAUFMAGHE Anscst, HAsS UND 
UNVERSTÄNDNIS DER BEVÖLKERUNG GESGHÜRT: DIE POLIZEI 
KÜNDIGT OFT SGHON IM VORMEL.D VERSGI 1ÄRITE MASSNAHMEN AN 
AUF JEDEM GRÖSSEREN PUNKERTREFFEN 


SHEN ALJ.EINE PROVOZIEREN AUFKEIMENDIEE 
N FRIEDEN FEIERN UND 


UND GEGEBENENFALLS HATT 
9% Wir: SOLL. EIN BÜRGER MIT 
"EREN UMGEHEN, WENN DIE PRESSE INN 

sı DEM Morto "NAGELT TÜREN UND 
DI ASOZIALEN PENNER KOMMEN IN Kur: Sramı" ? 
ZN SELBST, FÜR DIE SICH EINE 


SS IST DOGH ZIEMLIGH KLAR, DASS UNTER SOL.GHEN 


VORAUSSETZUNGEN GEWALT ENTSTEIT. 
JEDER STELLT SICH VON VORNHEREIN DARAUF 
SI. EGAL. VON WELGHER SErtE 


meer 00 TE 


ann Zi IF 
y2: 


+ 
« 


JEDER SPRIGITT IM 


SNITGEWITTER TATSÄGHLIGH ZU 
SGESG IN AGHTIZT WERDEN, IST 


unn Mi:pmikN (ZUMINDEST 


Ye... 
IND NAGH 


IIDIE du De 


,„ AUF DER 


LOGKSEN. 


UIIRTE 


"TAG DER 


Bei Straßenschlachten mit 
Tausenden Punkern wurden 


EINIGE GRADE PERVERTIEITT. 


in Hannover über 160 Polizi- 
sten verletzt. Seite 3 


1994. scım 1ESSIIGH, IM ZUGE DES 1P’UNK- UND O1'-IREVVAIS, 
IST DIE: ZEIT GEKOMMEN, DIE IN DIE PUNK-GESGMGITTT 
EINGEGANGENEN TIANNOVERANIR GHAOS "TAGE ZU WIEDERMOLEN? 
UND NIGITT NUR EINMALIG SOLL. DAS GEPLANTE "GRÖSSTE 
PUNKERRTREIMTTEN DER WIELT" SEIN, SONDERN ZUMINDEST BIS 
) ZUM Jan? 2OOO JÄmzIAIGH STATTIINDEN. 

Was 1994. un AuGn 1995 GESGHAN, DÜRFTE NOGH IN 
SEDIERRMANNS GEDÄGHTNIS SEIN. 
AUS DEN FÜRFAHRUNGEN DER PRÜHERREN eJAINIZIE WURDE NIGHTS 
GELERNT, DIE GLEIGHEN FEINE? WIEDERHOLT UND NOGH UM 


NAGHHAUSE GESGNIGKT WURDEN, UNI FALLS SIE SIGH BEREITS IN 
DIR STADT BEFANDEN, VORSORGIIGH ın TURNHALLIEN ODER ; 

KASERNEN EINGEKNASTIET WURDEN ? HASEN PUNKER? WENIGER ee 
REGITTE ALS ALIIE ANDEREN 2 STADTVERBOT UND FÄINSPEIRIREN 
NURR AUFGRUND DES OUTITTS 2 


| 
| 


„m ». il ze > 


5 gg WinDı: Mrr DIESER DURGNGEKNALITEN BEWEGUNG WOLLTEN SIE 

s 3 E> wer ERINNERRT SIGH NIGHT MEI? AN DIE REISSERISGHEN 

&e Un HERSGHRIFTEN DIVERSER KÄSEBIÄTTER IM VORMEN.D DER 

= £ GNAOSTAGE. DI: UNTER DER BEVÖLKERUNG ANGST UND PANIK rab : 

SE DARUNTER AUGH EINIGE FREUNDE VON MIR, DI ANWESENDWAREN” SGHÜREN ? WER ERINNEITT SIGH NIGHT AN DIE ÜBER TOOO fa 

24 weneren DEM PUNKMOVEMENT, DAS EINST FÜR |EBENSIREUDE, POLIZEIBKAMTEN, DIE BEREITS VOR DEN GNAOS TAGEN IN ösen Punksl 

E INDIVIDUAL FIAT, SPONTANTTÄT UND BEWEGUNG GESTANDEN HANNOMEI? STATIONIEITT WURDEN 2 WAS SOLI. MAN DAVON 13 Uhr] 

Er HALTTIS, NZTZT ABER NUN NOGH FÜR ALKONOL., ABNÄNGEN, HALTEN, DASS VIELE ANGERTISTE, IRGENDWIE NAGH EINEM P’UNK der Polizeif 

2 RUMSCHNORREN, ZERSTÖRUNG UND DUMMHETT ZU STEHEN AUSSEHENDIE MENSCHEN BEREITS IM VORTTEID. n.11. On: e° en 
SCHIEN. DEN RÜGKEN. PUNKS WURDEN IN DIEN MEDIEN NUN ERRSNIER BE STRAFTATEN BEGANGEN ZU HABEN, AN DER ken auf ae 
VÖLLIG ALS SAUMENDIE KIRRAWALIMAGHER ONNE IEGIAGIIEN STADTGRENZE ODMIL DEN PBAHNMÖFEN ABGEFANGEN UND ere Räum- 

die Straße: 


aschen ha- 


äumschild« 
Barrikade. | 
leitet, mar| 
: e Polizister 
zur Sprengelgelände. Die Punks werfeı 
weiter. „Eigentlich dürften die doch scho: 
gar keine Steine mehr haben“, wunder 
sich ein Polizist. Asphaltbrocken, Mörtel 
stücke. volle und leere Flaschen prassel: 


DASS SO EIN VERHALTEN DER POLIZEI SET PROVOZIERT, 
4 IST KLAR, UND WENN EIN PAAR PUNKS DARAUF ANSPRINGEN UND 
STEINE WERFEN, HAT MAN WIEDER MAI. DIE GUTE, ALTE GNAOS 
TAGE-TRADTTION GEWAHRT UND DIE MEDIEN SIND ZUFRIEDEN UND. 
KÖNNEN WEITER NETZEN. 

KANN MII? MAI. EINEI? ERKIÄREN, WARUM DIE PPo1.1721 IMMISI? 
AUSGEREGHNET AN DEN GHAOS "TAGEN VERSUGIT, UNTER 

| KAMERAS unn Bı ITZLIGHTERN DIE BESETZTEN HÄUSER IN 

Be TANNOVER ZU STÜRMEN 2 Au ISGEREGHNET AN DEN TAGEN, AN 

] DENEN DI: MEDIEN UND TAUSENDE VON PUNKS PRÄSENT sınnD ? 
R ES IST DOGH ABZUSEHEN. DASS EINE PRÄUMUNG BSPW. DES 

“ SPRENGEL-GEILÄNDES AN DEN GNAOS "TAGEN NIGHT FUNKTIONIERT & 
 UNN ın GI:WALTEXZESSIEN ENDIEN MUSS. 

Min? KOMMT 1:5 MANGHMAI. WIRKIIGI SO VOR. ALS TIINGE IN 

PB DI:SIEM | ANID NAHISZU ALLES VON DEN MEDIEN AB, UND AUGH AM 
Biraspnzi. mir GmAOS "TAGız IN HANNOVER WIRD DAS GANZ 
Ba DEUTLIGH? IM VORFTEIDD SGHÜREN DIE MEDIEN AnGsTt UND 
EEE WARNEN VOR TERROR, AUFGRUND DEI? PANIKMAGHE IN DIEN . 
; & MEDIEN ıst Bürßıh? VIERUNSIGHEITT, POLIZEI MUSS STARK © 
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VERSUGIET DIE POLIZEI REGEL.MÄSSIG, VOR 1 AUFENDEN KAMERAS 
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UND DASS DIE MEISTEN POLIASTEN EBENFALLS EIN INTERIESSIE 
AN EINEM FRIEDLIGHEN AUSGANG DES TREITIENS HABEN: 
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Hamburg/Sporthalle 
Berlin/Tempodromt 
Berlin/Tempodromt 
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Pratteln/Z7 
Conthey/Festival 
Stuttgart/Longhorn 
Dortmund/Musilzirkus 
Hamburg/Markthalle 
Bremen/Tivoli 
Berlin/Huxleys 
Leipzig/Huas 
Osnabrück/Halle Gartlage 
Bad Langensalza/Clubhaus 
Wien/Arena 
Salzburg/Rockhaus 
München/Charterhalle 
Hof/Freiheitshalle 


Bochum/Planet 
Münster/Gleiss 22 
Oberhausen/IK Altenberg 
Bremen/Wehrschloß 
Hamburg/Marx 
Köln/Underground 
Heidelberg/Schwimmbad 
Beyreuth/Gasthof Schoberg 
Berlin/Huxleys 
Dresden/Star Club 
Augsburg/Kerosin 
Crailsheim/Stern 
St.Gallen/Grabenhalle 
0403174503) 


a 


Schlachthof Aurich 
Cafe Glocksee Hannover 
Juz Goettingen 


Augsburg/Kerosin 
Leipzig/Conne Island 
Nürnberg/Desi Open Air 
Trier/Ex Haus 
Hildesheim/Dome 
Solingen/Getaway 
Lingen/Schlachthof 
Hannover/Bad 
Essen/Steele Open Air 
Leer/JUZ 

Krefeld/Kufa 
Heidelberg/Schwimmbad 
Ehingen/Festival 
Mainz/Festival Powerline 


N:O.E, 
16.09. Senftenberg 
06.10. Berlin/Knaack * 


Neubrandenburg * 

Neustadt (Holstein) /Forum * 
Breitungen * 

Meinigen * 
Potsdam/Lindenpark * 
Hoyerswerda/Dock 28 * 

plus Fluchtweg) 


PORTOBELLO BONES (F) 


27.09. Mannheim/JUZ 
28.09. Berlin/Duncker 
29.09. Immeldorf 

30.09. Haldensleben 
01.11. Dresden/Riesa efau 
02.11. Hoyersewerda/Dock 28 


Robert 


07.10. Bad Aibling/Stellwerk 
14-10. München/Glockenbachwerkstatt 


.r 


Pothead 


- Ryker s/Damnation 


26.08. Erfurt/Tagungshaus 
02.09. Schalkau/Festival 
09.09. Berlin/So 36 
21.09. Dortmund/Fzw 

M 22.09. Gelsenkirchen/Kaue 
EB. 23.09. Bielefeld/Jz Kamp 
Info 030/6949276 


u 


26.08. Öugau/Landei 
27.08. Berlin/Trash 


 ereßsgandhi Helge Schneider & Orchester 


26.08. Wattenscheid/Freilichtbühne 
27.08. Xanten/Amphitheater 

02.09. Bremen/Bad 

04.-10.09. Hamburg/Tivoli 

12.09. Stolberg/Stadthalle 

13.09. Stolberg/Stadthalle 

15.09. Elspe/Karl-May-Gelände 
25.09. Essen/Grugahalle 

26.09. Essen/Grugahalle 

27.09. Würzburg/Karl-Diehm-Halle 
30.09. Regensburg/Audimax 
02.-06.10. München/Zirkus Krone 
11.10. Köln/Philharmonie 

13.10. Trier/Saar-Mosel-Halle 
15.10. Saarbrücken/Mensa 

16.10. Kaiserslautern/tba 

19.10.- CH-Zürich/Volkshaus 

20.10. CH-Zürich/Volkshaus 

22.10. Freiburg/Stadthalle 

23.10. Messkirch/Festhalle SERIEN 
24.10, Reutlingen/Liszthalle E 
25.10. Ulm/Donauhalle 

26.10. Crailsheim/Sporthalle 
27.10. Kirchheim/Stadthalle 
28.10. Pforzheim/Stadthalle 
29.10. Heilbronn/Harmonie 
31.10. Heidelberg/Stadthalle 
01.11. Heidelberg/Stadthalle 


24.08. Stuttgart/Röhre 
25.08 Esterhofen/Ballroom 


ıf; 26.08. 
a”: 298308: 


26.08. Ulm/Juz Langenau 
Oberhausen/Altenberg 
! 29.08. Walsdsrode/Juz 

19.09. Wermelskirchen/Ajz Bahndamm 
21.09. Hamburg/Markthalle 
22.09. Husum/Speicher 
23.09. Neumünster/Ajz 
30.09. Berlin/So 36 
01.10. Hannover/Korn 
02.10. Bremen/Wehrschoß 

FM 03.10. Bielefeld/Ajz 

> 04.10. Köin/Rhenania 

05.10. Saarbrücken/Ballhaus 

06.10. Mannheim/Juz 

07.10. Wangen/Juz tonne 

08.10. Freiburg/Subway 

15.10. Wien/Arena Destiny 


- 


Rancid 


16.09. München/Backstage 
17.09. Frankfurt/Batschkapp 
18.09. Hamburg/Markthalle 
19.09. Hamburg/Markthalle 
20.09. Berlin/Trash 

26.09. Osnabrück/Hyde Fark 
Blue Star 


N 


= 
a, 


DER GUTE-LAUNE-BUCH-SHOP- 


Slapshot/ Bitter/ 
Right Direction 


25.08. Schweinfurt/Schreinerei 
26.08. Neumünster/Ajz 
27.08. Kassel 
29.08. Köln-Büze 
30.08. Essen/Zeche Carl 

31.08. Bischofswerda/East Club 
01.09. Berlin/So 36 

02.09. Leipzig/Conne Island 
05.09. Spremberg/Erebos 
0 06.09. Hannover/Glocksee 
BA 07.09. Buxtehude 

2 09.09. Lübeck/Teibsand 
13.09. Esterhofen/Ballroom 
22.09. Chemnitz/Talschock 
1 03.10. Fürth/Lancia Odeon 
04.10. Bochum/Zwischenfall 


Be und außerdem ... 


in der Batschkapp 


Mannheim/Juz 


Total Chaos 


25.08. Freiburg/Crash 
26.08. Karlsruhe/Steffi 
27.08. Freiberg/Club 


09.09. Düsseldorf/Open Air" 
22.09. Berlin/Swing 
23.09. Berlin/Zosch 


24.08. Babes in Toyland 
30.08. Yo la Tengo 


21.09. Uriah Heep 
Stadthalle offenbach 
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OUTRO... 


Geschafft !!! Nach vielen mühseligen Wochen des Tippens, Layoutens, Rumtelefonierens, 
Anzeigenschnorrens, Konzertebesuchens, CD-Hörens, Interviewens, Recherchierens etc. ist dies definitiv die 
letzte Seite, die ich für's SM #3 schreibe. 


Es gibt allerdings einige positive Veränderungen bezüglich dem 


SONDERMÜLL - ABONNEMENT 


Ein Jahresabo (5 Ausgaben) des SonderMüll-Magazins kostet Euch fortan 20 DM; 
jeder, der das SonderMüll abonniert, bekommt direkt nach Druck ein Exemplar von 


uns ins Haus geschickt, und das fünf aufeinanderfolgende Hefte lang ! 


Ferner wird von nun an ein Großteil der im jeweiligen Heft vorgestellten Tonträger 
unter allen Neu-Abonnenten verlost, wer jetzt das SonderMüll abonniert, bekommt 
also nicht nur ein Jahr lang ein kultiges Heft ins Haus geschickt, sondern hat sehr 


gute Chancen, dazu noch eine CD geschenkt zu bekommen. Ist das nix ??? 


Also Leute: Flugs ‘nen Zwanni oder einen Scheck über diesen Betrag an unsere Adresse (siehe 
IMPRESSUM) geschickt, und das Abo ist geritzt. Die 20 DM können auch auf folgendes Konto überwiesen 
werden, wem das Verschicken von Schecks oder Kohle zu riskant ist: 


SonderMüll 

Sparkasse Odenwaldkreis 
BLZ 508 519 52 
Konto-Nr. 90009663 


Dann bitte den Überweisungsbeleg samt Deiner Adresse an uns schicken, und Du bekommst Dein Abo und 
nimmst an der Verlosung teil. 


Bitte schreibt dazu, ab welcher Ausgabe Ihr das SonderMüll erhalten wollt; steht nichts dabei, beginnt das 
Abo mit der derzeit aktuellen Nummer. 


Wer das SonderMüll auf Konzerten, an Läden, an seine Verwandtschaft (?), Freunde o.ä. weiterverkaufen 
will: Jeder, der mehr als drei Hefte abnimmt, bekommt diese billiger von uns (einfach mal anrufen und nach 
den Weiterverkäuferkonditionen fragen, lohnt sich !) 


Bleibt nur noch, Euch auch weiterhin von uns allen ALLES GUTE zu wünschen, und egal was auch passiert: 
Laßt Euch niemals unterkriegen !!!!MMMHMnmnmmmmmmmmmmmmmnmmnmngmgnnmgmgmngnnmngmntenngmngnegnntntntnggEngThgiNNN! 
Bis zum nächsten SM (kommt Ende November)... 


Euer Heiko & all die anderen SonderMüll-Chaoten 


INFERNALO MUSIC MAILORDER, 


© 
. 02298-44333, FAX 02238 - 44523 
b 


RADIKALO 
Am Rosengarten 2, 50129 Glessen, Tel. 


Wir suchen ständig neve Bands, Tapes, CD’s zum Verfrie 


Veyr 


Wir wunschen Bach ve Tun, schönes Weller. - bis dam 


x Braunstrasse 22 kurLo Michelstadt 


\ 


